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Folge 246 Mittwoch , den 20 . Oktober

Kein Ergebnis in London
Wieder am toten Bunft ? - Minister Eden führte den Vorsik

London , 20 . Oktober .

Die Dienstagsigung des Nichteinmischungsausschusses be =
gann um 16 Uhr unter dem Vorsiz des englischen
Außenministers Eden , der Lord Plymouth verteat ,

weil dieser einer dienstlichen Verpflichtung außerhalb Londons
nachkommen mußte . Die Sigung wurde durch eine längere
Aussprache ausgefüllt , die sich in der Hauptsache um die Frage
drehte , ob die französischen Vorschläge oder der
alte britische Plan vom Juli den Beratungen als

Grundlage dienen sollten .
Der italienische Botschafter Graf Grandi legte in

einer längeren Rede dar , daß nicht einzusehen sei , warum die

französischen Vorschläge an Stelle des britischen Planes bera¬
ten werden sollten ,

Der deutsche Vertreter
Gesandter Dr . Woermann

unterstützte diese Ansicht und führte aus , daß die französischen
Vorschläge am besten an Hand der einzelnen Punkte des briti :

schen Planes durchgesprochen werden könnten . Im übrigen

müsse man die Frage stellen , wie es mit der Erneuerung des

Gesetzes , das die Entsendung von Freiwilligen nach Spanien
verhindere , in Frankreich stände . Dieses Gesez sei abgelaufen
und bisher nicht erneuert worden .

Der Sowjetbotschafter Maisky nahm die gleiche
ablehnende Haltung ein , wie in der legten Sizung . Er er¬

flärte , seine Regierung müsse jede Verantwortung für die

Fortsegung der Nichteinmischungspolitik ablehnen , andererseits
wolle sie die anderen Regierungen aber auch nicht daran hin¬

dern , sie fortzusehen . Er müsse aber betonen , daß die Sowjet¬
regierung die Zugestehung der Kriegführenden - Rechte erst ins

Auge fassen würde , wenn der lette Freiwillige spanischen Vo¬

den verlassen hätte ( !)
Der englische Außenminister Eden leitete hier¬

auf die Erörterung auf die französischen Vorschläge zurück und
stellte an den italienischen Botschafter erneut die Frage , wie
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Ernst der Lage zu bedenken , und setzte die nächste Sigung auf

Mittwoch , 15. 30 Uhr , fest .

London , 20 . Oktober .

Der hervorstechendste Eindruck in englischen Kreisen nach der

Dienstagsigung des Nichteinmischungsausschusses ist , daß nun¬
mehr erneut ein toter Punkt für die Beratungen des

Nichteinmischungsausschusses drohe . „ Preß Association " erklärt ,
in britischen diplomatischen Kreisen herrsche die Befürchtung ,

daß die Kluft zwischen den einzelnen Auffassungen gu groß sei ,

als daß man sie überbrücken könne , so daß die heutige Mitt¬
wochsizung lediglich eine Enttäuschung mit sich bringen würde .

In der Mittwochsizung wird Außenminister Eden erneut den
Vorsitz führen , da Lord Plymouth noch nicht zurückgekehrt ist .
Vor der Sizung wird er wahrscheinlich dem Kabinett Vortrag
über die Lage halten .

In der gestrigen Sitzung ist die Frage , ob die symbolische
Zurückziehung der Freiwilligen in gleicher Anzahl auf beiden
Seiten oder proportionell erfolgen soll , nur vorübergehend
gestreift worden .

Bestellgeld . Einzelpreis 10 Riff.
L - E
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Nach dem Terror die Lüge
( R. ) Berlin , 20 . Oktober .

Das amtliche Organ der Sudetendeutschen Partei
, ,Die Zeit " ist in der Tat zu einem Zeitdokument ge¬

worden . Vor uns liegt ihre Ausgabe vom 19 . Oktober ,
die oben mit dem Vermerk versehen ist : „ Nach der Be¬

schlagnahme 2. Auflage " . Auf der ersten Seite starrt den
Leser eine gähnende weiße Leere an . Der dem 0 =

tratische Zensurstift hat mit aller Gründlich¬
feit gewütet und kaum einige zusammenhängende Sähe
sind übriggeblieben . Auf der zweiten Seite fehlt die

Druckerschwärze fast ganz . Verschont geblieben sind ledig¬
lich die schwarzen Ränder der Satzspalten , die die Todes¬
anzeige umrahmen , die sich hier die „ demokratische Gei¬

stesfreiheit " tschechischer Prägung als ein unvergängliches
Denkmal gesetzt hat .

Das Entscheidende liegt aber noch irgendwo ganz an
ders : in Prag hat man den alten Grundsay noch einmal
bekräftigt , daß Terror und Lüge dicht neben =
einander wohnen . Alle wahrheitsgemäßen Schilde =
rungen über die skandalösen und herausfordernden Vor¬

gänge in Teplit - Schönau sind in der gesamten tschechischen
Presse unterdrückt worden . Den sudetendeutschen Organen
ist der Maulkorb umgehängt worden und das am meisten
Groteske an dem damit offenbarten Geisteszustand ist es

Rudolf Heß fährt nach Rom
Einladung des Duce zur 15 . Jahrfeier - Ehrenabordnung der NSDAP .

Berlin , 20. Oftober .

Der königlich - italienische Botschafter
Attolico besuchte am Dienstag den Stellver
treter des Führers , um ihm im Auftrage des Duce .
dessen Bild mit persönlicher Widmung „ Dem Kameraden

seine Regierung zu den Punkten der französischen Vorschläge Rudolf Heß in herzlicher Verbundenheit“ zu überreichen.
stehe .

Graf Grandi antwortete ihn mit der Feststellung , daß

die Antwort der italienischen Regierung auf die französischen

Vorschläge bereits in der Antwort der italienischen Regierung
auf den britischen Plan vom Juli enthalten gewesen sei und
Daß die italienische Regierung zu dieser Antwort heute noch
stehe .

Der deutsche Vertreter , Gesandter Dr . Woermann , wies
darauf hin , daß die Antwort auf die französischen Vorschläge
tatsächlich bereits im wesentlichen in der Antwort auf den

englischen Plan vom Juli enthalten sei . Er machte sodann auf

die zustimmende italienische Erklärung vom Sonnabend auf¬
merksam , an beide Parteien in Spanien wegen einer Teil¬

zurückziehung der Freiwilligen heranzutreten , und erklärte im
Namen der deutschen Regierung , daß diese einem derartigen
Plan grundsäglich zustimmen könnte .

Der portugiesische Vertreter legte hierauf in einer längeren
Rede den Standpunkt Portugals dar . Er betonte dabei be =

fonders , daß Portugal bereit sei , die Kontrolle an seiner

Grenze wiederherzustellen , sobald die Kontrolle an der fran¬

zösisch-spanischen Grenze wiederaufgenommen würde .

Der französische Botschafter Corbin erklärte diesen Fest¬
stellungen gegenüber , daß die französischen Vorschläge dazu be =

stimmt seien , gewisse technische Schwierigkeiten zu überwinden
und die Lage zu klären .

Nachdem eine vierstündige Aussprache zu feiner Einigung

geführt hatte , schloß der englische Außenminister Eden die
Sizung mit dem Appell an die Mitglieder des Ausschusses , den

Die Beit
Tagblatt

Rett Engung temonftruito abgebrochen

Bei dieser Gelegenheit überbrachte der Botschafter eine
Einladung an die Partei , durch eine Abordnung an den

großen Veranstaltungen , die am 28. und 29. Oktober ,
dem 15. Jahrestag des Marsches auf Rom und der Ueber¬

nahme der Macht durch die faschistische Partei , stattfinden ,

teilzunehmen .

Der Duce ließ zum Ausdruck bringen , daß er es be =
sonders begrüßen würde ,sonders begrüßen würde , wenn Reichsminister Rudolf
Heß persönlich der Einladung Folge leiste .

Reichsminister Rudolf Heß wird sich zu dem vor¬

gesehenen Zeitpunkt mit der Abordnung der NSDAP. zu
den Feierlichkeiten nach Italien begeben . Der Abordnung
gehören an : der Stabschef der SA . Luze , Reichs¬
leiter Dr . Frank sowie die Gauleiter Adolf Wagners
München , Terboven Essen , stellvertretender Gau¬
leiter Görlitzer - Berlin , in deren Gaustädten der Duce
während seiner Deutschland -Reise weilte .

=

Der Duce ehrte Heinrich Himmler
Ehrendolch der Miliz für den Reichsführer 44

Rom , 20 . Oftober .

Benito Mussolini hatte Dienstag nachmittag den
Reichsführer und Chef der deutschen Polizei , Heinrich
Himmler , mit seiner Begleitung zu einer Ehrung der

deutschen Abordnung in das Generalstabsgebäude der faschisti¬
schen Miliz eingeladen . An dieser Ehrung nahmen neben
Tausenden von italienischen Volksgenossen viele führende Per¬
sönlichkeiten des faschistischen Italiens teil . Anwesend waren
auch der deutsche Botschafter von Hassell und der deutsche
Militärattaché , Oberst von Rintelen . Auf besondere Einladung
der faschistischen Miliz hatten sich zu dieser Ehrung auch die
gleichfalls in Rom anwesenden ausländischen Polizeiabord¬

大くくべ

Es lebe die „ freie

Demokratie "

Das ist also die Presse¬
freiheit in dem ach so ge =
rühmten , sturmumtosten
,Bollwerk der Demokra =

tie " , der Tschechoslowakei .
Als vorgestern das su =
detendeutsche Blatt „ Die
Zeit " über die unglaub¬
lichen Roheiten der Poli¬

eigewaltigen von Teplitz¬
Schönau berichten wollte ,
fam der Zensor und kon =

fiszierte aus dem Organ
Konrad Henleins die Be¬
richte , statt deren dann

die hilflosen Ergüsse des
Prager Nachrichtenbüros
über die Angelegenheit
in die Welt gesetzt wur¬
den . „ Die Zeit “ , für¬
wahr , sie soll ein ewiges
Denkmal liberalistischer
Freiheit " bleiben .

nungen von Desterreich , Ungarn , Jugoslawien , Portugal und
Albanien eingefunden .

"
Auf den angrenzenden Straßen um das Generalstabsgebäude

und im Innenhof hatten die Musketiere des Duce " und Ab¬
ordnungen aller faschistischen Milizen Aufstellung genommen .
Beim Erscheinen des Duce gingen beim Gruß seiner Legionäre
die Fahnen Italiens und Deutschlands an den Masten hoch .
Nachdem der Duce den Reichsführer ½ , die Ehrengäste und die
Generalität der faschistischen Miliz begrüßt hatte , begab er sich
in Begleitung des Reichsführers 4 in den Hof des
Generalstabsgebäudes und betrat mit ihm und - Obergruppen¬
führer General Daluege , - Gruppenführer Heydrich ,
sowie Gruppenführer Wolff ein dort aufgebautes Ehren¬
podium . Die im Hof angetretenen Milizen stimmten dann die
revolutionären Kampflieder der faschistischen Bewegung an , die
der Duce zum Teil selbst mitsang . Die Feier schloß mit der von
allen begeistert gesungenen Giovinezza .

Im Anschluß hieran führte der Duce den Reichsführer
und seine Begleitung persönlich durch das Generalstabsgebäude .
In der Ehrenhalle für die Toten der faschistischen Bewegung ,
tie mit den Feldzeichen und Standarten der Kampfzeit der
faschistischen Miliz geschmückt ist und die die Namen der 3000
für die faschichische Bewegung Gefallenen trägt , legte Heinrich
Himmler einen Kranz nieder und verweilte furze Zeit in stillem
Gedenken .

Vor dem Verlassen des Hauses wurde dem Reichsführer
und seinen Hauptamtschefs eine hohe Ehrung zuteil : der Duce

überreichte ihnen den Ehrendolch der fashistischen
Miliz .

Nach Beendigung des Rundganges begab sich der Duce mit
dem Reichsführer und dessen Begleitung vor das General¬
stabsgebäude , wo er mit Reichsführer Himmler an seiner

Seite den Vorbeimarsch der faschistischen Legionäre abnahm , der
auf alle Zuschauer einen tiefen Eindruck machte . Der Vorbei¬

marsch wohnten auf den Tribünen zahlreiche italienische Gäste
bei , die dem Duce und seinen deutschen Ehrengästen begeisterte
Kundgebungen bereiteten .

Am Vormittag hatte der Reichsführer , begleitet von den

Herren der deutschen Abordnung , Kränze am Grabmal des

Unbekannten Soldaten und am Ehrenmal für die gefallenen

(Erich Zander , M. ) Faschisten niedergelegt .



ohne Zweifel , daß man offenbar an den für diese Vor¬
gänge verantwortlichen tschechischen Stellen in dem boden¬
Tos lächerlichen Wahn lebt , mit derart naiven Methoden
die neuen provokatorischen Uebergriffe gegen das Su¬
detendeutschtum ungeschehen machen zu können und sie vor
der übrigen Welt zu verheimlichen .

Hand in Hand mit alledem geht die Lüge . Wo die
Ereignisse in Tepliz -Schönau durch das Echo , das sie bes
greiflicherweise in Deutschland gefunden haben , selbstver
ständlich zur Kenntnis genommen worden sind, glaubt
man wenigstens mit Verdrehungen , Abschwächungen oder
auch glatten Verleumdungen das eigene Verschulden und
die eigene Verantwortung begatellisieren zu können .

Partei , Staat und Beamter
Reichsminister Dr. Frick vor dem deutschen Beamtentag

München , 20 . Oktober .

Im Mittelpunkt der Dienstagsigung des Ersten Deuts

schen Beamtentages in der Hauptstadt der Bewegung stand
die Rede des Reichs - und Preußischen Ministers des In¬
nern Dr . Frick über das Thema : „ Partei und
Staat im Deutschen Beamtengeset " .

Im Eingang seiner grundlegenden Rede bezeichnete
Reichsminister Frick das Verhältnis von Partei
und Staat als das wichtigste , vielleicht das Problem
des Dritten Reiches überhaupt .

So ist die gesamte tschechische Presse gezwungen wor
den, ein sogenanntes amtliches Kommuniqué über die
Vorfälle zu veröffentlichen , das praktisch kaum irgend¬
welche Einzelheiten über die unerhörten Uebergriffe
tschechischer Polizeiorgane enthält und das damit den An¬ Mit dem 30 . September 1937 sei die Möglichkeit ent¬

schein zu erwecken versucht , wie wenn das „Verhör " sowie fallen , Maßnahmen nach §§ 5 und 6 BBG. zu treffen.
Damit seien die für Beamte geltenden allgemeinen Vor¬die sofortige Entlassung " der sudetendeutschen Abgeord - schriften wieder voll wirksam geworden . Neben derneten sich in einer Weise abgespielt hätte , wie es unter

den geordneten Zuständen eines zivilisierten Staates viel¬
leicht möglich gewesen wäre .

bewußt die Durchdringung des Beamten
,,Wiederherstellung des Berufsbeamtentums " sei ziel¬

törpers mit Nationalsozialisten fortgesetzt worden.
Ueberblickt man alles , was auf diesem Gebiet in vier

Jahren geschaffen worden ist , und man darf dies mit

Freude und Stolz tun , so möchte es scheinen, daß Partei
und Staat in der Tat eine Einheit bilden , daß es ein
Problem Partei und Staat " überhaupt nicht mehr , jeden¬

Ueberaus aufschlußreich dürfte aber dann nicht zuletzt
sein , daß man es auf tschechischer Seite selbst für notwen¬
dig gehalten hat , den offenen Brief Henleins an den
tschechischen Staatspräsidenten Dr. Benesch der Deffentlich¬
feit vorzuenthalten , indem man naiv genug war , seine
Veröffentlichung in der Presse zu verhindern . Der Füh - falls für das Beamtentum nicht mehr geben könne. Wirrer von 3/2 Millionen Sudetendeutschen ist also in dem
demokratischen Nationalitätenstaat , , der sich Tschecho¬
slowakei nennt , nicht in der Lage , einen Brief an den
Staatspräsidenten dieses Staates zu richten, ohne daß alle
Polizeimaßnahmen angewandt werden, um ein Bekannt
werden dieses Briefes zu verhindern . Das ist „ Demo¬
fratie " !

Demokratie in wahrster und reinster Vollendung, so
wie sie sich am vergangenen Sonntag in Gestalt von eini
gen mit amtlichen Gummifnüppeln ausgerüsteten Amok¬
läufern gegen sudetendeutsche Abgeordnete austoben
konnte und so wie sie
aus der jüngsten Vergangenheit zu erinnern in der

um an ein Beispiel ebenfalls
Anwendung geradezu mittelalterlicher Foltermethoden so¬
gar gegen reichsdeutsche Staatsangehörige geradezu Dr¬
gien feierte .

Demokratie , das scheint in Prag zu heißen : Keine
Wahlen , die seit Monaten in Tausenden von Gemein
den fällig sind , dafür aber das demokratische Regiment
des Gummiknüppels ! Hunger und Elend für die
Millionen Menschen umfassende Minderheiten dieses
Minderheitenstaates , aber dreiste und anmaßende Sonder
und Vorrechte für das sogenannte Staatsvolt , das nicht
einmal die Hälfte der Einwohner dieses Staates aus¬
macht .

haben doch schon seit Ende 1933 das Gesetz über die Siche
rung der Einheit von Partet und Staat , und das Gesetz

gedankens und mit dem Staat unlöslich verbunden" . Wir
erklärt die Partei als „ Trägerin des deutschen Staats¬

haben das Wort des Führers : „Nicht der Staat befiehlt
uns , sondern wir befehlen dem Staat " , das er in seiner
großen Rede auf dem Reichsparteitag 1934 in Nürnberg
gesprochen hat . Damit ist

der Primat der Partei gegenüber dem Staat

einwandfrei festgestellt . Und doch ist damit der Staat

nicht überflüssig und ausgeschaltet worden. In der Tat

Volksgemeinschaft .
sind Partei und Staat nur zwei Seiten ein und derselben

Jeder deutsche Beamte muß der staatsrechtlichen Ent¬

widlung Rechnung tragen , die durch den 30. Januar 1933
in Deutschland gegeben ist . Die Partei trägt Deutschlands
Schicksal und Zukunft . Dieser schicksalhaften Aufgabe ent
sprechend kann sie fordern , daß sie vor allem durch die
deutschen Beamten in ihren Bestrebungen und Zielen auf
alle Weise unterstützt und gefördert wird . Deshalb muß
auch den Beamten das Programm der Partei als
Richtschnur dienen und dürfen auch Sie und gerade
Sie nicht gegen nationalsozialistische Grundsätze verstoßen .

Um sich dementsprechend zu verhalten , muß der Beamte .

Scharfer Protest der Sudetendeutschen Partei
200 9116 Maßregelung der Willkürpolizei erforderlich - Die Verfassung wurde mit Füßen getreten

Prag , 20. Oktober .

Wie die Pressestelle der Sudetendeutschen Partei mitteilt ,
hat der Parlamentarische Klub der Abgeordneten und Sena¬
toren der Sudetendeutschen und der Karpathen =
deutschen Partei an den Vorsitzenden der Regierung ,
Dr . Hodza , ein Schreiben gerichtet , in dem er seine Ent¬
rüstung wegen der Vorfälle in Tepliz - Schönau am Sonntag
zum Ausdruck bringt .

Das Schreiben lautet u . a . :

, ,Sehr geehrter Herr Ministerpräsident !

B

Der Parlamentarische Klub der Abgeordneten der Sudeten¬
deutschen und der Karpathendeutschen Partei erhebt hiermit
bei Ihnen als Vorsitzenden der tschechoslowakischen Regierung
in begründeter tiefster Entrüstung schärfsten Protest
gegen das Verhalten der staatlichen Polizei¬
organe im Kurort Tepliz Schönau am Sonntag ,

17 . Oktober , nachmittags gegenüber mehreren Mitgliedern des
Klubs der tschechoslowakischen Nationalversammlung . Der
Parlamentarische Klub der Abgeordneten und Senatoren der
Sudetendeutschen Partei und der Karpathendeutschen Partet
sieht in dem aus dem in Abschrift beiliegenden Schreiben an
den Herrn Präsidenten des Abgeordnetenhauses ersichtlichen und
unwiderlegbaren Tatsachen nicht nur eine schwere Beleidigung
pon seiten staatlicher Organe gegenüber seinen Mitgliedern ,
sondern auch eine schwere Schädigung des Prestiges der tschecho¬
slowakischen Nationalversammlung und der tschechoslowakischen
Republik .

Das Prestige des Staates ist auch durch andere
Vorkommnisse bei diesen Vorfällen in Teplit -Schönau schwer¬
stens mitbetroffen . So wurde ein zur Sicherstellung vorges
führter Passant sogar in Anwesenheit des Wachkommandanten ,
dreier Abgeordneter und anderer Personen von mehreren
Polizisten mit solcher Gewalt behandelt , daß er vor Schmerz
aufschrie . Wir erinnern daran , daß wir wiederholt auf
solche Vorkommnisse aufmerksam gemacht haben .

Dieser Vorfall in der Teplitzer Wachstube beweist uns , daß
trog aller unserer ständigen Warnungen sich diese Art von
Polizeimethoden nicht geändert hat . Der Klub betrachtet dieses
Vorgehen staatlicher Organe als eine

schwere Mißachtung der tschechoslowakischen Verfassungs
urkunde .

Diese Mißachtung ist um so schwerer , wenn es sich bei den Bes
troffenen um Mitglieder der tschechoslowakischen Nationalver¬
sammlung handelt , da diese sogar eine Sonderstellung durch die
Bestimmungen der Verfassungsurkunde einnehmen . Eine Nicht¬
achtung der Verfassungsurkunde von seiten staatlicher Organe
ist um so schwerer , weil diese durch einen besonderen Eid zur
Beachtung der Verfassungsurkunde und der Geseze besonders
verpflichtet sind .

Der Parlamentarische Klub der Abgeordneten und Sena¬
toren der Sudetendeutschen Partei und der Karpathendeutschen
Partei fordert daher schärfste Maßregelung aller
tschechoslowakischen Polizisten einschließlich jener ,
die allenfalls verhindern helfen wollen , die direkt Schuldigen
herauszufinden .

Der Klub fordert öffentliche Bekanntgabe dieser
Maßregelung , weil sich die Vorfälle größtenteils vor aller
Oeffentlichkeit auf dem Marktplag eines international befann¬
ten Kurortes abgespielt haben . Der Klub fordert weiter , daß
von seiten der Regierung alle notwendigen Vorkehrungen ge¬
troffen werden , daß sich ein solches Verhalten von staatlichen
Organen , auf das wir . ausgehend von Beweismaterial , bereits
seit längerer Zeit andauernd aufmerksam gemacht haben , weder

gegenüber Mitgliedern der tschechoslowakischen Nationalver¬
sammlung noch auch gegenüber irgendwelchen Personen auf

tschechoslowakischem Staatsgebiet , sei es öffentlich oder hinter
nerschlossenen Türen , wiederholen .

Der Parlamentarische Klub der Abgeordneten und Sena¬
toren der Sudetendeutschen Partei und der Karpathendeutschen
Partei erhebt gleichzeitig schärfsten Protest gegen die Art der
Berichterstattung des Tschechoslowakischen

Preßbüro und seine amtlichen Informationen , sowie gegen
das Verhalten der Zensurbehörde einschließlich aller Auftrags¬

geber in bezug auf die Teplit - Schönauer Vorfälle . Es geht

nicht an , daß das Tschechoslowakische Preßbüro die Tatsachen
absolut entstellt und , wesentliche Tatsachen verschweigend , Be¬
richte ausgeben darf , deren pressegesegliche Berichtigung dieser
Berichte , sowie Tatsachenschilderungen der betroffenen Parla
mentarier oder von Augenzeugen der Zensur verfallen , und
daß deswegen Zeitungen beschlagnahmt werden .

Der Parlamentarische Klub der Abgeordneten und Gena¬
toren der Sudetendeutschen Partei und der Karpathendeutschen
Partei protestiert hiermit auch auf das schärfste gegen die Ver¬
hinderung der Veröffentlichung des Offenen Briefes des Vor¬
sizenden der Sudetendeutschen Partei , Konrad Henlein , an den

Herrn Präsidenten der tschechoslowakischen Republik .

Dieses Vorgehen der Zensurbehörde und des Tschechoslowa¬

tischen Preßbüros schädigt ebenso das Prestige des Staates wie
das Verhalten der schuldigen Staatsorgane in Teplitz - Schönau .

Der Klub der Abgeordneten und Senatoren der Sudeten¬
deutschen Partei und der Karpathendeutschen Partei erwartet ,

daß , sehr geehrter Herr Ministerpräsident , zur Wahrung der
Würde der tschechoslowakischen Nationalversammlung , sowie
seiner Mitglieder und zur Wahrung des Ansehens des Staates
alles Notwendige sofort veranlaßt wird . Da der ganze Vorfall
von grundsätzlicher Bedeutung ist , und sich vor aller Deffent¬
lichkeit am Marktplatz eines Weltkurortes abspielte , und da

überdies darüber entstellte Nachrichten verbreitet wurden , sehen
wir uns veranlaßt , den Inhalt dieses Schreibens gleichzeitig
der Deffentlichkeit zur Kenntnis zu bringen . Der Vorsigende ."

Gleichzeitig wurde an den Präsidenten des tschechoslowaki
schen Abgeordnetenhauses , Abgeordneten Malypet , ein Protest¬
schreiben gerichtet .

Brutaler
Ueberfall

lichechischer
Bolizei

auffudetendeutscheAbgeordnete
„ Gleiche unter Gleichen ! "

Zeichnung : Roha , RD .- Dienst

·ROHA

sich nach Maßgabe seiner Fähigkeiten mit den Grundsäzen
der nationalsozialistischen Staatsführung und dem Geistes¬
gut der NSDAP . vertraut machen . Der Beamte fann

auch nicht etwa sagen : " Zwei Seelen wohnen , ach , in

meiner Brust " , eine dienstliche und eine private . Man ist

entweder Nationalsozialist oder man ist keiner .

Der Beamte dürfe nicht zurückstehen an Opfersinn und

Opferwillen , wenn Partei und Staat sich an die Volks
genossen wenden , zu Spenden für das Winterhilfswerk
aufrufen und Gaben für Zwecke heischen , die alle doch nur

tommen .unseren notleidenden Volksgenossen zugute
Darum dürfe auch erwartet werden , daß jeder Beamte der
NSV . angehört , wenn auch kein Zwang dazu ausgeübt
wird .

Die Pflichten aus dem Treueverhältnis

Der Beamte , der sich seiner Pflichten bewußt ist und
danach handelt , ist Nationalsozialist , selbst wenn er nicht
Parteigenosse ist . Der Minister ging dann auf diese be =
sondere Pflicht , die das Gesetz im § 3 dem Beamten auf¬

erlegt, des näheren ein und erläuterte auch die in einem
gewissen Zusammenhang mit diesen Vorschriften stehende
Verpflichtung des Beamten , wenn er dienstliche Vorgänge
zu beobachten glaubt , die der Partei schaden könnten , diese
nach § 42 zu melden .

An den § 3 und § 42 sei auch der Beamte , der Partei¬

genosse ist , gebunden . Gesetzliche Schranken binden
den Parteigenossen noch in anderen Fällen . So darf der
Beamte nach § 7 des Gesetzes Anordnungen für seine
Amtshandlungen nur von seinen Vorgesetzten entgegen¬
nehmen . Auch hat er nach § 8 Verschwiegenheit gegen
jedermann zu bewahren . Wie das Gesetz in den § § 7 und 8
betont , geht die Gehorsamspflicht jeder anderen
Gehorsamsbindung vor und kann ihn von der Amtsver¬

schwiegenheit keinerlei andere persönliche Bindung" be¬
freien . Schließlich legte Dr. Frid dar , daß auch den Be¬
amten gegenüber , die Parteigenossen sind , die staatliche
Pflicht zu Gehorsam und Verschwiegenheit durchgreift .
Gehorsam und Amtsverschwiegenheit seien für den Staat
ein „, Rührmichnichtan " .

Nach § 26 Nr . 3 fann Beamter , auch wenn er die
übrigen Voraussetzungen erfüllt , nur werden , wer die Ge¬
währ dafür bietet , daß er jederzeit rückhaltslos für
den nationalsozialistischen Staat eintritt . Die Feststellung ,
ob der Beamte diese Gewähr bietet , ist nach der Durch¬

führungsverordnung zu § 26 nach Anhörung der durch
Anordnung des Stellvertreters des Führers mit der Aus¬
stellung von politischen Begutachtungen beauftragten Ho¬
heitsträger der NSDAP . zu treffen .

Dank der Vorschrift in der Durchführungsverordnung
zu § 26 , daß der Hoheitsträger der Partei bei der Er¬
nennung von allen Beamten anzuhören ist , werde es im
Laufe der Zeit immer mehr gelingen , den Beamtenkörper
mit Nationalsozialisten zu durchsetzen . Das wird um so
leichter sein , je mehr eine
ration heranwächst , die bereits durch die Schule der Hitler¬
Jugend , des Reichsarbeitsdienstes , der Wehrmacht , der
Partei , SA . , 44 usw . , gegangen ist .

neue nationalsozialistische Gene¬

Auch wenn Maßnahmen nach dem Berufsbeamten¬
gesetz jetzt nicht mehr möglich seien , hätten politisch
unzuverlässige Elemente trotzdem feinen Frei¬
brief , Beamte zu bleiben : Beamte , die nicht mehr die Ge¬
währ dafür bieten , daß sie jederzeit für den nationalsozia
listischen Staat eintreten , fönnen durch den Führer und
Reichskanzler nach § 71 in den Ruhestand versetzt werden .
Grundsäglich aber bilde die „Unabsetzbarkeit " des Beamten
auf Lebenszeit oder auf Zeit in der Tat das Rückgrat des
Berufsbeamtentums und damit eine Gewähr für eine ziel .
bewußte und stetige Verwaltung des Staates . Bei der
Anwendung des § 71 handle es sich um Beamte , die durch
Worte , Taten oder Unterlassungen gezeigt haben , daß sich
der nationalsozialistische Staat nicht mehr auf sie verlassen
fann .

Politisch bedenklich bleiben immer jene Fälle , in denen
ein Beamter aus der Partei austritt , aus ihr
ausgeschlossen oder gar ausgestoßen wird . Bei der Ein¬
heit von Partei und Staat fann in der Regel nicht Be¬
amter bleiben , wer die Partei verläßt oder verlassen muß .
Jetzt fönnen derartige Fälle ein Anlaß zur Prüfung sein ,
ob nicht der § 71 anzuwenden ist .

Am Dienstagnachmittag traten die zum Ersten Deut
schen Beamtentag versammelten Politischen Leiter des
Hauptamtes für Beamte an der Uferstraße beim Deutschen
Museum an , um durch einen Marsch durch die Straßen des
9. November und durch eine Gefallenenehrung am Königs¬
plaz ihre unzerstörbare Verbundenheit mit der Partei zu
befunden .

Rudolf Heß und Rosenberg in Bajewalk
Wie jetzt bekannt wird , hat der Stellvertreter des Füh¬

rers Rudolf Seß sein Erscheinen bei der Uebergabe der
Adolf -Hitler -Weihestätte in Pasewalt zugesagt . Auch Reichsleiter
Alfred Rosenberg wird an der Kundgebung teilnehmen .

Die Weihestätte ist jetzt in allen Einzelheiten fertiggestellt .
In der Vorderfront des schlichten Hauses , das an Stelle des
ehemaligen Notlazaretts errichtet wurde , ist ein Mosait -Werk
, ,Ritter , Tod und Teufel " eingelassen . Durch das Portal tritt
man in die große Ehrenhalle , die den Frontsoldaten , der einen
Drachen zertritt , an der Stirnseite trägt . Als einziger Schmuck
stehen zu beiden Seiten der Halle verblichene Fahnen der Be¬
wegung . Von der Mitte aus gehen zwei Gänge durch das
Haus . Im Blickpunkt des einen steht eine Führerbüste unter
dem an der Wand angebrachten Zitat aus „ Mein Kampf " : Ich
aber beschloß , Politiker zu werden . Durch den anderen Flur
blidt man auf ein großes Fenster , das einen verwundeten
Krieger zeigt , der gerade geborgen wird . Darüber der sieghafte
Adler , das Hakenkreuz in seinen Klauen , und der Kampfruf
, Deutschland erwache !"

Erna Sad fährt nach Amerika

Nach Erledigung ihrer Konzertreise durch die skandinavis
schen Länder ist die Koloratursängerin der Dresdener Staats¬
oper , Erna Sad , am Dienstag mit dem Schnelldampfer , , Bres
men " nach Neuyork abgereist . Sie wird zuerst in Neuyork und
später in Chikago , St . Louis und im amerikanischen Westen
singen . Insgesamt sind etwa dreißig Konzerte . Lieder - und
Arien -Abende vorgesehen . Außerdem wird Erna Sad in vers
schiedenen Opern gastieren und für den Rundfunk fingen .



Rundschau vom Tage
Vermögen in Holland teuer bezahlt

Das Dortmunder Sondergericht verurteilte den 67jähri
gen Fabrikanten Heinrich Winkelmann aus Ahlen wegen Volks¬
Derrats und Devisenverbrechens zu einem Jahr acht Monaten
Zuchthaus , drei Jahren Ehrverlust , 35 000 Mart Geldstrafe und
15 000 Mart Wertersat .

Der Angeklagte , der schon seit dem Jahre 1908 Geschäfts¬
beziehungen mit Holland unterhielt , hatte bei holländischen
Banten ein hohes Guthaben , das sich im Jahre 1931 auf 186 000
Gulden bezifferte . Dieses Vermögen wurde durch Winkelmann
weder nach Erlaß des ersten Devisengesezes im Jahre 1932 , noch
nach der Verkündung des späteren Gesetzes und des Volks¬
verratsgesetzes der Reichsbank angeboten oder angemeldet . Die
Entschuldigung des Angeklagten , daß er das in Holland liegende
Guthaben seinen dort wohnenden bzw . verheirateten Kindern
zugedacht habe , stand auf recht schwachen Füßen , da der Ange¬
flagte gerade zu jener Zeit zugunsten seiner Kinder über das
holländische Vermögen verfügt hatte , als die Devisengesetze

Ganz Hamburg sucht ein Mädchen
herauskamen .

Das rätselhafte Verschwinden eines Mädchens , der sieben¬
jährigen Schülerin Paula Neumann , die am 12 . Oktober früh¬
morgens das elterliche Haus verließ , um zur Schule zu gehen
und seit diesem Augenblid spurlos verschwunden ist , beschäftigt
zur Zeit die Hamburger Oeffentlichkeit im stärksten Maße .
Auf die Aufrufe in den Hamburger Zeitungen und im Reichs¬
sender Hamburg hin , beteiligten sich große Hamburger Be¬
völkerungskreise an der fieberhaften Sucharbeit nach dem ver¬
schwundenen Rinde . Diese Sucharbeit hat jetzt die erste Spur
ergeben . Wie mehrere Altonaer Zeugen angaben , haben sich
am Nachmittag des gleichen Tages , an dem die Paula Neu¬
mann verschwunden ist , auf dem Altonaer Diebsteich -Friedhof
einen verdächtigen Mann gesehen , der ein etwa siebenjähriges
Mädchen bei sich führte . Der Hamburger Polizeipräsident hat
für die Aufklärung des rätselhaften Verschwindens eine Be¬
lohnung bis zu 500 RM . ausgesetzt .

Mörder fünfmal zum Tode verurteilt

T Das Koblenzer Schwurgericht verurteilte den Bauern
Johann Michels aus dem Eifeldörfchen Aldesch wegen fünf¬
fachen Mordes fünfmal zum Tode . Der Angeklagte , der seine
fünftöpfige Familie umgebracht hatte , nahm das Urteil an .

Michels hatte in der Nacht zum 8. Juli dieses Jahres seine
Frau und seine vier Kinder von zwei bis acht Jahren im
Schlafe durch Hammerschläge betäubt und ihnen dann den Hals
durchgeschnitten . Seiner Frau schlug er außerdem von der
Schläfe her noch einen mehrere Zentimeter langen Nagel in den
Kopf . Am Morgen nach der Tat trank der Mörder noch in
feiner Wohnung Kaffee , fütterte das Vieh und fuhr dann mit
feinem Fahrrad fort . Da in dem kleinen Eifeldorf niemand
etwas von den schrecklichen Vorgängen während der Nacht ge =
merkt hatte , war das Entsezen der Einwohner am anderen
Morgen beim Bekanntwerden der Tat um so größer , als der
Bauer als ein ordentlicher und fleißiger Mann galt . In seiner
Wohnung fand man auf dem Tisch einen Zettel mit den Wor¬
ten : „ Ich habe meine Familie in den Himmel geschickt . Aus
dem Erlös der Früchte und des Viehs mögen die Kosten be =
zahlt werden ." Er wurde später in der Eifel gefaßt .

Gemeine Rachetat eines duden
Seiner Ehefrau Schwefelsäure ins Gesicht gegoffen

Vor dem Zentralhotel auf Pfefferstadt in Danzig verübte der
Bude David Reicher aus Gdingen , der polnischer Staatsange¬
höriger ist , eine gemeine Rachetat , die sich als typische Aus¬
geburt der grausamen jüdischen Mentalität darstellt . Seine
getrennt von ihm lebende Ehefrau war nach Danzig gezogen ,
um von hier aus die Scheidung zu betreiben . Um sich an ihr
zu rächen , lauerte der Jude seiner Ehefrau auf und goß ihr ,
als sie das Hotel verlassen wollte , eine Flasche Schwefelsäure ins
Gesicht . Die schwerverlette Frau , die rasende Schmerzen litt ,
wurde zu einem Arzt gebracht , der gefährliche Brandwunden an
der rechten Gesichtshälfte feststellte . In der allgemeinen Ver¬
wirrung ist es dem Attentäter gelungen , zu entkommen . Wahr¬
scheinlich ist er nach Gdingen geflüchtet .

Jude als Mädchenhändler
Ein fennzeichnendes Licht auf das Treiben der aus

Deutschland emigrierten Juden in ihren Gastländern wirft
folgende Meldung : Vor einem Gericht in Brüssel hatte sich der
26jährige Jude Hirsch , geboren in Köln , der 1933
schleunigst aus wohlweislichen Gründen Deutschland verlassen
hatte , wegen Mädchenhandels zu verantworten . Hirsch war
schon vor langer Zeit aus Belgien ausgewiesen worden .
hatte den Ausweisungsbefehl jedoch gefälscht . Im Besize des
Angeklagten fand man ferner einen gefälschten deutschen und
einen gefälschten belgischen Paß . Hirsch hatte sich vor seiner
neuerlichen Einreise nach Belgien in Buenos Aires aufgehalten .
Das Urteil steht noch aus .

Kuppeleinsturz in einer Kirche

Er

In Busto Arsizio ( Norditalien ) stürzte bei Ausbesserungs¬
arbeiten die Kuppel der St . Michaels - Basilika ein , während
etwa zwanzig Arbeiter an der Arbeit waren . Man bemerkte
plötzlich , daß sich die Stügungsgerüste senkten . Die Aufsichts =
personen gaben den Arbeitern sofort das Zeichen , sich in
Sicherheit zu bringen , so daß bei dem Einsturz Menschenleben
nicht zu beklagen waren . Die ungeheuren Schuttmassen bilden
einen riesigen Regel inmitten der Basilika .

Schwere Unwetter über Griechenland

Wolkenbruchartige Regenfälle haben große Teile
Griechenlands , vor allem Athen und die Küstengegen¬
den , überflutet und schwere Schäden hervorgerufen . Die Zahl
der Opfer ist noch unbekannt . Aus der Stadt Hiraklion auf
Kreta werden schwere Verwüstungen und acht Todesopfer ge =
meldet , die von den Wildbächen in das Meer fortgerissen
wurden . Gewitterstürme haben die Schiffe an der Ausfahrt
aus dem Piräus gehindert . Ein Teil der Bevölkerung ist ob¬
dachlos geworden .

Villaviciosa erobert !
General Queipo d ' Llano teilte in seiner gestrigen

Rundfunkrede mit , daß die nationalen Truppen am Diens¬
tag in Asturien , besonders im Küstenabschnitt , hervor

ragende Erfolge hatten . Sie besetzten die Safenstadt
Villaviciosa und ließen sie bereits hinter sich . Die
Vorhuten befinden sich nur noch zwanzig Kilometer
Luftlinie von Gijon entfernt . Ale zwischen Co¬
lunga und Villaviciosa liegenden Ortschaften wurden be¬
setzt . Den Bolschewisten bleiben nur noch die Häfen Gijon
und Aviles . Die Länge der noch unter ihrer Macht stehen¬
den Küste Asturiens ist 60 Kilometer . Villaviciosa ist
nach Oviedo und Gijon die drittwichtigste Stadt Asturiens .

Im Abschnitt Infiesto erreichten die drei auf diese
Stadt zu marschierenden Kolonnen Stellungen , die nur
noch wenige Kilometer von Infiesto entfernt sind . Infiesto
ist von drei Seiten eingeschlossen . Das dort befindliche
Benzindepot der Petroleumgesellschaft Campea ist von den
Bolschewisten in Brand gestedt worden . Riesige Rauch¬
wolken steigen zum Himmel auf . Es wurde umfangreiches
Material erbeutet .

Kabinettsneubildung in Luxemburg

Großherzogin Charlotte von Luxemburg empfing den Re¬
gierungschef , Staatsminister Bech , der ihr den Rücktritt der
Regierung anbot . Die Großherzogin nahm das Rücktritts¬
gesuch an und beauftragte Bech mit der Neubildung des
Kabinetts .

Die Regierungsneubildung ist die Folge des Ausganges
der Kammerteilwahlen und des Volksentscheides vom 6. Juni .
Bereits damals hatte Bech der Großherzogin das Rücktritts¬
gesuch seiner Regierung unterbreitet , da das Wahlergebnis
den Mehrheitsparteien , Katholiken und Radikalliberalen , un¬
günstig war . Die Großherzogin wünschte Verhandlungen über
eine Regierungserweiterung , die nach Schwierigkeiten Mitte
Oktober zwischen Katholiken , Radikalliberalen und Sozial¬
demokraten zu einer Einigung führten . Die von diesen drei
Parteien gebildete neue Regierung wird sich auf 49 Abgeord =
nete von im ganzen 55 stützen können .

Herzog von Windsor in Nürnber
Die Deutschlandreise des Herzogpaares von Windsor nähert

sich ihrem Ende , nicht aber die tätige Anteilnahme , die der
Herzog von Windsor allen Einrichtungen des neuen Deutsch¬
land entgegenbringt . So hatte der Herzog bei der Abfahrt von
Dresden am Dienstagvormittag gebeten , daß schon sehr reich¬
haltige Programm noch auf den Besuch einiger Arbeitsdienst¬
lager auszudehnen .

Im Reichsarbeitsdienstlager Niederrödern gab General¬
arbeitsführer von Alten eine anschauliche Darstellung der Auf¬
gaben des Reichsarbeitsdienstes . Bei der sich anschließenden
Besichtigung der Baustellen der Röder -Regulierung nahm der
Herzog von Windsor Gelegenheit , mit Arbeitsdienstmännern
zu sprechen und sich nach dem täglichen Dienstplan zu ertun¬
digen . Um 11 Uhr erfolgte die Ankunft in Meißen . Hier
stand die staatliche Porzellanmanufaktur im Mittelpunkt des
zweistündigen Aufenthalts .

Die Weiterfahrt nach Nürnberg führte über die Reichs¬
autobahn Leipzig - Bayreuth . Bei einem kurzen Halt auf der
Strecke brachten die englischen Gäste ihre aufrichtige Bewun¬
derung für die technische Vollkommenheit der Straßen des
Führers und ihre landschaftlichtliche Schönheit zum Ausdruck .

Kurz nach 18 Uhr traf das Herzogpaar von Windsor in
Nürnberg ein . Vor dem Hotel Deutscher Hof wurden die eng¬
lischen Gäste von Reichsleiter Dr . Ley , Staatsrat Schmeer .
Oberbürgermeister Liebel und mehreren Vertretern der Gau¬
leitung empfangen .

Am Abend folgte das Herzogpaar einer Einladung des
Herzogs von Koburg zu einem Essen in kleinstem Kreis .

Neuer arabischer Großrat ?
Die Meldungen über eine weitere Verschärfung

der Lage in Palästina haben die Unruhe der politischen

Kreise Englands und der Oeffentlichkeit noch mehr erhöht . Das
englische Kabinett wird sich in seiner heutigen Sigung eben¬
falls mit diesem schwierigen Problem beschäftigen , wobei er¬
wartet wird , daß die Verhängung des Kriegszustandes über
ganz Palästina beschlossen wird . Nach Meldungen aus Syrien
soll dort ein neuer arabischer Großrat gebildet wet¬
den , der die Funktionen des in Jerusalem vor der englischen

Mandatsregierung aufgelösten arabischen Hohen Rates über¬
nehmen soll . Wie verlautet , werden Aegypten , Syrien ,
der Libanon und der Ir af in diesem neuen Ausschuß ebens

falls vertreten sein . Der geflüchtete Mufti von Jerusalem soll
sich in Beirut aufhalten . Es wird jedoch behauptet , daß er , um

den ihm von den französischen Behörden bereiteten Schwierige
feiten zu entgehen , sich nach Ankara begeben will , um Kemal
Atatürk für seine Pläne zu gewinnen . " Gleichzeitig wird aus

Bagdad gemeldet , daß dort Bestrebungen im Gange find , einen
großarabischen Bund zur Verfechtung der arabischen Belange
gegenüber England zu schaffen.

Der Negus in Möten

Ernegus Haile Salassie hat eine englische Telegraphen
firma auf Zahlung von 10 000 Pfund verklagt . Die Firma
weigert sich jedoch , die Summe zu bezahlen mit der Begrün¬

Regierungsgewalt in Abessinien schulde , die Ansprüche des Er
dung , daß sie diese der italienischen Regierung als tatsächliche

negus dagegen hinfällig geworden seien . Da Haile Selassie
von der englischen Regierung immer noch als offizieller Kaiser
von Abessinien anerkannt wird , steht das zuständige Londoner
Gericht vor einer peinlichen Entscheidung . Auch sonst scheinen
die privaten Angelegenheiten des Ernegus nicht zum besten
zu stehen . Angeblich sollen seine finanziellen Mittel restlos ere
schöpft sein .

Kürzmeldungen
Der Führer hat die von der vierten Reichstagung des

Reichsbundes für deutsche Vorgeschichte aus Elbing übersand
ten telegraphischen Grüße herzlich erwidert .

Der Staatssekretär in der Reichskanzlei , Dr . Lammers , bes
sichtigte Dienstag vormittag den deutschen Pavillon auf der
Pariser Weltausstellung eingehend .

Am Sonnabend wurde im Quedlinburger Klopstockhaus von
dem italienischen Generalkonsul Renzetti das von Benito
Mussolini mit seinem Namen und mit einer herzlichen Wid
mung versehene Bild in festlicher Veranstaltung der Klope
stodgesellschaft übergeben .

Zu Ehren des Sultans Aga Khan veranstaltete die deutsch¬
englische Gesellschaft am Dienstagabend in ihren Berliner
Klubräumen einen Empfang .

Das unaufhaltsame Ansteigen der Arbeitslosenziffer in
Paris verursacht große Sorgen . Während sich die Unkosten
für Arbeitslosenfürsorge im Pariser Haushalt 1931 noch auf
rund 800 000 Franken beliefen , betrugen sie im ersten Viertel¬
jahr 1937 bereits 18 Millionen Man rechnet für dieses Jahr
bereits mit 70 Millionen für Arbeitslosenunterstützungen .

Als Vertreter der französischen Regierung auf der Brüsse
ler Neunmächtekonferenz wurden Außenminister Delbos und der
Unterstaatssekretär am Quai d ' Orsay , de Tessan , bestimmt .

Der aus Jerusalem geflüchtete arabische Großmufti hält
sich gegenwärtig in Beirut in einem Privathaus auf . Der
französische Oberkommissar erwartet angeblich die Anweisung
der französischen Regierung für seine weiter Einstellung gegen =
über dem Großmufti .

Die Gerüchte , daß die „ Regierung " von Valencia inn . Kürze 1
nach Barcelona übersiedeln werde , nehmen immer festere "
Formen an .

Roosevelt teilte in einer Erklärung mit , daß sich der von
ihm April 1937 auf voraussichtlich 418 Millionen geschätzte
Fehlbetrag im Staatshaushalt in der Zwischenzeit auf 895
Millionen erhöht hat .

Das japnische Kabinett beschloß zugunsten der außer¬
ordentlich großen Anforderungen für Heer und Marine im

Zusammenhang mit dem chinesisch -japanischen Konflikt Eins
sparungen in Höhe von 200 Millionen Ven .

Die Eingeborenen verstanden uns
Deutsche Art in den Kolonien : väterliche Fürsorge und Erziehung

( R . ) Hamburg , 19 . Oktober

Unter großer Anteilnahme zahlreicher Vertreter von
Partei , Staat , Wissenschaft und Wirtschaft wurde in Hamburg
die zweite Auslandswoche 1937 der Hansischen Universität er
öffnet , die unter dem Leitgedanten „ Afrika " steht . Rektor
Professor Dr . Rein hielt die Begrüßungsansprache und wies auf
die Bedeutung der Woche hin , durch die die Wissenschaft ins
Leben hinausgeführt werden soll .

Die Reihe der Vorträge wurde durch den greisen achtzig¬
jährigen Professor Dr . Meinhof eingeleitet , der über das
Thema „ Europäer und Afrikaner " sprach . In seinen
warmherzigen Ausführungen warb er für Verständnis zwischen
den beiden Rassen und warnte davor , die Afrikaner zu euro¬
päisieren , denn durch ihre Entwurzelung gefährde man gleicher¬
maßen die Eingeborenen wie die Weißen . Wenn auch die
Europäer nur mit Hilfe der Eingeborenen kolonisieren könnten ,
so sei doch jede Vermischung der beiden Rassen abzulehnen .
Deutschland habe seine gründlichen wissenschaftlichen Forschun
gen mit bestem Erfolg bei der Verwaltung der ehemaligen
Kolonien anwenden können . Die deutsche Art in der Behand
lung der Art der Eingeborenen , die von väterlicher Für
sorge und Erziehung durchdrungen war , sei auch von den
Afrikanern richtig verstanden und durch Treue und Anhänglich¬
feit gedankt worden .

In die graueste Zeit der afrikanischen Vorzeit führte dann
Professor Dr . Zyhlarz durch seinen Lichtbilder -Vortrag , ,Ha¬
miten , Semiten und Europäer in Afrika " . Wie er ausführte ,
wurde Nordafrika bereits im dritten Jahrtausend v . Chr . von
einer alteuropäischen Bevölkerung besiedelt , deren Verbreitung

Die ersten Schuhe aus Fischleder !
Ein wertvolles neues Erzeugnis der Industrie bestand die Probe

( R . ) Hamburg , 19. Oktober
Im Rahmen der Jubiläumsfeiern der Vereinigten Fisch¬

märkte Hamburg -Altona wurde erstmalig das jüngste Erzeugnis
der Fischindustrie , das Fischleder , der breiten Oeffentlich¬
teit vorgestellt . Berge von gegerbten und verschieden einge¬
färbten Häuten zeigten , daß die Verarbeitung von Fischhaut
zu Leder bereits in beachtlichem Umfang läuft .

Besondere Beachtung fanden natürlich die ausgestellten
Fertigwaren . Eine Bielefelder Firma führte Taschenwaren vor .
Handschuhe in neuesten Modellen waren aus der Handschuh¬
tadt Arnstadt eingesandt . Schuhwaren in Fischleder
wurden von einer Hamburger Spezialwerkstatt für Lurusschuhe ,
Bucheinbände von einer Glückstädter , in Hamburg und in Neu¬
nort vertretenen Firma vorgestellt . Bemerkenswert ist die Fest¬
tellung , daß es sich um Firmen mit Jahrhunderte alter Tra =
dition handelt , die das Fischleder in ihr Arbeitsprogramm auf¬
Fenommen haben .

An Schuhwaren aus Fischleder waren Straßenschuhe , feine
Hausschuhe und Gesellschaftsschuhe zu sehen , zum Teil mit Wild¬
leder kombiniert . Die Modelle fielen nicht zuletzt durch ihre
Neuheit auf , so ein seitlich geschnürter Straßenschuh oder Schuhe
mit Absäten aus Fischlederverkleidung . Als neu tann dei Ver¬
wendung von Aalhaut genannt werden , die eine besonders feine
Parbung hergibt . Für orthopädische Schuhe hat sich Fischleder
oorzüglich als Oberleder geeignet erwiesen , weil es die Form
länger hielt . Die gleiche Erfahrung wurde bei bereits getra¬
genen und zum Besohlen gebrachten Schuhen gemacht . Es zeigte
sich, daß das Fischleder dauerhafter als Eidech se ist und
Reparaturen an der Besohlung ohne sichtbare Spuren verträgt .
Für Automobil - , Golf - und Polohandschuhe werden wegen ihrer
Griffigkeit Handschuhe mit Innenseiten aus Fischleder gearbei¬
tet . Die Mehrzahl der gezeigten Modelle stellte Kombinationen
aus Nappa mit Fischleder in wechselvollen Verbindungen dar .
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nis

man noch aus verschiedenen aufgefundenen Steingräbern ers
tennen könne . Nach dem Jahre 2000 v . Chr . hatten sie sich
weiter ausgebreitet und galten im alten Aegypten als die Vers
treter des westlichen Afrikas . Durch die Ungunst des Klimas
und der Lebensbedingungen wurden sie im Laufe der Ent¬
wicklung durch die farbigen Rassen verdrängt , so daß heute die
gelegentlich porkommenden hellhäutigen und blauäugigen Ber¬
ber nur noch von ihrem früheren Vorhandensein künden .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser - Ems , 6 . m . b . S .
/Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter : Hans Baez

Hauptschriftleiter : Menso Folkerts ( in Urlaub ) ; Stells
vertreter : Karl Engelkes . Verantwortlich ( auch jeweils für die
Bilder ) für Politit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ;
für Heimat : Karl Engelkes ; für Stadt Emden : Dr . Emil Krizler ,
sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport :
Friz Brockhoff , Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy . Emden . -
D. - A. IX 1937 : Hauptausgabe 24 186 , davon mit Heimatbeilage

Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser

zeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle Aus¬
Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungstopf gefenns

gaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer
und Reiderland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise
für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter - Zeile
10 R , Familien - und Kleinanzeigen 8 Rf , die 90 mm breite

Reiderland die 46 mm breite Millimeter - 3eile 8 R . die
Text -Millimeter - Zeile 80 Rpf , für die Bezirksausgabe Leers

90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 50 Rp

In der NS . - Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

Gesamt -Auflage September 1937 :

24 186
35 206
31 445
12 527

103 364

Rezept bei Erkältung , Grippegefahr :
Man rühre je einen Eklöffel Klosterfrau - Melissengeist und

Zuder in einer Tasse gut um , gieße kochendes Wasser hinzu und
trinke dies möglichst heiß . Zwei Portionen dieses wohlschmecken¬
den Gesundheitsgrogs ( Kinder die Hälfte ) vor dem Schlafen¬
gehen einnehmen . Darauf . schläft man gut und fühlt sich am
anderen Morgen meist merklich gebessert . Zur Nachtur nehme
man noch einige Tage die halbe Menge .

Holen Sie deshalb sofort bei Ihrem Apotheker oder Drogisten
den echten Klosterfrau - Melissengeist . Flaschen zu RM . 95 ,
1,75 und 2,95 ; niemals lose .

(Dieses Rezept bitte ausschneiden !)



LICHTSPIELE Autofattlerei
Shirley - Sonnenscheindien

E. J . Kielmann
Emden , Große Straße 18 , Tel . 2138

Der große , herrliche Film ! ! Cabrioletverdecks ,

Nur noch heute , Mittwoch ! bezüge ,

Ab morgen Donnerstag :

Ein neuer Triumpl ! - Ein Rausch von Tanz , Humor , Musik

Luin

Tanzen
geboren

BORN TO DANCE¬

Ein Fest für Auge und Ohr ! Dazu : , , Schwarze Kunst "

Die meneste Ufa - Woche Mussolini in Deutschland .

Die neuen
Herbstmodelle
sind so zahlreich und geschmackvoll ,
daß es Ihnen eine Freude sein wird ,

aus unserer bekannt großen Auswahl
den für Sie " passenden Hut ,

Kappe oder Mütze auszuwählen .

Beachten Sie bitte auch unseren
Ausstellungsraum
Große Faldernstraße 11

Heinrich Kohl , Emden
Gr . Faldernstraße 32

Umarbeitungen nach allen Modellen

Heute beginnt die Ziehung der Staatslotterie
1/8 Los 3 , - RM . , 14 Los 6 , - RM .

Staatliche Lotterie - Einnahme

Davids , Emden

MAYSER -HÜTE
sind elegant , erstklassig

in Form und Qua lität

Diesen fabelhaften Hut

erhalten Sie in Emden nur im

Hutgeschäft Wibben
Emden - Neutorstraße 31

Schona

sämtl . Aussenbes

spannungen an DKW . - Wagen

Ford
Erfaßteil¬

Auslieferungs
lager

Auto - 3umpe
Emden , Fernruf 3230 .

Führerhäuser
auf Lanz Bulldogs und
Deutz Trecker sowie
Aufbauten aller Art

werden stabil hergestellt

bei Autobau - Meiborg
EMDEN Ruf 3373

Reparaturen
an Automobilen , Motorrädern
Fahrrädern prompt und
preiswert durch

Gottlieb Gymens
Emden

Magenbeschwerden
aller Art , Blähungen , schlechte Ver¬
dauung , Appetitlosigkeit beseitig

Pagfin - Main
der ärztlich empfohlene , wohl =
schmeckende Verdauungs - und
Stärkungswein Flasche 1. 25.

Drogerie Jobonn Bruns , Emden

Streiffatin für Bettbezüge
140 cm breit , Meter 1. 40 , 1. 60 , 1. 85 RM
160 cm breit . Meter 1. 60 , 1. 80 , 2 . — RM

Fertige Bettbezüge in Streissatin und
Damast , in 140/200 und 160/200 cm groß

sehr preiswert

Linon für Kissenbezüge und Wäsche
. . . . . . . Meter 0. 68 RM

Kissenbezüge , gebogt und bestickt , in ein¬
facher und eleganter Ausführung

Bettücher in weiß und bunt

80 cm breit .

Stüd 2. 45 RM 2 . 75 RM

Oberbett , gestreift , 1½ bettig , mit 3½ kg
Füllung . . Stück 15 RM

Kissen , gestr . ,mit 1 kg Füllung , Stück 4 . 20 AM

Oberbetten , rot Inlett , 1½ bettig . Füllung
3 kg Federn oder Halbdaunen , Stüd 19 RM ,
25 RM , 29 RM , 35 RM , 39 RM

Oberbetten , rot Inlett , 2 bettig , mit 4 kg
Federn oder Halbdaunen , Stück 24 RM .
27 . 50 RM , 31 RM , 35 RM , 38 RM , 40 RM

Kopftissen , rot Inlett , mit 1 kg Füllung
per Stück 5. 25 , 6. 50 , 7. 50 , 9. 40 , 10 . 50 RM

Weiße Gänsehalbdaunen , schöne daunige
Ware 1/2 kg 5. 50 RM , 6. 50 RM , 8. 50 RM

Schwere Barchent - Bettdecke
. Stüd 1. 50 RM

Bettdecken und - tücher Stück 90 Rpf ,
1. 75 RM , 1. 90 RM , 2 . 10 RM , 2. 60 RM ,
2 . 90 RM , 3. 20 RM , 3. 50 RM und bessere

Weiße Wolldecken
in schöner , schwerer Qualität , preiswert

Aufleger , 3teilig , mit Keil , mit Alpengras¬
füllung , Garnitur 18 , 24 , 27 , 30 , 32 , RM

Aufleger für die Stahlmatratzen , gesteppt
Größe 90/190 . . . . Stüd 4 . 50 RM

Matrazendrelle in verschied . Preislagen
Strohsäcke in allen Größen vorrätig !

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen aus

Chestandsdarlehen und Kinderreichenbeihilfen

Peter Eilts + Emden
Am Delft 27/28

Kohlenforgen
gibt es nicht . .

beim Allesbrenner " . Er brennt alle

festen Brennstoffe , und zwar spar¬

sam , bequem und stubenrein . Wenn

er viel Wärme abgeben soll , muß

er natürlich auch einen heizkräftigen

Brennstoff haben z . B. Ruhr¬

kohle oder Ruhr - Anthrazit - Eier¬

briketts . Ich zeige Ihnen gern diesen

neuzeitlichen Ofen in verschiedenen

geschmackvollen Ausführungen .

dels
Alles :

Biennes

Das Haus der guten Qualitäten

141

Fernruf 2474

Familien -Drucksachen
wie Geburts - , Verlobungs - , Ver¬
mählungskarten u . Trauerbriefe
in reicher Auswahl liefert dle

OTZ . - Druckerei

Damen -Pullover

und Westen
in großer Auswahl

Gebrüder Barghoorn Emden
Boltentorstraße

Jentsch & Zwickert, Emden MundtsAusflugslokal, Emden-Wolthufen

NSDAP ., Ortsgruppe Uphusen
Morgen , Donnerstag ,
21 . Oktober , 8 Uhr abends , spricht
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Kreisredner W. Kranz , Aurich
bei Bandy , Uphusen

Hierzu sind alle Volksgenossen ein¬
geladen . Der Ortsgruppenleiter

Geschäftseröffnung !
Den geerhrten Einwohnern von Emden und

Umgegend zur Kenntnis , daß wir in Emden ,

Außer dem Boltentor , in der Werkstatt
vormals f . 5 . Remmers , ein

Baugeschäft
eröffnet haben . Wir führen ganze Neubauten ,
Umbauten und Tischlerarbeiten fachgemäß aus .

flufträge nehmen wir entgegen in der Werk¬
statt und Schnedermannstraße 54 .

Um regen Zuspruch bitten

Moritz und Junker , Zimmermeister

Heute,Mittwoch TANZ

Autobusfahrten Lieben Sie Pelze
zum

Bremer Freimarkt gnädige Frau ?
am Sonntag , dem 24 . d . Mts . ,
am Mittwoch , dem 27 . d . Mts .

Anmeldungen erbeten .

van Hove , Emden .
Fernruf 2201 .

Fahrräder
von Mk . 46 . - an

Erstkl . Markenräder

60 . - bis 75 Mk .

( Bedarfsdeckungsscheine
nehme ich in Zahlung )

Rosenboom

Emden , Wilhelmstraße

-

Dann besuchen Sie unser
gutes Spezialgeschäft .
Vom einfachsten Pelz bis
zum vollendetsten brin¬
gen wir alles , was ein
Frauenherz begeistern
kann .
Wir bieten Schönes und
sind damit preiswert !

Pelz - Ludolph
der Meister seines Faches

EMDEN , KI . Brückstraße 29

Nehme Rinder auf
Winterfütterung

Heu , Kohl und Stroh vors
handen .

Abbo Meyer , Bohnenburg .

Unermüdlich sind abertausend hände für

das Whw . tätig .

Wo erfüllst Du Deine Pflicht }



Aus der Heimat
Folge 246 Mittwoch , den 20 . Oktober

Lene Stadt und Land
Leer , den 20 . Oktober 1937 .

Gestern und heute
Am 19. Oktober waren 375 Jahre verflossen , daß der berühmte

ostfriesische Historiker , Eggerit Beninga , auf der Burg zu
Grimersum seine Augen für immer schloß . Seine Ahnen lebten
bereits in frühester geschichtlicher Zeit in Ostfriesland und waren
in verschiedenen ostfriesischen Dörfern , namentlich in der Krumm¬
hörn , ansässig . Im Jahre 1490 wurde Eggerit Beninga auf der
Burg zu Grimersum geboren , wo sein Vater Häuptling war . Aus
der Jugendzeil Eggerits ist uns nur wenig bekannt ; wir wissen nur ,
daß er seinen Vater bereits im 11 . Lebensjahr verlor und daß er
später als Edelknabe an den Hof Edzards des Großen kam . Hier ,
wo er von den Taten der Helden seines Landes aus graiuer Vorzeit
Kenntnis erhielt , wurde seine Liebe zur Geschichte Ostfrieslands ge¬weckt . Als er nach etlichen Jahren zum Ritter herangewachsen
war , begann für ihn eine harte und rauhe Kriegszeit . Sein Herr ,
der ihn im Kampfe kennen und schäzen gelernt hatte , übertrug ihm
das schwere Amt eines Drosten auf der Feste Leerort ,
die er mit neuen Gräben , Wällen , Mauern und Türmen versehen
ließ , damit sie als Wach - und Verteidigungsburg den anstürmen¬
den Feinden wirksamen Widerstand bieten konnte . Nach dem
Tode Edzards des Großen war Veninga der treue Berater
Ennos II . und der Gräfin Anna . Während dieser Zeit hat er
durch seinen weitschauenden Blick und durch unermüdliche Arbeit
sich nicht allein um das Wohl des Landes verdient gemacht , son¬
dern hat vor allen Dingen durch seine Chronika der Friesen seinem
Heimatlande einen großen Dienst erwiesen . Seine Chronika ist
und bleibt eine unentbehrliche Quelle der Geschichte unseres Heis
mallandes . Gräfin Anna wußte durch besondere Auszeichnungen
die Dienste dieses treuen Ratgebers , anzuerkennen . Da fie ihm
Stets ihr volles Vertrauen schenkte , wurde Beninga in allen wichti¬
gen Fragen , die ihr Land betrafen , gehört . In seinem 42 . Lebens¬
fahre verheiraette sich Beninga mit der Tochter des berühmten
Häuptlings Hilmar ( Helmer ) von Borssum , nach welchem die in
der Nähe Emdens belegene Siedlung „ Hilmarsum " benannt ist .
Als Rat der Gräfin Anna weilte nun Beninga abwechselnd auf den
Häuptlingsburgen in Borssum und Grimersum und war jetzt
nicht allein Rat und Edelmann , sondern auch Bauer , der der
Landwirtschaft das größte Interesse entgegenbrachte . Als Bauer
Berichtet er in seiner Chronika über Wind und Wetter , Saat und
Ernte , gute und böse Jahre in der Landwirtschaft usw . An den
Hof der Gräfin wurde er berufen , wenn es galt , aktuelle Fragen zu
beraten und wichtige Entscheidungen zu treffen . Als er das 70 . Le¬
bensjahr rollendet hatte , zog er sich aus dem öffentlichen Leben zu¬
rück und verlebte die beiden lezten Jahre seines Lebens auf der

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , , Allgemeiner Anzeiger " -
für Leer , Reiderland und Papenburg

das Land zog . Aus dem grauen Gestern ist ein lichtes Heute ge =
worden . Ein Beispiel für das neue Schaffen ist die unermüdliche
Bautätigkeit in unserm Heimatkreis .

An der gewaltigen Schaffung neuen Wohnraumes hat auch der
Kreis Leer großen Anteil . Wir hatten 1936 einen Gesamtzugang
von 273 Wohnungen zu verzeichnen , und zwar 243 Wohnungen
durch Neubau und 30 Wohnungen durch Umbau . Von diesen
Neubauwohnungen befanden sich 243 in Wohngebäuden , und zwar
wurden hiervon 50 Wohnungen mit Unterstützung aus öffentlichen
Mitteln errichtet . Der Gesamtabgang an Wohnungen belief sich
1936 im Kreis Leer auf 10 Wohnungen , und zwar durch Abbrüche
und Brände . Der Reinzugang an Wohnungen betrug also im
Kreis Leer insgesamt im Jahre 1936 : 263. Was die Größe der
Neubauwohnungen betrifft , die in der genannten Zeit hier geschaf¬
fen wurden , so wurden 52 Wohnungen mit 1 bis 3 Räumen , 108
Wohnungen mit 4 Räumen , 71 Wohnungen mit 5 bis 6 Räumen
und 12 Wohnungen mit 7 und mehr Räumen errichtet .

ſo im

Jude Cohen mit der ganzen Mischpoke verschwunden
otz . Gestern berichteten wir über den unverschämten Gau¬

nerstreich eires Leerer Viehjuden zum Gallimarkt , der
über fünfzig Tiere auftaufte , fie mit ungedeckten und vorda¬

tierten Schecks , , bezahlte " , auf dem Gallimarkt die erschwin¬

delten Tiere abzusehen verstand und dann mit dem Erlös
das Weite suchte .

Es ist der Jude Willi Cohen , holländischer Staats¬
angehörigkeit , der an der Bremerstraße , hier wohnte .
Mit seiner ganzen sauberen Familie ist der Schwindler jetzt
verschwunden Es ist anzunehmen , daß er mit dem Geld ins
Ausland geflüchtet ist .

hat
Diejenigen Voltsgenossen , die er um ihre Tiere betrogen

hoffentlich sind es nicht so viele , wie man annehmen
muß haben eine Lehre erhalten , die sich alle , die es
immer noch nicht lassen können , mit Juden
zu handeln , merken mögen . Die Ermittlungen in dieser
Judenschwindelangelegenheit sind im Gange .

Zuchthaus für Hehler aus dem Kreis Leer
Zwei Männer aus Loga und einer aus Völlener

vor der Großen Strafkammer des Land¬
gerichts

Burg zu Grimersum . Hier verstarb Eggerit Beninga , Häuptling fehn hatten sich
en gewerbsmäßiger Hehlerei zu verant¬zu Grimersum , Borssum , Jarssum

Propst zu Weener und Hazum ; Drost zu Leerort "
am 19 . Oktober 1562 im Alter von 72 Jahren .

Bei diesem geschichtlichen Rückblick in die Vergangenheit unserer
Heimat - es ist notwendig , daß wir uns dann und wann der
Taten unserer Vorderen und der Geschehnisse in alten Zeiten er¬
innern denken wir beim Blid auf den Kalender auch daran , daß
im Oktober des Jahres 1746 unter Friedrich dem Großen in Oft¬
friesland die Poſt ämter in Aurich , Leer , Norden , Wittmund ,
Esens , Weener und Friedeburg eröffnet wurden . Das Postwesen
hat eine andere Entwicklung in Ostfriesland genommen , als man
damals , vor etwa 200 Jahren vielleicht voraussah , doch bleibt die
Einrichtung der vorgenannten Postämter immerhin eine erinnerns¬
werte Tat .

Daß nicht nur die alte Zeit Ostfriesland Gutes brachte , daß es
mit dem Wort von der „guten alten Zeit" mitunter nur so eine
Sache ist , wissen wir alle . Die neue Zeit hat neues Leben mit sich
gebracht und uns zu Arbeiten angesport , die wir vor einigen Jah
ren noch für unmöglich gehalten hätten , damals , als die Not durch
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worten . Ein bereits Verurteilter aus Loga war sechs Jahre
bei einer Firma in Leer beschäftigt , wo er nach und nach er¬
Hebliche Mengen Tabat und Tee entwendete . In der gleichen
Weise machte sich noch ein anderer bei der Firma beschäftig¬
ter Mann strafbar . Den jetzt Angeklagten wurde zur Last
gelegt , von diesen beiden Dieben Waren angekauft zu haben
und zwar weit unter dem normalen Preis . Es mußte ihnen

geklagten waren im allgemeinen geständig , mur bestritten sie
also bekannt sein , daß diese Waren gestohlen waren . Die An¬

3. T. von dem einen der Diebe ihnen zur Last gelegten
Straftaten . Der eine der Angeklagten bestritt überhaupt , von
diesem jemals Waren erhalten zu haben . Die Große Straf =
fammer verurteilte die drei Angeklagten wegen gewerbs¬
mäßiger Hehlerei zu je einem Jahr Zuchthaus und zur Tra¬
gung der Kosten des Verfahrens . Der Erlaß eines Haftbefehls
wurde abgelehnt , da die Angeklagten nicht fluchtverdächtig
erschienen .

800 10000 100

Sieben neue Logger für die oftfriefischen Heringsfischereien
Im Jahre 1938 weiterer Ausbau der deutschen Loggerflotte .

wird ein wirtschaftlich sicheres Urteil darüber erlauben , wel¬
chem Typ die Zukunft gehört . Oder gehört sie einem weiteren ,
eben erst entworfenen Loggertyp , der sich weitgehend einem
Fischdampfer nähert und in der Lage ist , sowohl die Herings¬
fischerei , als auch den Frischsischfang zu betreiben ? Diese
Schiffe haben den entscheidenden Vorteil , daß sie dauernd in
Betrieb bleiben und den Besagungen ganzjährige Beschäfti¬
gungsmöglichkeit bieten können .

Sieben neue Logger sind von den Heringsfischereien in | sparsamer im Betrieb ist , vorgesehen . Erst eine längere Zeit
Emden und Leer bei der Emder Schiffsbauwerft Schulte
und Bruns als erste Teilaufgabe des Vierjahresplanes in
Auftrag gegeben . Sieben neue Logger bauen heißt , erneut
weit über eine Miillon Reichsmart in einem der bodenstän¬
digsten Zweige des ostfriesischen Erwerbslebens anlegen , der
ausführenden Werft für fast ein ganzes Jahr Arbeit geben .
Für die Heringsfischereien selbst liegt die entscheidende Be¬
deutung der Neubauten in einer Hebung der wirtschaftlichen
Leistungsfähigkeit . Während in der Zeit vor 1933 die He
ringssischereien kaum noch aus und ein wußten , brachte das
erste große Loggerbauprogramm 1932/33 die Wendung zu
einer wirtschaftlichen Besserung ; denn nuc moderne Fang¬
schiffe werfen für den Betrieb einen Gewinn ab . Die über¬
alterten Schiffe haben Mühe , die Unkosten herauszufahren .
Nur leistungsfähige Logger setzen die Betriebe in die Lage ,
neue Aufwendungen für Erweiterung der Landanlagen , Ver¬
jüngung der Flotte und sonstige Maßnahmen , die zur Hebung
der Fischerei zweckmäßig erscheinen , durchzuführen . Wenn
nun mit Hilfe staatlicher Unterstüßungen weitere Logger m
bie Fangflotte eingereiht werden , erhöht sich der Anteil der
guten Fangschiffe gegenüber den alten Loggern weiter . Von
dem gefunden Fundament eines Betriebes hängt aber auch
für die Gefolgschaft alles ab .

Wie schon gesagt , ist das Bauvorhaben für 1938 nur eine
Teilaufgabe des Vierjahresplanes , der eine Vermehrung der
Loggerfangflotte um etwa sechzig bis siebzig Einheiten vor¬
fieht . Der Gesamtbestand steigt damit in wenigen Jahren
von 170 auf 240 Logger . Ostfriesland wird dabei seinen bis¬
herigen Anteil , seine führende Stellung in der Loggerfischerei ,
weiter wahren .

Für das Jahr 1938 ist eine Verstärkung der Logger -Flotte
burch 15 weitere moderne Logger vorgesehen . Es werden da¬
bei zwei Loggertypen vertreten sein : der Typ „ Jupiter " , ein
großer Logger , der bis zu 1500 Kantjes Heringe fassen kann ,
und sowohl mit dem bekannten Loggertreibnet , als auch mit
dem Schleppnet fischt . Dazu braucht ein solcher Logger eine
Antriebsmaschine von 500 Pferdestärken und zahlreiche an¬
dere Sondereinrichtungen , Als zweiter Typ ist der etwas
fleinere Typ Ravensberg " , ein Logger mit einer 150 -pfer
digen Antriebsmaschine , der billiger in der Anschaffung und

Der Bau der fünfzehn Logger verteilt sich in folger . der
Weise : Die Emder Heringsfischereien bauen fünf , zwei mitt¬
leren und drei großen Typs ; Leer baut zwei Logger
großen Typ s , Vegesack und Elsfleth zusammen sieben
mittleren Typs und endlich Glückstadt noch einen Logger .
Das Verhältnis der bisherigen Flottenstärke bleibt damit
etwa das selbe wie bisher . Der Schwerpunkt bleibt
an der Ems . Neben diesem Plan der Flottenerweiterung
geht das Bestreben der Fischereien auf eine Verjüngung der
bestehenden Fangflotte . Die Durchführung dieser Aufgabe
wird in jedem Jahre in ihrem Zeitmaß und Umfang bestimmt
durch die verfügbaren Mittel . In diesem Jahre wird der
Neubauplan wesentlich mit abhängig sein von Absatz und Ver¬
brauch des Herings . Es wird sehr viel gefangen , aber ein
Erfolg ist erst dann gegeben , wenn der Hering auch ab =
gesezt wird . Der Erfolg der Heringsvere
brauchsmaßnahmen ist daher mit entschei =
dend , wieweit im tommenden Jahre wieder alte , ausgediente
Logger abgestoßen und durch neue ersetzt werden können .

Ein neuer Logger bedeutet für die Mannschaften eine we¬
sentlich größere Sicherheit in den zahlreichen Sturmgefahren ,
in herbstlichen Drtanen , die sie auf freier See abreiten müs
sen , bedeutet zugleich eine wesentlich verbesserte Unterkunft .
Auch der beste Wille der Betriebsleitung und der Deutschen
Arbeitsfront vermögen nicht , einer Besaßung auf einem 30
bis 40 Jahre alten Logger eine den heutigen Ansprüchen ge¬
recht werdende Unterkunft und größtmögliche Sicherheit bei
der Ausübung des schweren Berufes zu geben .

Jeder , der sich beteiligt an dem Verbrauch von Salzherin¬
gen , der sich mit der Tat einspannt für den Absatz der großen
Fänge , dient damit zugleich dem Ziel der Verjüngung und
Verbesserung der deutschen Loggerflotte ,
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Gesundheitstrupps in Leerer Betrieben aufgestellt
otz . In Befolgung einer Vereinbarung zwischen Dr . Leh

( DAF .) und Oberstwerkscharführer Schneider , dem Führer
der Werkscharen im Reich , ist in Zusammenarbeit der zustän
digen Verwaltungsstelle des Amtes für Volksgesundheit der
NSDAP . mit der Werkscharbannführung in Leer in einigen
hiesigen großen Betrieben die Aufstellung von Gesundheits
trupps durchgeführt worden . Die Gesundheitstruppe in den
Leerer Betrieben seßen sich aus für diesen Dienst geeigneten
Wertscharmännern zusammen .

V

Der Leiter des Amtes für Volksgesundheit für den Kreis
Leer , SA - Brigade - Arzt Sanitäts - Standartenführer Dr .
Visher Westrhauderfehn hat fürzlich bereits vor den
Leerer Werkscharen über die Bedeutung und die besonderen
Aufgaben der Gesundheitstrupps einen Vortrag gehalten .
Aufklärung über den Spezialdienst der Gesundheitstruppe
wird demnächst noch im Rahmen einer besonderen Verans
staltung , an der Betriebsführer und Gefolgschaften teilneh
men , gegeben werden , um das Interesse weiterer Kreise an
dieser Arbeit , die der Gesundheit des schaffenden Volksge
nossen in besonderem Maße gilt , zu wecken .

Die Gesundheitstrupps der Werkscharen der Leerer Bes
triebe haben in der vorigen Woche bereits ihren Sanitäts¬
ausbildungsdienst begonnen . Geleitet wird die Ausbildung
der Gesundheitstrupps von Sanitätsführer der SA - Standarte
3 , San . Truppführer Dr . Thaden - Leer .

Ergänzend sei noch mitgeteilt , daß in Betrieben mit vor
wiegend weiblicher Gefolgschaft demnächst Gesundheits¬
trupps , aus weiblichen Mitgliedern zusammengesetzt , aufge
stellt werden .

Wichtige Tagung der Kreishandwerkerschaft Leer
otz Heute vormittag fand in der Waage " hier eine wich¬

tige Tagung der Kreishandwerkerschaft Leer statt , zu der die
Obermeister aller Handwerksinnungen des Kreises , die Ver¬
trauensmänner und Beiratsmitglieder erschienen waren . Ar
Der Tagung nahmen ferner Vertreter von Behörden und Be
rufsschulen teil und als Vertreter der Handwerkskammer zu

Aurich auch Syndikus Dr . Pieper , der zu den Vorlagen
mehrfach Stellung nahm . Geleitet wurde die Tagung durch
Kreishandwerksmeister Fletemeyer - Leer .

Eingeleitet wurde die Arbeit mit eingehenden Ausführun
gen über die Erhebungen über die persönlichem
und beruflichen Verhältnisse der selbständigen
Handwerker im Kreis Leer , die nach einer Verfügung des
Reichs - und Preußischen Wirtschaftsministers vom 21 . August
d . Js . durchgeführt werden . Die Erhebung , die im Hand¬
werkskammerbezirk rund 7000 Handwerksbetriebe erfaßt , muß
bis zum 15. Dezember 1937 abgeschlossen sein nach dem
Stande vom 1. Oftober 1937. Eingehend wurde über orga
nisatorische Fragen der Durchführung der Erhebung gespro
chen und besonders darauf hingewiesen , daß es sich bei der
Erhebung um eine amtliche Maßnahme handelt , bei deren
Nichterfüllung Ordnungsstrafen verhängt werden können .

Einen breiten Raum nahm dann die auch für dieses Jahr
wiederum geplante große Weihnachtswerbung des
Handwerks ein . Diese Werbung wird im Rahmen der
hiesigen Verhältnisse vom Handwerk durchgeführt werden .
Nähere Einzelheiten hierzu werden demnächst noch mitgeteilt
werden , wenn die Vorbereitungen zu diesem Vorhaben abges
schlossen sind . Wichtig waren die dann folgenden Ausfüh
rungen über die Einführung der Buchführungs .
pflicht im gesamten Handwerk .

-

Im weiteren Verlauf der Tagung , die bei Redaktionsschluß
noch andauerte , wurde eine Reihe wichtiger Berufsangelegen
heiten behandelt und es wurde auf verschiedene Anfragen

aus den Reihen der Handwerksmeister Auskunft gegeben .

otz . Der Balladenabend morgen , Donnerstag , im Saale
des Zentral -Hotels , beginnt , worauf besonders aufmerksam
gemacht sei , pünktlich um 20 . 30 Uhr . Störungen durchm

unpünktliches Kommen darf es nicht geben . Auf die Karten¬
besorgung im Vorverkauf sei nochmals empfehlend hinges .
miesen .

otz . Heimatspiel in Leer . Nachdem gestern abend wieder
vor gut besetztem Hause eine Vorstellung stattgefunden hat ,
werden auch die weiteren geplanten Vorstellungen noch statt¬
finden . Näheres wird im Anzeigenteil bekanntgegeben .

otz . , ,Kampf dem Krebs ." Auf die heute abend stattfin
dende Tonfilm - und Vortragsveranstaltung der NSDAP im
, , Zentral - Licht " sei nochmals hingewiesen .

"

otz . NSV - Beratungsstunden im Rahmen des Hilfswerks

Mutter und Kind " finden heute , Mittwoch nachmittag ,
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr in der Harderwyfenburg statt .

otz . Die leberweisung der Mädel aus dem BdM . in die
NS .- Frauenschaft findet hier am kommenden Sonntag in
feierlicher Form statt .

ubs Leerotz . Das Abrudern des Ruderklubs Leer findet am konts
menden Sonntag auf dem Hafen statt . Zum Abschluß des

Rudersports in diesem Jahre wird auch eine Vereinsregatta
ausgetragen werden .

otz . Er ging zu ausgiebig an Land . Ein Seemann , der auf

einem Anlandgang dem Alkohol in allzu reichlichem Maße
zugesprochen hatte und sich dann auf der Straße ungebührlich
benahm , wurde die nacht über bis heute früh von der Polizei
in Gewahrsam genommen .

otz . Dichter Nebel bedeckte heute in der Frühe und auch
gestern abend schon alle Straßen , so daß zeitweise der Ver¬

fehr gehemmt wurde . Der Nebel ist in unserer Gegend der
ärgste Feind des Kraftfahrers ; nur vorfichiges Fahren unter
Beobachtung aller Vorsichtsmaßregeln , verhindert an Nebel¬
tagen Unfälle .

otz . Rücksichtsloses Lärmen mit schweren Motoren am /
späten Abend scheint nach wie vor einigen Volksgenossen bes
fondere Freude zu bereiten . Gestern abend konnte man z . B.
in der Neue Straße einen Motorradfahrer beobachten ,
der ohne besonderen Grund seine schwere Maschine im Stand

Taufen ließ . Auch aus anderen Stadtgegenden mehren sich
die Klagen über solche Störungen zu später Abendstunde .



Beschäftigungslageim Kreis Leer günstig
Arbeitseinsag und Arbeitslosigkeit im Arbeitsamtsbezirk Leer .

otz . Der Arbeitseinsatz und die Beschäftigungslage waren
im Arbeitsamtsbezirk Leer auch in den letzten Monaten
außerordentlich günstig . Die Zahl der Arbeitslosen
ist von Monat zu Monat weiter zurückgegangen ,
bis Ende August mit 63 Arbeitslosen , der bisher tiefste
Stand erreicht war .

Gegenüber den Vorjahren blieben bis jetzt die saisonbe¬
dingten Entlassungen weit hinter dem üblichen Ausmaß zu¬
rück . Da den Zugängen auch verhältnismäßig mehr Ab¬
gänge gegenüber standen , erhöhte sich der Bestand an Ar¬
beitslosen in weit geringerem Maße als im Vorjahr . Veson¬
ders beachtenswert ist hierbei noch die Tatsache , daß die
Zahl der Notstandsarbeiter bis Ende Sep¬
tember noch weiter eingeschränkt werden konnte .
Bahlenmäßig ergibt sich folgendes Bild :

1937
Arbeitsl . Notft . - Arb .

120 294

1936

Arbeitsl . Notst .- Arb .
30 . Juni 243 1350
31 . Juli 184 1101
31 . August 319 893 . 63

142
112

30 . September 474 765 100 57

Da im Bezirk die Saisonbetriebe überwiegen
gegenüber den Betrieben , die das ganze Jahr hindurch
gleichmäßig beschäftigt sind , ist für die kommenden Monate
mit Zugängen zu rechnen . Für die großen Bauvorhaben
im Bezirk , die zum Teil erst jetzt in Angriff genommen wer¬
den , besteht aber demgegenüber noch monatelang Ledarf an
neuen Arbeitsträften . Um den restlosen Einsatz aller verfüg
baren Kräfte zu ermöglichen , werden auf den Baustellenwerden auf den Baustellen
Unterkünfte eingerichtet . Es ist deshalb gleich , in welcher
Gegend des Bezirkes Kräfte frei werden ; soweit eine gewisse
Einsatzfähigkeit vorhanden ist , wird die Arbeitslosigkeit nicht
von langer Dauer sein . Außerdem werden durch Bereitstel¬
Iung öffentlicher Mittel neue Notstandsmaßnah =
men in Angriff genommen und bereits laufende
in verstärktem Maße weitergeführt . Insbesondere werden
Bodenverbesserungsarbeiten gefördert , da diese
ja in erster Linie dazu dienen . die Ernährungsfreiheit des
deutschen Volkes zu sichern .

Luftfahrtindustrie stellt Lehrlinge ein
-Bierjährige Lehrzeit Bei Eignung Uebernahme als

Unteroffizier

otz . Die Luftfahrtindustrie stellt durch den Bevollmächtigten des
Reichsluftfahrtministeriums für das Luftfahrtindustrie - Personal zum
April 1938 wieder 1000 Lehrlinge ein , die innerhalb einer Lehr¬
zeit von vier Jahren in Werken der Luftfahrtindustrie zum „ Me¬
tallflugzeugbauer " oder „ Maschinenschloffer ( Motorenschlosser " )
ausgebildet werden .

Die Lehrlinge , die während ihrer Ausbildung in besonderen
Lehrlingsheimen kostenfrei untergebracht und verpflegt werden ,
müssen sich bei ihrer Einstellung dazu verpflichten , unmittelbar
nach ihrer Lehre 4 % Jahre freiwillig bei der Luftwaffe zu dienen .
Bei der Eignung zum Unteroffizier wird diese Verpflichtung auf
zwölf Jahre erhöht . Söhne von Angehörigen der Luftwaffe wer
Den bei der Auswahl der Bewerbungen , die ausschließlich an die
Berufsberatungsstellen der zuständigen Arbeitsämter zu richten
find , bevorzugt .

25 000 gaueigene Winterhilfsabzeichen
otz . Wie im Vorjahre wird auch in dem diesjährigen Winter¬

Hilfswerk der Kreis Wittmund wiederum ein WHW . - Abzeichen für
das Gaugebiet zur Verteilung bringen . Das legtjährige Abzeichen ,
eine Seemuschel mit einem Zweig Seemoos aus Neuharlingeriel ,
hatte bekanntlich einen großen Anklang gefunden und fand als sehr
begehrtes Abzeichen im gesamten Gaugebiet einen guten Absatz .
Seine Herstellung hatte den Neuharlingersieler Fischern sowie vie =
len Infulanerfamilien für mehrere Wochen Arbeit und Brot ge¬
bracht zu einer Zeit , wo sich ihnen sonstige Verdienstmöglichkeiten
kaum oder gar nicht boten . Die Gauamtsleitung der NSB . Olden¬
burg hat sich deshalb entschlossen , auch in diesem Winter wieder ein
Abzeichen aus dem gleichen Natur -Material der Neuharlingersieler
Muschelsischerei , jedoch in anderer Ausführung und Form zum
Vertrieb zu bringen . In Frage kommen voraussichtlich 25 000
Stück . Dieser Entschluß ist besonders begrüßenswert . Das Abzei¬
chen , das in seiner Ausführung weiter vervollkommnet sein wird ,
wird zweifellos auch diesmal wieder einen guten Absatz finden , zu¬
mal es neben den Vorzügen sämtlicher Plaketten und Abzeichen
noch den hat , daß es in unserem Gaugebiet erstellt worden ist .

Lehrgang für Reichsluffschutzbund -Amtsträger in Filsum

Aufgaben des zibilen Luftschußes auf dem Lande
otz . In dem Dorf Filsum im Kreis Leer findet feit

Sonntag ein Lehrgang für Amtsträger des Reichsluftschuh¬
bundes aus allen Kreisen Ostfriesland ' s statt , an
dem nicht nur die Lehrgangsteilnehmer sich mit großem Eifer
beteiligen , sondern bei dem an verschiedenen Tagen dieser
Woche , außer den Männern der dortigen Freiwilligen Feuer¬
wehr , auch die gesamte Dorfbevölkerung in gewissem Maße
teilnimmt .

Gestern abend hatten wir Gelegenheit , einen Einblid in
den Ausbildungsbetrieb beim Reichsluftschußbund zu nehmen .
Der Kursus , durchgeführt von der Landesgruppe Nordmark
des RLB , bringt durchaus nicht trockenen , langweiligen Lehr¬
stoff , sondern wird in einer Art durchgeführt , die alle Teil¬
nehmer stets mitreißt , ständige Aufmerksamkeit von ihnen
verlangt und ihnen gutes Rüstzeug für ihre weitere Arbeit
in den Crts - und Kreisgruppen daheim mitgibt . Im Stand¬
quartier der Selbstschutzkräfte , dem Gasthof Dieken , herricht
nun sett Sonntag schon täglich lebhafter Betrieb . Wer auch
nur kurze Zeit unter den Lehrgangsteilnehmern weilt , kann
feststellen , daß lebendiges Interesse für alle Dienstzweige
herrscht und man kann dabei gleichzeitig erfahren , wie unend¬
lich vielseitig die Aufgaben der Luftschuzamtsträger gerade
auf dem Lande sind . Es gilt , im Gefahrenfalle die Dörfer ,
die Ernte , die Menschen und die Tiere auf dem Lande zu
schützen .

Eingeleitet wurde am Sonntag die Gemeinschaftsarbeit mit
einer Ansprache des Ausbildungsleiters der Landesgruppen¬
Luftschutzschule Nordmark , Luftschutzhauptführer Hoff¬

child . Dann begann sogleich der Ausbildungsdienst mit
einem Filmbortrag über Luftgefahr auf dem Lande " von
Luftschuzoberführer Zimmermann von der Bezirkss
gruppe Oldenburg -Ostfriesland des Reichsluftschutzbundes .
Dieser Vortrag führte mitten hinein in alle Aufgabengebiete ,
die an den folgenden Tagen nun schon einzeln eingehend be¬
handelt wurden und noch heute und morgen behandelt wer¬
den . Am Montag gab es Vorträge über Ausbildungsangele
genheiten , über schadhafte und unvorschriftsmäßige elektrische
Anlagen als Gefahrenquellen und über Lösch was
serversorgung auf dem Lande . Letzteres Thema ver¬
diente im Hinblick auf die Verhältnisse auf diesem Gebiet , in
manchen Gegenden Ostfrieslands besondere Beachtung . Be¬

dene Orte im Kreis Leer befuchen . Der Wagen ist am 2. 11 .
in Weener , am darauffolgenden Tage in Hesel und am
4. 11. in Oldersum . An den genannten Orten werden
Rundfunkwerbeveranstaltungen stattfinden , auf die schon jetzt
aufmerksam gemacht sei .

otz . Versicherungskontrolle im Kreis Leer . Die Prüfung der
Invalidenkarten erfolgt am 26 . 10 . in esel und Selverde ,
am 27 . 10. in Schwerinsdorf , Kl . Oldendorf und Gr .
Oldendorf , am 28 . 10 . in Remels und Lammersfehn ,
am 29 . 10 . in Boghausen , Neudorf und Oltmanns¬
fehn

otz . Heisfelde . Zu dem Sporttag der Gefolgschaft 4
am Sonntag werden noch folgende Einzelergebnisse bekannt :
Im Fünftamps wurde Johannes Lammers mit 3015

Punkten vor Bertus Stod , Otto von Sudkom und Be¬
ter Brüning Sieger . In Anbetracht der Plazverhält
nisse ist die Leistung als gut zu bezeichnen . Der 10 mal 100
Meter -Lauf wurde von der Gefolgschaft 4 gewonnen in 2. 48
Minuten vor Loga in 2. 58 Minuten . Gerade diese Leistung
ist als sehr gut zu bezeichnen , da die Bahn mehr einer Hin¬
dernisbahn glich . Den 3000 m Lauf gewann der erst 1öjäh¬
rige Hermann Penning , Gefolgschaft 4 , unangefochten in
der guten Zeit von 10. 40 Minuten . Die Gefolgshaft 2 Loga
will nun in vier Wochen wieder antreten . Beide Mannschaf¬
ten , die sich gleichwertig waren , gaben alles her , um den Siegten , die sich gleichwertig waren , gaben alles her , um den Sieg
zu erringen . Hart wird daher der Rückkampf in Loga werden .

otz. Leerort . Ein großer Dampfer liegt hier auf
der Ems . Er leichtert einen Teil seiner Holzladung , um dann
die Weiterfahrt emsaufwärts nach Papenburg anzutreten .

otz. Holländische Fußballspieler kommen nach Leer. Nach eini Aus dem Reiderland
gen Jahren der Unterbrechung hat die 1. Mannschaft des VfL .
Germania den Sportverkehr mit dem größten Winschoter Sport¬
verein ,,WVV . " wieder aufgenommen . Im vorigen Jahre Staffel¬
meister der Groninger 2. Spielklasse (Bezirksliga ) , steht „ WBV . "
auch in diesem Jahre wieder der Spize der Tabelle . Den
Sturm der Holländer führt , wir haben einmal darüber berichtet ,
ein Emder Junge mit Namen Kuiper . Das Spiel wird am 31 .
Oktober auf dem Hindenburg -Sportplatz in Leer ausgetragen .

an

otz . Reichsbundsportlehrer Cielinski , dessen Kommen nach Leer
wir bereits angekündigt haben , wird am nächsten Dienstag wahr¬
scheinlich in der Turnhalle an der Wilhelmstraße Fußballspieler
aus Leer , Loga und Heisfelde um sich versammeln .

otz . Der Rundfunkwerbewagen kommt . Der Werbewagen
der Reichsrundfunkfammer wird Anfang November verschie =

Weener , den 20 . Oftober 1937 .

Wovon man spricht . . .
otz . In dieser Woche wird auch hier eine Pfundspende für

das Winterhilfswerk durchgeführt . Zu diesem Zwecke wurden
gestern die Pfunddüten im NSV - Heim ausgegeben . Die NS . ¬
Frauenschaft hat sich in den Dienst der Sache gestellt und wird die
Daten heute verteilen . Die Aufholung der Pfundspende erfolgt
am Montag , dem 25. d Mts . in den Nachmittagsstunden von 3 bis
5 Uhr , wogegen die Ablieferung im NSB .- Heim am selben Tage
bis nachmittags 6 Uhr stattfinden kann . Als Neuerung wurde
eingeführt , daß die Düten jegt in jedem Haushalt abgegeben wer¬
den und sich sämtliche Volksgenossen an der Sammlung beteiligen

Wer darf ein Schwein schlachten ? / Wichtige Beſtimmungen über Hausschlachtungen
Mit dem Beginn der fälteren Jahreszeit nehmen auch die Haus¬

schlachtungen wieder ihren Anfang . Dies gibt Veranlassung , auf
die hierfür geltenden Bestimmungen hinzuweisen . Nicht gewerb¬
liche Hausschlachtungen von Schweinen bedürfen der Geneh
migung . Die Anträge auf Genehmigung zur Hausschlachtung
von Schweinen erteilt die zuständige Kreisbauernschaft , in deren
Gebiet derjenige wohnt , der eine nicht gewerbliche Hausschlachtung
vornehmen will . Die Anträge sind schriftlich einzureichen . Die
Bearbeitung der Anträge übernimmt dort der zuständige Kreis¬
Sachbearbeiter des Viehwirtschaftsverbandes . Aus dem Antrag
muß hervorgehen , von wem das Schwein gekauft ist , wann es ge =
schlachtet werden soll , und ob der Antragsteller bereits in den bei¬
den letzten Wintern Hausschlachtungen vorgenommen hat .

In den letzten Jahren hat sich eine verstärkte Neigung gezeigt ,
Schweine im Hause zu schlachten . Im Interesse einer gleichmäßi¬
gen Versorgung scheint es aber geboten , daß nur diejenigen bei
dieser Gewohnheit bleiben , die seit jeher schlachten . Es ist nicht be¬
absichtigt , den Kreis der Hausschlachtungen zu erweitern . Es ist
vielmehr selbstverständlich , daß der Bedarf der nicht landwirtschaft¬
lichen Bevölkerung wie bisher über den Viehverteiler und Metzger
gedeckt wird . Es wird deswegen für jeden nicht landwirtschaftlichen
Antragsteller nur ein Schwein für die Gesamtschlachtungsperiode
genehmigt werden und dies auch nur dann , wenn der Antragsteller
bereits in den Jahren 1935 bis 1936 und 1936 bis 1937 Haus¬

schlachtungen vorgenommen hat . Die Genehmigung zur Hans¬
schlachtung wird im übrigen schriftlich , erteilt ; sie ist dem Berfäufer
des Schweines sowie dem Fleischbeschauer vorzulegen .

-

Von dieser Genehmigungspflicht grundsätzlich befreit sind die¬
jenigen , die das Schwein bereits länger als drei Monate
felbst gehalten und gefüttert haben , sowie diejenigen ,
die die Schlachtung auf Grund eines Altenteil -Deputat - oder ähn
lichen Vertrages vornehmen . Dies betrifft also in der Hauptsache
die Erzeugerbetriebe , die in ihren Schlachtungen abgesehen vom
Auspfundungsverbot selbstverständlich feinen Beschränkungen
unterworfen werden . Es ist hierbei darauf hinzuweisen , daß es
unzulässig ist , Schweine früher als drei Monate vor der Schlach¬
tung zu kaufen , diese aber beim Verkäufer oder sonstigen dritten
Personen stehen zu lassen und diesen Wartung und Fütterung zu
übertragen . Die Schlachtung solcher Schweine ist genehmigungs¬
pflichtig .

Von diesen nicht gewerblichen Hausschlachtungen sind scharf zu
trennen die gewerblichen Schlachtungen , und dabei wiederum die
gewerblichen Hausschlachtungen , bei denen das Fleisch und die
Fleischwaren weiter verkauft werden sollen . In Betracht kommen
hier außer den Fleischereibetrieben Kolonialwarengeschäfte , Gast¬
wirtschaften und ähnliche Betriebe . Diese gewerblichen Schloch¬
tungen unterliegen unverändert den geltenden Bestimmungen über
die Kontingentierung .

zirksschornsteinfegermeister Shneider - Holtland hielt fer
ner einen Vortrag über Feuerungsanlagen und Brandvers
hütung " . Die Feuerschußfragen die eben eng mit der ge =
samten Luftschuzarbeit zusammenhängen und nicht ohne
Grund einen besonders breiten Raum einnahmen , wurden
dann auch im Rahmen einer praktischen Feuerschutzvorfüh
rung auf dem Schulhof behandelt . Es wurde die richtige
Brandbekämpfung gezeigt , ferner mit dem hölzernen Jafcb " ,
der allen , die je an einem Luftschußkursus teilnahmen , bekann
ten Nebungspuppe , das Retten brandverlegter , brennender
Menschen .

Der Dienstag brachte die Fortsegung der Vortragsreihe , in
der dieses Mal der Schuß der Tiere bei Luftgefahr
im Mittelpunkt der Lehrarbeit stand . Unter dem Thema
,, Tiere im chemischen Krieg " würden umfassend alle Maß¬
nahmen zur Rettung verlegten und erkrankten Viehes bes
sprochen . Ferner wurde in der Praxis eine Stallräus
mung in einem „ brennenden " Haufe vorgeführt . Gerade
diese Webung fand besonderes Interesse , hat es sich doch im
mer wieder bei Bränden auf dem Lande gezeigt , daß haupt
sächlich die Bergung des Viehes stets große Schwierigkeiten
bereitet , da eine fad gemäße Durchführung dieser Rettungs
arbeiten nicht geübt worden ist . Gestern abend schloß SA¬
Brigadearzt , Sanitäts - Standartenführer Dr. Visher¬
Westrhauderfehn , den zweiten Arbeitstag ab mit einem hochs
interessanten Vortrag über „ Erste Hilfe bei Unglüdsfällen ",
unter Berücksichtigung der sich bei Luftgefahr in den Dörfern
ergebenden Umstände .

Die weitere Ausbildungsarbeit wird heute und morgen
noch fortgesetzt . Der Dienstplan sieht noch eine Reihe weiterer
wichtiger Uebungen und Vorträge vor . Geübt wird u. a, auch
mit Atemschußgeräten . Erwähnt sei noch , daß auch
Hausbesichtigungen im Dorf stattfanden , bei denen
an Ort und Stelle auf vorhandene Mängel und Gefahren
quellen hingewiesen wurde . Am Freitag reisen die Lehrgangss
teilnehmer , die in Privatquartieren im Dorf Filsum unter¬
gebracht sind , wieder in ihre Heimatkreise ab . Dank der sorg
fältigen Vorbereitung des Lehrgangs durch den Führer der
Orts -Kreisgruppe Leer , Luftschutzführer Corradi , nahm
der mehrtägige Kursus bisher einen erfolgreichen Verlauf .

H. H.

werden . Die Spende tit lediglich auf ein Pfund beschränkt . Freiswillige Mehrspenden werden jedoch gerne entgegengenommen .
Hat man für diese Woche in allen Haushaltungen also eine dankbare Aufgabe , so richtet man aber doch den Blick schon vorwärts

in die Zukunft , die uns ein besonderes Ereignis in Weener bringt .
Am 2. November trifft hier nämlich der Werbewagen der Reichs
rundfunkkammer ein und es wird hier für den Rundfunk in eines
Veranstaltung mit reichhaltigem Programm geworben werden .
Lautsprecherübertragungen und Filmvorführungen - es gibt eine
Reihe aufklärender Filmne und zur Unterhaltung auch luftige Farbstonzeichentrickfilme werden in den Dienst der Rundfunkwerbung
gestellt , um dazu beizutragen , daß des Führers Wort „ Rundfunk injedes deutsche Haus " fich immer mehr erfüllt .

otz . Digum . Gute Krabbenfänge . Die Krabben
fischerflotte von Digum , Diderfum und Terborg bringt noch
täglich sehr gute Fänge an . Mit der morgen eintretenden
Springtide hoft man noch mit einer Steigerung der Fänge
Bisher wurden in diesem Jahre an die Dizumer Garnelen
darre fast die doppelten Mengen angeliefert wie bis zum
gleichen Zeitpunkt des Vorjahres . Einmal haben die gutenFänge in diesem Jahre wesentlich früher eingesetzt als im leh
ten , wo erst mitte Juli und später gute Fänge erzielt mereden konnten . Zum andern haben in diesem Jahre eine ganze
Anzahl Fangchiffe durch stärkere Antriebsmotore und vers
befferies Fanggerät sich bedeutend verbessert . Schließlich find
auch einige Fischfutter neu zu der Fangflotte gestoßen . Noch
in diesem Herbst oder spätestens im kommenden Jahr wird
ein weiteres Schiff in die Flotte eingereiht . Es handelt fichum den Fischlutter Elise " , der jahrelang mehr oder wenigeruntätig in der Oberems lag und jetzt in andere Hände über¬
gegangen ist . Der Kutter braucht einen neuen Motor und
muß auch sonst gründlich überholt werden , bevor er die Fi
scherei in der Unterems aufnehmen kann .

"

otz . Jemgum . Das im Bau begriffene Transformatorenhausin Bentumerfiel ist soweit fertig , daß es in einigen Tagen gerichtetwerden kann .

otz . Jemgum . Guies Sammlungsergebnis . Die von :der DAF . durchgeführte Reichsstraßensammlung erbrachte den Be =trag von 86 . 93 KM .

otz . Jemgum . Heute , Mittwoch , abend wird die Gaufilmstelle
hier den Film „ Allotria " zeigen . Dieses Lustspiel mit erstklassigenKünstlern wird vielen Besuchern einige köstliche Stunden sichern .

Unter dem hoheitsadler
HI . , Gefolgschaft 1/881 , Leer .

Die Gefolgschaft 1/381 tritt am Mittwoch , dem 20. Oktober , und8 Uhr , beim F . - Heim zum Gefolgschaftsdienst an .
Luftsportgefolgschaft L 1/881 .

Heute abend um 8. 05 tritt die Luftsportgefolgschaft zum Standort .dienst bei der Berufsschule hot .

HI . , Marine -Gefolgschaft M 1/881 , Leer .
Dienstplan für heute , Mittwoch : Die Star 1 britt um 20 Uhr mis

Winkflaggen bei der Osterstegschule an die Schar 2 tritt um 20 Uhrbeim Heim Kirchstraße an . Alle Junggenossen haben den Beitrag
zur Stelle .

HI ., Gefolgschaft 2/381 , Loga .
Heute treten sämtliche Igg . der Scharen 1 und 2 um 20 Uhr auf

dem Schulhof in Loga an . Für die Schar 3 findet der Dienst um20 Uhr beim Heim in Logabirum statt .

HI . , Gefolgschaft 4/381 , Heisfelde - Leer .
Heute 20 . 15 Uhr : Sport in der Harderwyfenturnhalle .

BdM . -Leer , Gruppe I / II / 381 .
1. Am Sonntag , dem 24 . Oktober , treten alle Mädel beiden

Gruppen um 10 . 00 Uhr morgens am H . -Heim in der Kirchstraße
an . Wir nehmen an der Weberweisungsfeier der Bom .
Mädel in die NS . -Frauenschaft teil .

2. Am Montag , dem 25 . Oktober , nehmen beide Gruppen des
BdM . - Leer an der Werbebersammlung der Deutschen Ars
beitsfront teil . Wir treten dazu 8. 00 Uhr abends bei van
Mart an



Ründblick über Oftfriebland
Emden

Oberpräsident Stabschef Luze besucht Emden

Täuft aber die Kohlernte , die mit dieser Woche allerdings auch
weniger werden dürfte , immer noch nebenher . Die Rüben¬
ernte fällt in diesem Jahre gut aus .

AurichWie wir soeben erfahren, wird Oberpräsident Stabschef
Victor Luze am Dienstag , dem 26. Oftober , zusammen

mit dem Landeshauptmann der Provinz Hannover , Dr .

Geßner , der Stadt Emden einen Besuch abstatten , um Ein¬

richtungen und Arbeiten der Provinzialverwaltungzu besich- schaftlichen Halle zu Aurich die 128. Versteigerung original¬

tigen . Der Empfang des Oberpräsidenten und Stabschefs im

historischen Rathaus findet am späten Nachmittag statt . Der
große Saal des Rathauses wird , ebenso wie die anderen

Räumlichkeiten , festlich geschmückt .

Wir brauchen an dieser Stelle kaum noch darauf hinzuwei¬
sen , wie dankbar und freudig die Emder Bevölkerung diesen
Besuch ihres Oberpräsidenten und Landeshauptmannes auß

nimmt . Beweist er uns doch in besonderer Weise , wie reges

Intereffe man an dem Wohlergehen Ostfrieslands auch in

Hannover nimme .

Von einem Greifer erfaßt

Im neuen Binnenhafen ereignete sich beim Umschlag im

Laderaum des Dampfers „ Amerika " ein schwerer Unglüfs¬

fall . Der Hafenarbeiter Gerd Geiten geriet in einen Greifer

und zog sich Arm - und Brustverlegungen zu . Er wurde so¬

fort in die Klinik geschafft , wo ihm der Unterarm abgenom¬
men werden mußte .

37
otz . Boot gestohlen . Am Sonntag wurde das Beiboot der Jacht

Columbus " gestohlen , die bei den Elevatoren zwischen Cassens
und Schulte und Bruns vertäut liegt . Es handelt sich um ein flei¬

nes , weiß ladiertes Klinkerboot .

otz . Ein Kind im Gitter festgeklemmt . Gestern morgen gab es
Zwischen beiden Sielen einer großen Auflauf . Ein dreijähriges
Kind schrie aus Leibeskräften . Es hatte sich in das schwere Eisen¬
gitter eines verhängten Schaufensters gestellt , um sich mit dem

Gitter hochziehen zu lassen . Das Gitter wird im Laden gedreht ,
und deshalb konnte das Kind nicht gleich beobachtet werden . Beim
Aufziehen fielen nun die ersten Gitterstäbe auf die unterste Sprosse
und klemmten den Fuß der Kleinen scharf ein . Das Kind konnte

aus seiner gefährlichen Lage befreit werden ; es hat gottlob nur

leichte Verlegungen erlitten .

Aus dem Polizeibericht . In einer der lezten Nächte ist in der

Gottfried Buerenstraße Wäsche , die man nachts auf der Leine hän¬

gen ließ , gestohlen worden . Von einem Logger wurden Lebens¬

mittel gestohlen . Der Täter , der nicht zur Besagung gehörte ,
wurde ermittelt , festgenommen und dem Amtsgerichtsgefängnis au¬
geführt . In derselben Sache kam eine Person wegen Hehlerei zur
Anzeige .

otz . Rübenernte in den Poldern . Ueberall in den Ember

Boldern ist jeßt die Rübenernte in vollem Zuge . Bisher war
das etwa der Abschluß der Erntearbeiten . In diesem Jahre

Pagenbürg und Umgebung
Wie kann ich mich an der Obstsortenschau beteiligen ?

otz . Viele Anfragen geben Veranlassung zu folgenden Hin¬
meisen :

Jeder Obstbaumbefizer tann Obst jeder Art - Tafel¬
obst und auch Wirtschaftsobst zur Ausstellung bringen .

Die Früchte find nach Bäumen , wenigstens aber nach Sor¬

ten getrennt , zum Ausstellungsraum bei Hülsmann in
Papenburg oder Rohjans in Sögel beim Vertrauensmann
abzuliefern . Von jeder Sorte müssen mindestens 5 Früchte
( ca . 0,5 tg bis 1 kg) ausgestellt werden . Wer die Sortenzuge¬
hörigkeit feststellen lassen will , muß außerdem noch einen
Frucht zweig vom entsprechenden Baum beilegen . Ausge¬
stellt wird auf Papiertellern , die auf der Ausstellung zum
Preise von 5 Pfg . erhältlich sind . Es sind aber auch mitge =
brachte Teller und Schüsseln zulässig . Die Abnahme des

Obstes erfolgt in beiden Ausstellungsräumen ab Sonnabend ,
dem 23 . 10. , 13 - 18 Uhr , und Sonntag , dem 24 . 10 ab 8 Uhr
bis zur Eröffnung der Schau . Die genaue Folge wird in den
nächsten Tagen noch in diesem Blatte in einer Anzeige ver¬
öffentlicht .

Sigung des Amtsgerichts Papenburg

otz . Wegen Beleidigung hatte sich ein Mann aus Ihre
nerfeld hier zu verantworten . In einer Wirtschaft in Bapenburg
beleidigte er den Händler M. Fr . aus Papenburg dadurch , daß er
sagte : „ Du bist ein Betrüger und Brandstifter ." Der Angeklagte
wurde wegen Vergehens gegen § 185 Str . G. B. zu einer Geldstrafe
von 30 . - RM . evtl . 6 Tagen Gefängnis verurteilt . Die Kosten
des Verfahrens fallen dem Angeklagten zur Last .

Wegen Diebstahls faß ein junges Mädchen aus Papen =
burg auf der Anklagebant . Es wurde ihm zur Last gelegt , auf
Borkum , wo es in Stellung

zu haben. Die Angeklagte wa war, verschiedene Sachen entwendet
geständig . Infolge ihrer Jugend

und bisherigen Unbescholtenheit wurde sie wegen Diebstahls in 2
Fällen nur zu einer Geldstrafe von 50 KM . evtl . 10 Tagen Ge¬
fängnis verurteilt . Die Kosten des Verfahrens wurden thr zur
Last gelegt .

Ein Fuhrmann aus Papenburg mußte sich wegen Uebertre
tung der Reichsstraßenverkehrsordnung vor Ge¬
richt rechtfertigen . Er soll einem Auto nicht den nötigen Blaz zum
Ueberholen gegeben haben , wodurch der Autofahrer mit seinem
Wagen an den Bordstein fuhr und einen Reifen beschädigte . Der
Fuhrmann wurde zu einer Geldstrafe von 20 , - RM . und zur
Tragung der Kosten des Verfahrens verurteilt .

otz . Eine Verpflichtung von Mitgliedern des Deutschen Frauen¬
werks fand am Montag abend bei Hülsmann statt . Die Verpflich¬
tung nahm Kreisfrauenschaftsleiterin Frau Ketteler vor . An =

schließend beging man noch bei Liedern , Spielen und Vollstänzen
cine Gemeinschaftsstunde zum Erntedank .

otz . Rhede . Geländeritt . Am kommenden Sonntag wird
die hiesige Reiterschar einen größeren Geländeritt durchführen , der
bei größerer Entfernung an Geschicklichkeit und Ausdauer der T -
nehmer bedeutende Anforderungen stellt . Der Auslauf ist in der
benachbarten Gemarkung Borsum .

otz . Rhede . Molkerei . Die Arbeiten in der Erweiterung
und dem Umbau der hiesigen Molkerei gehen dem Ende entgegen
. Nachdem in der vergangenen Woche der Ausbau des Butterrau

Zur 128 . Auktion original -ostfriesischer Zuchttiere

Am Donnerstag , dem 28. Oktober , findet in der Landwirt¬

ostfriesischer Zuchttiere statt . Nach dem vorliegenden Katalog
sind 50 schwarzbunte Bullen , drei rotbunte Bullen und 119
Kühe und Rinder angemeldet . Der Auftrieb der Tiere muß
bis Mittwoch , dem 27 , d . Mts ., nachmittags 14 . 30 Uhr , er¬
folgt sein . Anschließend erfolgt sofort die Einstufuagin
die Wertklassen , sowie die Körung der Bullen
und die Prämiierung der Auktionstiere . Alle
angemeldeten Tiere sind vorbesichtigt und auf Bazillus Bang
tierärztlich untersucht .

Vor der Versteigerung wird auf den Herbst - und Winter¬
auktionen eine Prämientonkurrenz der zur Verster¬
gerung fommenden Bullen stattfinden , und zwar werden die
prämiierungswürdigen Tiere mit sog . Ankaufsbeihilfen be¬
legt . Die Beihilfen tommen jedoch nur zur Auszahlung ,
wenn eine Genossenschaft oder ein Einzelzüchter im Zucht¬
gebiet einen solchen Bullen erwirbt .

otz . Dietrichsfeld . Motorradunfall . Ein bei einem
hiesigen Bauern beschäftigter Gehilfe tam auf der Motorrad¬
fahrt infolge eines Schwindelanfalls ins Schleudern und
stürzte . Der Verunglückte zog sich einige Verlegungen zu und
mußte ärztliche Hilfe aufsuchen . Die Verlegungen sind nicht
ernster Natur , doch muß der Verunglückte einige Tage die
Arbeit einstellen .

otz . Walle . Fahrraddiebstahl . In letzter Zeit hört
man wiederholt von dreisten Fahrraddiebstählen . Hier wurde
auf einer Tanzluftbarkeit ein fast neues Herrenfahrrad gestoh¬
len . Das Fahrrad ist an einer anderen Stelle wieder aufge¬
funden worden .

otz . Wiesens . Grober Unfug . Dieser Tage wurde in
der hiesigen Gemeinde an mehreren Stellen grober Unfug
verübt . Dem hiesigen Einwohner Ch . wurde ein Aderwagen
in einen in der Nähe des Hauses gelegenen tiefen Graben
gefahren . Auch eine Erdkarre wurde in den Graben beför¬

dert , wobei der Karrenbaum zerbrach . Dem Einwohner Fecht
wurde ein beim Hause stehender Torfhaufen umgeworfen und
ferner ein Ackerwagen auf einen Weg geschoben . Einem Hand¬
werfer wurde ein Heuhaufen durchgewühlt .

otz . Willmsfeld . Sozialismus der Tat . Auf Ver¬

anlassung des Hilfswerks „ Mutter und Kind " wurden hier
einigen Volksgenossen sämtliche Kartoffeln gerodet . Etwa 10
bis 15 Frauen taten sich zusammen und halfen freudig kosten¬
Los mit . Gerodet wurden die Kartoffeln derjenigen Familien ,
die durch Erkrankung nicht in der Lage waren , diese Arbeit
selbst zu erledigen .

mes beendet wurde , finden die letzten Aufräumungsarbeiten statt .
Die Erweiterung des genannten Raumes , Einfassung mit Fliesen ,
Umstellung der Maschinen , wie auch Neueinteilung der Wandflä¬
chen hat die Gewinnung größerer Raumflächen zur Folge . Der
Wert der neuen Errungenschaften ist umso höher anzuschlagen , da
die Molkerei berechtigt ist, die Deutsche Markenbutter" herzustellen ."

Umstellung des Kartoffelbaues auf frebsfeste Gorten
Kartoffelfrebs meldepflichtig

Der Kartoffelkrebs hot sich seit seiner Entdeckung vor rund drei¬
Big Jahren in Deutschland sehr stark ausgebreitet und ist nament¬
lich in Kleinbetrieben schädigend aufgetreten . Die Ertragsverluste ,
die er verursacht , können auf Millionen Reichsmark je Jahr an¬
steigen . Seine Bekämpfung und restlose Austilgung ist daher im
Interesse der Volkswirtschaft unbedingt geboten .

Die Vorausseßungen seiner Bekämpfung und Austilgung waren
in dem Augenblick gegeben , als es gelungen nwar , frebsfeste Corten
zu züchten . So wurde denn , nachdem die Neuzüchtungen auch
hinsichtlich ihres Wohlgeschmacks und Ertrags auf die Höhe der
frebsanfälligen Sorten heraufgeführt worden war , das Schwer¬
gewicht seiner Bekämpfung auf den Anbau von trebsfesten Sorten
gelegt und nicht nur die Bepflanzung der verseuchten Wecker mit
frebsfestem Pflanzgut durch Verordnung vorgeschrieben , sondern
darüber hinaus angestrebt , den Kartoffelbau in möglichst kurzer
Zeit in weiten Teilen unseres Vaterlandes freiwillig auf krebsfeste
Sorten als vorbeugende Maßnahme umzustellen Als dann noch
schließlich durch die Maßnahmen des Reichsnährstandes auf dem
Gebiet der caatgutanerkennung erreicht worden war , daß im
Frühjahr 1937 bereits 80 v . H. des gehandelten Kartoffelpflanz¬
gutes aus frebsfesten Sorten bestanden , da war der Augenblick ge¬
kommen , um den Zeitpunkt , von dem ab krebsanfällige Kartoffeln
nicht mehr angebaut werden dürfen , festzusetzen und bekanntzugeben .

Dieser Zeitpunkt wird durch die soeben erschienene Verordnung
zur Bekämpfung des Kartoffelkrebses auf den 1. März 1341 fest¬
gesetzt . Von da ab dürfen in Deutschland nur noch krebsfeite Kar =
toffeln angebaut werden . Damit im Frühjahr 1941 nur noch auf
frebsfestes Pflanzgut zurückgegriffen werden kann , bestimmt die
Verordnung weiter , daß vom 1. Juli 1940 ab nur noch Pflanzgut
frebsfester Sorten in den Verkehr gebracht werden darf . Die Kon¬
trolle darüber , daß nach den genannten Stichtagen nur noch krebs¬
festes Pflanzgut gehandelt und angebaut wird , liegt den Polizei¬
behörden und den Pflanzenschuhämtern ob ; ihnen gegenüber haben
Anbau und Handel die Herkunft des Pflanzgutes auf Anfordern
in geeigneter Weise , zum Beispiel durch Verlegen des Bezugs - oder
Lieferscheines , nachzuwerfen .

In der Zwischenzeit , das heißt , bis zum 28 . Februar 1941 , dür¬
fen noch solche krebsanfälligen Sorten angebaut werden , die von
den obersten Landesbehörden nach Anhörung des zuständigen
Landesbauernführers zum Anbau freigegeben werden . Es handelt
sich hierbei um die wenigen fünf bis sechs Sorten , wie Industrie ,
Erstling usw .

Neben der mittelbaren Bekämpfung der Krankheit muß , so lange
noch krebsanfällige Sorten angebaut werden dürfen , ihre unmittel¬
bare Bekämpfung weiter gehen . Zu diesem Zweck werden alle mit
Kartoffeln bebauten Grundstücke und alle Vorräte von Kartoffein ,
auch für die Dauer ihres Transportes , der Ueberwachung durch den
Pflanzenschußdienst auf das Vorhandensein von Kartoffelfrebs
unterstellt . Die Beauftragten des Pflanzenschutzdienstes dürfen
Grundstücke , die mit Kartoffeln bebaut waren oder bebaut sind ,
sowie die Räume , in denen Kartoffeln aufbewahrt oder befördert
werden , betreten und fostenlos Proben entnehmen . Der Eigen¬
tümer ist verpflichtet , das Auftreten des Kartoffelfrebses sofort der
Ortspolizeibehörde anzuzeigen . Die vorstehenden Bekämpfungs¬
maßnahmen treten an Stelle der bislang von den desregie =
rungen getroffenen Anordnungen .

Die Wissenschaft vom Wetter

Die Deutsche Meteorologische Gesellschaft tagte vom 14. bis
zum 17 . Dktober 1937 in Frankfurt am Main . An dieser
Tagung werden neven deutschen Meteorologen auch einige
österreichische , schwedische , schweizerische und norwegische
Meteorologen teilnehmen . Die Professoren Weickmann - Leip

zig und Baur - Bad Homburg sprechen über periodische und un¬
periodische Störungen der allgemeinen Zirkulation der At¬
mosphäre . Professor Bjerknes -Bergen und Professor Räthjen¬
Hamburg über die Bildung von Zyklonen .

Wie uns der Landesfremdenverkehrsverband Ostfriesland
e . V. mitteilt , interessiert Ostfriesland insbesondere die anges
wandte Klimatologie , über die Professor Dr . Knoch , Direktor
des Reichsamtes für Wetterdienst , berichten wird .

Im Anschluß an diese Tagung findet eine Besprechung der
Leiter der deutschen Kurortklimafreisstellen statt , bei der die
Kurortklimafreisstelle Ostfriesland durch Dr . Riedel -Norder
ney vertreten wird .

Sportdienst der „OIZ "
Sport aus dem Kreise Aschendorf - Hümmling .

otz . Da teine Punttspiele angesetzt waren und die von einigen
Vereinen vorgesehenen Freundschaftsspiele wieder abgesagt wurden ,
herrschte im Kreise ein Spielbetrieb . Die Sportfreunde - Jugend
weilte in Beer bei Germania , von wo fie einen 3 : 2 -Sieg mit
heinbrachte .

Da die Sportfreunde erst am 31. Oftober ihr 2. Buntispiel bestrei
ten , werden fie am bommenden Sonntag wieder ein Freundschaftsspiel
austragen . Vielleicht wird die Mannschaft nach Haren fahren , um
dort das fällige Rückspiel zu liefern .

Am Montag abend hielten die Sportfreunde in ihrem Vereins
lokal Hülsmann eine Monatstagung ab . Die reichhaltige Tagesord
nung , die vom Vereinsführer R. Stumpf behandelt wurde , fand leb¬

ftes Intereffe bei den zahlreich erschienenen Mitgliedern .

Handelsteil
Bericht über den Markt von Leer - Ostfr . am 20 . Oktober

A. Großviehmarkt .

Zum heutigen Zucht und Nußviehmarkt waren angetrieben :
464 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer zahlreich vertreten .
Handel :
hochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte gut 500 - 570 Mk .

2. Sorte mittel 400 - 500 Mk .
3. Sorte langsam 300 - 375 Mk .

mittelgüfte , zeitmilche u . fahre Kühe
hoch u . niedertrag . Rinder

1jährige Bullen

jährige Kuhkälber

1. Sorte mittel
2 . Sorte mittel

150 - 350 Mk .
420 - 480 Mk .
330 - 400 Mk .

3. Sorte langfam 250 - 310 Mk .
1. Sorte Mk .
2. Sorte
3. Sorte schlecht

mittel
mittel

Mk .
250 - 375 Mk .
100 - 175 Mk .

90 - 300 Mk .
langfam 130 - 270 Mk .
flau 12 - 30 Mk .

jährige Bullkälber
1 - 2jährige güfte Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen
Ausgesuchte Tiere über Notiz .
Gelamttendenz : Im ganzen befriedigend .

B. Kleinviehmarkt .

Handel : Langsam .
21 Stück Kleinvieh .

Ferkel bis 6 Wochen 6 - 8 RM . , 6 - 8 Wochen 15 - 28 RM , Läufer
RM . , Schafe RM . , Lämmer Mk . , Ziegen

Nächster Groß und Kleinviehmarkt am Mittwoch , dem 27 . Okt

Jammen mit dem Rindviehmarkt .
Nächster Pferdemarkt am Mittwoch , dem 20 . November , zu

Schiffsbewegungen
Emder Dampferkompagnie . Radbod 19 . 10. von Rotterdam in Lüt

beck . Wittekind voraussichtlich 20. 10. in Huelva . Tagila voraussichtlich
20. 10. an Wilhelmshaven nach Leningrad . Bernlef 15. 10. ab Jacob
stadt nach Cardiff . Hildegard 19. 10. ab Rotterdamä nach Lübeck .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Augsburg 16. 10. Newyork . Borkum15. 10. New Orleans nach Bahia Blanar . Columbus 17. 10. Kingston
nach Havanna . Crefeld 14. 10. La Pallice . Der Deutsche 17. 10 .
Ouessant pass . nach Bremerhaven . Eisenach 16. 10. Valparaiso . Elbe
17. 10. Antwerpen . Europa 16. 10. ab Neuyort . Lahn 17. 10. Rotters
dam . Mosel 17. 10. Rotterdam . Nürnberg 16. 10. Arica . Orotava 18 .
10. Kopenhagen . Char 17. 10. Tampico nach Vera Cruz . Schwaben
17. 10. Hamburg nach Bremen .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Hansa " , Bremen . Falkens
fels 17. 10. Bombay . Geierfels 16. 10. von Hamburg . Lauterfels 18 .
10. von Colombo . Neuenfels 16. 10. Duteffant pass . Ockenfels 17 . 10 .
Perim bass . Others 17 . 10. Pasajes . Rolandsed 17 . 10. Setubal .
Schönfels 17. 10. Djedda . Stahleck 17. 10. Lissabon . Sturmfels 17 .
10. Bahrein . Wachtfels 17. 10. Suez . Werdenfels 16. 10. Antwerpen
nach Rangoon . Wildenfels 17. 10. futta nach Antwerpen .

Dampfschiffahrts- Gesellschaft „Neptun “ . Bremen . Achilles 18. 10 .
Bilbao nach La Coruna . Andromeda 18. 10. Rotterdam . Apollo 17 .
10. Algeciras nach Rotterdam . Astarte 16 10. Brunsbüttel pass . nach
Norrköping . Bacchus 17. 10. Stettin . Bessel 17. 10. Ouessant paff .
nach Antwerpen . Electra 18. 10. Holtenau paff . nach Bremen . Elin
17. 10. Elbing . Feronia 18. 10 . Malmö nach Gotenburg . Hector 17 .
10. Brunsbüttel pass . nach Königsberg . Leander 17. 10. Antwerpen .
Nereits 18. 10 Holtenau pass . nach dem Rhein . Par 17. 10. Bruns
büttel pass . nach Königsberg . Rhea 17. 10. Libmut . Stella 17. 10 .
Stettin . Thalia 18. 10. Bilbao . Triton 18. 10. Ouessant paff . nach
Bremen . Venus 17. 10. Kiel . Vesta 16. 10. Lissabon .

Argo -Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Albatroß 18 . 10 .
Hamburg . Butt 17. 10. Rotterdam . Fint 17 , 10. Memet . Specht 17 .
10. Boston . Wachtel 17. 10. Rotterdam .

Hamburg -America -Linie . St . Louis 18. 10. Bishop Rock paff . Sam
burg 23 . 10. um 12 Uhr in Cuxhaven fällig . Frankenwald 18. 10. in
Tampa . Palatia 18. 10. Dueffant pass . nach Barbados . Antiochia 21 .
10. um 18 Uhr in Dünkirchen fällig . Saarland 18 . 10. in Antwerpen .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft . Cap Ars
cona 19. 10. Madeira pass . Monte Olivia 19. 10. St . Vincent paff .
Monte Sarmiento 18. 10. von Rio Grande nach Sao Francisco dir
Sul . (Sspana 17 . 10. in Montevideo . Rio de Janeiro 18. 10. in
Montevideo .

Deutsche Afrika -Linien . Usaramo 18. 10. in Duala . Münsterland 17 .
10. in Winneba . Tübingen 16. 10. von Antwerpen . Übena 13. 10 .
von Durban . Usambara 18. 10. in Antwerpen . Watussi 16. 10. von
Daressalam . Urundi 17. 10. von Mombasa .

Deutsche Levante Linie GmbH . Achaia 17 10. in Villa Real . An =
dros 18. 10. von Rotterdam nach Bremen . Smyrna 18. 10. von Oran
nach London . Sofia 18. 10. von Tripolis nach Lissabon .

Oldenburg - Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Sebut
17 . 10. in Nemours . Tenerife 18. 10. von La Coruna nach Oporto .
Rabat 18. 10. in Las Palmas . Melilla 18. 10. Ouessant pass . Tanger
18. 10. von Casablanca nach Mgeciras .

Cuxhavener Fischdampfer -Bewegungen vom 18 . /19 . Oktober .
Von See : Fd . Neptun , Cranz , Crefeld , Langenberg , Julius Fock ,

Eppendorf , Schopensteht , Senator von Melle , Preußen . Nach Seet
Kapitän Stemmer , Seefalfe , Friedrich Kahl , Mainz , Wandrahm ,
Heinrich Jenevelt , Stralsund , Volkswohl , Hellbroot . Danzia . Breuken

-



Schiffsverkehr im Hofen von Leer .

Angekommene Schiffe : 18. 10 . : Antte , Weber ; Marie Herm . Elise ,
Schröder ; Marie , Badewien ; M. - Ag . Cornelia , Poehlmann ; Mutter¬
fegen , Benthake ; M. - Lg . Hermine , Wendte ; D. - Lg . Leda , Meyer ;
Josefine , Kaltwasser ; Gerife , Ubben ; Phuline , Kruse ; Aalke ,
Wiemers ; 19 . 10 . : D Dollart , Part ; Einigkeit , Kramer ; Fenna ,
Hartmann ; Gefine , Kleen ; Sturmvogel , Meinen ; Dini , Post ; Gerda ,
Lüptes , Maria , Grüßing : Trientje , Aden ; abgefahrene Schiffe : 18 .
10 . : W. B. 3, Buß ; Antke , Weber ; Anna , Bathmann ; Frieda , Schaa ;
Margarethe , Meiners ; Gerhard , Oltmanns ; F. - D. Aug . Wilhelm ,
Busse M. - Lg . Anna , Aden ; M. - Lg . Elfriede , Heinen ; Anna , Tjaden ;
19. 10. Aalfe , Wiemers ; Fenna , Hartmann ; Gesine , Kleen ; Sturm¬
bogel , Meinen ; Gertje , Übben : Marie Herm . Elife , Müller ; Maria ,
Badewien ; Entreprise , Schuitema ; Maria , Schliep ; Gesche , Meinen :
Immanuel , Lüttermann ; Anna , Möhlmann ; Vorwärts , Hogelücht ;
Concordia , Deters ; Hermine , Hensmann .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 19. 10 . : Margarethe , Kohnen , von Older¬
fum ; Christine , Bollen . von Westrhauderfehn ; Antje , Hardy , von
Dldersum ; Grete , Nee , von Soltborg ; Anna , Wessels , von Halte ;

Emilie , s . 5. Pütten , von Watfum ; Germa , Brümmer , von Berges
höfte ; abgefahrene Schiffe : 19. 10 . : Selene , Schepers , nach Jemgum ;
Anna , Sandten , nach Herbrum ; Engeline , Jungebloed , nach Halte .

Eẞt deutschen Fetthering (Marke DHG ) !
Er schmeckt vortrefflich und sättigt gut .

10 Heringslogger mit 8717 % Kantjes im Emder Hafen eingelaufen .

Von der Fangreise tehrten in den Ender Hafen zehn weitere He¬
ringslogger zurüc Insgesamt wurden durch diese Fahrzeuge 8717
Kantjes Heringe gelandet . Allein vier Fahrzeuge erzielten einen Fang
von über 1000 Kantjes Heringe . Bei der Emder Heringsfischerei
machten fest der Motorlogger AE 3 ,, Leer " , Kapitän Fr . Mensching ,
mit 858 Kantjes , der Dampflogger AG 115 ,, Münster " , Kapitän
Friedr . Meyer , mit 765 % Kanties und der Dampflogger AG 7

Fortuna " , Kapitän Johann Schmidt I , mit 789 Kanteis . Bei der
Heringsfischerei Dollart " legten an die Motorlogger AE 76 ,, P . v .
Rensen " , Kapitän Harm Hilbers , mit 980 Kantjes und AE 78

87

, ,B . Kappelhoff , Kapitän Frerich Erdmann , mit 1027 Rantles und
AE 60 , , Sirius " , Kapitän Heinrich Bate , mit 640 Rantjes . Bei der
Heringsfischerei Großer Kurfürst " machten fest der Dampflogger AE

Brandenburg " , Kapitän Heinr . Bolte I , mit 774 Kantjes , die
Motorlogger AE 120 Fr . Suthmeier " , Kapitän W. Möhlmann , mit
1045 Rantjes , AE 121 D. Dr . Penning " , Kapitän Joh . Meiners ,
mit 1005 Rantjes und AE 117 „ Ravensburg " , Kapitän Ferd . Suthe
meier , mit 1034 Kantjes .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. IX . 1937 : Hauptausgabe 24 186 , davon Heimat -Beilage
, ,Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ift
durch die Buchstaben L /E im Kopf gefennzeichnet . ) Zur Zeit ist An
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aud
der Heimat " gültig . Nachlaßstaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " , B für die Hauptausgabe .

"

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Beilage Aus der Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. H. 3opfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Gewerbe - und Handelsbank , e.G.m.b. tt . , Leer Spareinlagen

Heute Tonfilm :

„Kampf demKrebs “
8 . 30 Uhr „ Zentrallicht "

Heißfelde
Bis zum 15 . November müssen
die Gräben westlich der Emder
Bahn in der geschlossenen Ort
Ichaft gereinigt werden .

Mängel , die bei der Beschauung
festgestellt werden , werden auf
Kosten der Anlieger beseitigt .

Heisfelde , den 19. Okt . 1937 .

Der Bürgermeister .

Jümmiger

Hammrichs -Deichacht

d

Die Deichpfänder in der obigen
Deichacht sind von den Pfand
pflichtigen bis zum 6. Novem =
ber d . Js . in schaufreien Zu
Stand zu stellen .

Die Deichrichter .

Zu verkaufen

Zu verkaufen eine mittelschwere

9 - jährige Stute
fromm und zugfest .

Theodor de Deen ,
Warsingsfehn .

Habe ein

Arbeitspferd
( Pony ) zu verkaufen .

Eilert Ottjes , Brückenfehn
( Post Hollen ) .

Zu verkaufen

eine ürende Färfe u .
ein 1jährig . Ochle .2

Terviel , Wüstenei .

Ein güſtes Rind und
eine tragende Milchkuh

zu verkaufen .

Menno van Rüschen ,
Deternerlehe .

Gute Ferkel
zu verkaufen .

G . Tebben , Detern .

Zu kaufen gesucht

Suche ein gut erhaltenes

1- 2-Familien -Haus
Leer oder Heisfelde bevorzugt ,
gegen Barzahlung anzukaufen .

Schriftl . Angebote unter L. 900 "
an die OTZ . Leer .

Zu vermieten

Zu vermieten

große Oberwohnung
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Kulturring
der Ortsgr . Leer
der NSDAP . in
Verbindung mit

der Deutschen
Arbeitsfront

IS
Gemechaft

Braffdurch Fr
eu

de
NSG . „ Kraft durch Freude " und den örtlichen

kulturfördernden Vereinen .

Als erste Veranstaltung zur Einführung in das Winter

programm am Donnerstag , dem 21 . Oktober 1937 ,
8. 30 Uhr abends , im Saale Zentral - Hotel ( Ww . van Mark )

Balladen-Abend
Mitwirkende :

Generalintendant Schlenk
(Landestheater Oldenburg )

spricht Balladen

Kammerfänger
von Goethe und Schiller

Georg v . Tschürtschenthaler

Josef Haydn :

Franz Schubert :

Carl Loewe :

• • •

•

fingt

Die Teilung der Erde

Erlkönig

Prometheus

Der Mönch zu Pisa

Der Nöck

Odins Meeresritt

Am Flügel : General Musikdirektor Leopold Ludwig

(Landestheater Oldenburg )

Den Bechstein Flügel stellt die Firma Rehbock , Emden

Eintrittspreise : Inhaber von Ausweiskarten 40 Pfg .

Anerkennungsgebühr . Ohne Ausweiskarte RM . 1. 50

Die Inhaber von Ausweiskarten müssen die Teilnehmer

gebühr bis Donnerstag , 21. Oktober 1937 , mittags 12 Uhr ,

im Zigarrenhaus Ernst Schmidt oder in der

Deutschen Buchhandlung eingezahlt haben .

Für Nichtinhaber von Ausweiskarten beginnt der Verkauf

am Donnerstag , mittags 1 Uhr , in obengenannten

Geschäften und an der Abendkasse .

Heimatspill
,وو Tivoli " - Saal ( Jonas )

Hexenkomödi
Middeweek , 20 . Okt . , 81 Üür

Dönnerdag , 21 . Okt . , 84

Elker Stee köst 1 . - RM .

Föörferkoop fan de Korten bi
Schuster Heisfeldmerstrate

Zu mieten gesucht
im Hause Wörde 29, 78immer, Jg. Ehepaar mit Kind such tKüche , Keller und Zubehör .

Näheres bei Hero van Jindelt ,
beeidigter Bücherrevisor ,
Leer , Ubbo Emmius - Straße 10 .

Heute Tonfilm :

zum 1. Nov . in Leer möbliertes

Wohn- und Schlafzimmer

Stellen -Angebote

SchulentlaffenesMädchen

in jeder Höhe -

von jedermann !

Große Auswahl in Dauerobst Seute Tonfilm :
sowie billiger Blumenkohl ,

Weintrauben , Bananen , Eß =

und Kochäpfel und Birnen.
für nachmittags zum Kind aus - Loers Fil . Leer, Ad . -Hitler -Str . 13
fahren gesucht .
Von wem , zu erfr . b. d. Ot8 , Leer .

LüchtigerBädergeselle

„Kampf dem Krebs "
8. 30 Uhr Zentrallicht "

Bedenke Elektro - Sachen
sind beliebte Geschenke Große Auswahl

bis 25 Jabre, zum 1.Nov. 1937 H. F. Rugo , Victoriahaus Leer Ruf: 2305bei gutem Lohn gesucht .
Emil Bloibaum , Bäckermeister ,

Winkelsheide b . Darel i. O .

Vermischtes

iejenigen Pächter der evang .
reform . Kirchengemeinde
Neermoor , die auf eine

Derlängerung ihres Pacht
vertrages Wert legen , werden

ersucht , sich am Donnerstag ,
dem 28 . Oktober 1937 , nach
mittags 3 - 6 Uhr , in der van
Lengenfchen Gastwirtschaft in
Neermoor einzufinden .

Neermoor . Der Kirchenvorstand .

Melden Sie sich !
wenn Sie mit Verstopfung und
Darmträgheit zu tun haben .
Dr . Burchards Blut - und Darm
reinigungs - Perlen wirken prompt
und milde . 50 St . 85 Pfg . :
Drog . Aits , Adolf Hitler Str . 20
Drog . Droft , Hindenburgstr . 26
Drog . Hafner , Brunnenstr . 2 .

Bei Rheuma

Gicht , Ischias
Katzenfelle

von 1. 10 RM , an

Gummiwärmeflaschen

Continental " von 1. 45 RM . an

Drogerie H. Drost
Leer , Hindenburgstraße 26

Bestellungen auf

Klei-Steckrüber

ndRunkelrüben
nimmt entgegen

J . P . Tammena

Stickhausen
Fernruf 38 ,

原
inderwagen

Peddigrohrwagen
Faltwagen
Wochenendwagen

möglichst mit Pension, ab 1. 11. SpezialhausDelrichs, Leer
oder später gesucht .

Angebote mit Preis unter L 896

an die OTZ , Leer .

Wohn- und Schlafzimmer Gesucht für_Primaner þeizb.
mitKoch- undWaschgelegenheit möbl . Zimmer
Ang . u . 890 an die OTZ , Leer .

Jung . Kaufmann sucht zum 1. 11.

Wilhelmstraße 85

2 Minuten vom Bahnhof

Trauerfachen
innerhalbmitvollerPenſion. Angebote mit fürbt StundenPreis unt . L. 897 an die OT3 . Leer
24

KampfdemKrebs" freundl. möbl. Zimmer Eine kleine Anzeige Färberei Alting
8 . 30 Uhr „ Zentrallicht "

mit oder ohne Pension .
Ang . u . £ 899 an die OTZ , Leer . i

in der OTZ . hat stets großen
Erfolg .

LEER

Familiennachrichten

Loga , den 19 . Oktober 1937 .

Heute entschlief sanft und ruhig nach langem
Leiden unsere liebe Tochter und Schwester

Ilse
im Alter von 7 Jahren .

Dies bringt tiefbetrübt zur Anzeige im
Namen aller Angehörigen

Reinhard Lüken und Frau

Berta , geb . Löhning

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 22 . Oktober ,
nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause aus staft .

Velde , den 19 . Oktober 1937 .

Gestern abend ist unsere liebe Mutter ,

Großmutter , Urgroßmutter , Schwiegermutter ,
und Tante

Antje Meyer
geb . Ukena

im 80. Lebensjahre sanft entschlafen .
In tiefer Trauer :

Hermann Ulland und Frau

Loertdine , geb . Meyer
Gerhard Hemmen und Frau

Albertine , geb . Meyer
Roberf Vietmeier und Frau

Margarete , geb . Meyer
Christine Meyer Ww . ,

geb . Lindemann

Robert Dietze und Frau
Helene , geb . Meyer

Frerich Meyer und Frau
Emma , geb . Burfeind

und Enkelkinder .

Beerdigung am Freitag , dem 22. Oktober , nachm . 2. 30 Uhr .

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme beim
Heimgang unseres lieben Entschlafenen sagen wir unseren

aufrichtigsten Dank .

Siegfried Klosterhuis und Frau
nebst Angehörigen .

Leer , den 20 . Oktober 1937 .

Dollheringe SEinlegen

leifchiser, fetter Bild), empl „KampfdemKrebs"
Leerer Fett -Heringe

25 Stck . 1. -
Heute Tonfilm :

Fisch , empfiehlt
AD . G . Ontes , Leer . 8 . 30 Uhr „ Zentrallicht "



Die deutsche Frau
WAYSOZFRAUENSCHAF

Diensttun dürfen ist das Schönste
Die Reichsfrauenführerin über die Jugendgruppen der NS .- Frauenschaft

In jedem Jahr werden auf dem Frauenkongreß des
Reichsparteitages die 21jährigen Mädel aus dem
BDM . offiziell in die NS . - Frauenschaft übernommen .
Die feierliche Uebernahme in den einzelnen Gruppen
erfolgt am 24 . Oktober . Wir bringen aus diesem An¬
laß nachstehend einen Auszug aus der Rede der Reichs¬
frauenführerin auf dem diesjährigen Reichsparteitag .

Wir wissen , daß wir nicht alle das gleiche tun können und
wollen . Deshalb versuchen wir in unserer Frauenarbeit die
Menschen dort einzusetzen , wo es ihrer Neigung und ihrem Alter
entspricht . Um den jungen Menschen das Hineinwachsen in die
Frauenarbeit zu erleichtern , haben wir die Jugendgruppen
Ser NS . - Frauenschaft und des Deutscher Frauen =
werks im letzten Jahr errichtet , die unsere Mädchen und
jungen Frauen zwischen 21 und 30 Jahren zusammenfassen . Sie
haben genau wie die Werkfrauengruppen der DAF . die Auf¬
gabe , langsam in die verantwortliche Frauenarbeit hinein¬
zuwachsen , daneben aber , ihrem Alter entsprechend , sich beson¬
ders um die Ausgestaltung der Feste , Feiern oder
Heimabende der Frauen zu kümmern , also in erster Linie
um die kulturellen Dinge innerhalb der Frauenarbeit . Daneben
werden sie ganz besonders zur Hilfeleistung für die NSV . sowie
das Deutsche Rote Kreuz herangezogen , alles Aufgaben , die von
jungen Menschen sehr gerne getan werden und die sie doch nicht
ausschließlich in die letzte Verantwortung der älteren Frauen Blaß , schwächlich , müde !
hineinstellen . Da gerade auf dem Gebiet der Wohlfahrtspflege
und Gesundheitsführung in Deutschland heute ein ungleich
Mehrfaches geleistet wird als die bis zur Machiübernahme der
Fall war , ergibt sich daraus eine Ueberlastung der zur Zeit vor¬
handen Kräfte ; diese Ueberlastung kann bis zum Nachrücken der
heute erforderlichen Bedarfsstärke nur dadurch ausgeglichen
werden , daß sich freiwillige Selferinnen finden , die
zusätzlich zu ihrer eigenen Leistung vorübergehende Zeit ein¬
springen .

stunden ein Vierteljahr Krankenhausdienst , der in zwei Etappen
zu sechs Wochen abgeleistet werden kann . Um auch hier vorbild¬
lich voranzugehen , erklärt das Deutsche Frauenwerk , daß es zu
diesem Zweck diejenigen Mitarbeiterinnen , die sich für diese
Arbeit zur Verfügung stellen , mit vollem Gehalt beurlaubt .

4 . Weiterhin erwarten wir von den Mitgliedern unserer
Jugendgruppen , daß sie , soweit sie Haustöchter , Studentinnen
oder Fachschülerinnen sind , sechs Wochen im Jahr freiwillig
unentgeltlich hilfsdienst leisten in folgenden Einrichtungen :

a ) entweder sechs Wochen ehrenamtliche Arbeit in einem
finderreichen Haushalt von mehr als fünf Kindern
zur vorübergehenden Entspannung sowohl der Hausfrau als
der Hausgehilfin ,

b ) oder sechs Wochen ehrenamtliche Arbeit in einem
flein bäuerlichen Haushalt mit vielen Kindern ,

c ) oder sechs Wochen Haushilfsarbeit im Rahmen des
Hilfswerk „ Mutter und Kind " bei der NSV . bei
der Verschickung der Mutter ,

Deshalb erhalten die Jugendgruppen des Deutschen Frauen¬
werks und die Werffrauengruppen der DAF . neben ihren bis¬
herigen Aufgaben folgende Sonderaufgaben :

1. Pflicht jedes Mitgliedes der Jugendgruppe und der Werk¬
frauengruppe ist die Teilnahme an einem Mütterschul¬
kursus und der Erwerb des Ausweises auf allen drei Ge¬
bieten der Mütterschularbeit . Diese Maßnahme soll unsere
jungen Mädchen befähigen , notfalls einmal am Abend oder an
einem Sonntag in Form von Nachbarschaftshilfe einspringen
zu können .

2. Pflicht ist die Ableistung eines Samariter =
furses beim Deutschen Roten Kreuz . Da diese beiden Dinge
in den Abendstunden getan werden können , können wir die
Pflicht für jedes Mädel der Jugendgruppen oder der Werk¬
frauengruppen rechtfertigen .

3. Freiwillig wünschenswert ist nach der Samariterinnenaus¬
bildung die Ausbildung zur Schwesternhelferin ,
das heißt nach den abendlichen zwanzig theoretischen Doppel¬

stoti ? * *

d ) oder sechs Wochen , die in verschiedenen Teilen ab¬
geleistet werden können oder aber auch zusammenhängend ,

Kinder werden durch die Wintermonate immer etwas mit¬

genommen . Sie sehen müde und abgespannt aus , essen wenig
und gedeihen nicht recht . Geben Sie Ihrem Kinde jetzt das
blutbildende Bioferrin , welches in allen Apotheken und
Drogerien erhältlich ist . Bioferrin ist ein gutes Kräftigungs¬
mittel , wohlschmeckend und appetitanregend , dabei unschädlich
für Magen und Darm .

BAYERREYAB
Fabrikdienst zur Entlastung und Urlaubsverschickung
von Arbeiterinnen - Müttern .
Daß bei all diesem Einsatz die Fröhlichkeit und ein gesunder

Sport nicht zu kurz kommen , ist für uns eine Selbstverständlich¬
feit , denn nur frohe Menschen können in dieser Weise dienen .
Bei aller Schwere unseres Weges zur rechten Zeit fröhlich sein
zu können , gehört mit zu unserem Leben .

Diensttun dürfen ist heute das Schönste für einen deutschen
Menschen , sei es Mann oder Frau jeder in seinem Rahmen
und seiner Kraft entsprechend ."

Reichsfrauenführerin Gertrud Scholz - Klint .
Reichsparteitag der Arbeit , Frauenfundgebung 10 . 9. 1937 .

Schweden und seine Mädel / BoxLisa Ridet
Wer je einmal in Schweden gewesen ist , der wird mit be¬

sonderer Freude an die schwedischen Mädel denken . Hoch¬
gewachsen , blond und blauäugig , sind sie geradezu das Ideal
des nordischen Mädchens . Es wäre aber falsch , wollten wir
annehmen , daß nun alle Schweden blond und schlank sind . Was
sie so liebenswert macht , das ist ihr , strahlender Lebensmut , ihr
ausgesprochener Frohsinn , der die Dinge des Alltags ganz von
der heiteren Seite nimmt . Daß die jungen Stockholmerinnen
ganz besonders lebenslustig sind , kann man verstehen , denn
Stockholm ist eine herrliche Stadt und hat eine wunderbare Um¬
gebung . Der Anblick eines Marktes allein ist schon der Be¬
wunderung wert , denn das ist ein so vergnügtes Durcheinander
von Blumen und Gemüsen , buntgekleideten Frauen und Mäd¬
chen , daß einem das Herz lacht . Die Schwedin liebt die star¬
fen , bunten Farben , freudige Muster , ein bewußtes
Anlehnen an die bunten Volkstrachten , die auch die modernste
Schwedin mit Freude anzieht . Einer der beliebtesten Teile der
Stadt ist der Djurgarden , der Tiergarten , in dem auch Skansen
liegt , ein Freilichtmuseum großen Stiles . Hier stehen die alten
schwedischen Bauernhäuser , wo die Bauern in ihren Trachten
zum Schifferklavier die schönen , alten Volksweisen singen , dort
fizt eine Bäuerin vor der Tür , im andern Haus sieht man junge
Mädchen am Spinnrad drehen oder die bunten Webereien an¬
fertigen , während sich auf dem Tanzplay Jungen und Mädel
zum Klange der Fidel drehen , die alten Volkstänze zu zeigen .

Während des Hochsommers halten sich viele Familien in den
heimeligen , fleinen und stets rot angestrichenen Holzhäusern auf ,
die auf kleinen Inseln , Holm genannt , liegen . Die Nächte sind
unendlich lang und hell , und wer ein Segelboot hat , der liegt

natürlich den ganzen Tag auf dem Wasser . In feinem anderen
Lande sieht man so viel Mädel mit weißen Seglermühen herum¬
laufen , und die Seen sind vom ersten schönen Sommertage an
bis weit in den Herbst hinein mit Seglern und Booten
geradezu übersät . Entfernt man sich von Stockholm , wird die
Landschaft ernster . Weite Seen , meilenweite Wälder , und mit
der Landschaft verändert sich auch die Bevölkerung . Die Mädel ,
die hoch oben im Norden wohnen , haben nicht ganz den lebens¬
lustigen Sinn der südlichen Schwestern . Was man aber bei
ihnen findet , das ist eine überraschende Bildung . Und sei es
auch das einsamste Bauerngehöft , in das man hineingerät , es
findet sich dort immer eine Bibliothek , in der die ausländische
Literatur selten fehlt . Sie sind auch ſangeslustig und pflegen
geradezu die Musik , und ihre großen Leidenschaften sind
Blumen !

Landschaftlich ist Schweden so interessant , wie wir es uns
kaum denken . Da ist der Vänersee , der den Bodensee an
Größe um mehr als das Zehnfache übertrifft . Sehr groß ist auch
der Mälarsee , an dem Stockholm liegt , das nordische Venedig .
Ich habe bei einer Rundfahrt rings um Stockholm versucht , alle
Brücken zu zählen , unter denen wir hindurchfuhren , zum Schluß
habe ich mich jedoch verzählt , es müssen neunzehn oder zwanzig
gewesen sein ! Wasser , Brücken , Ufer , Seen und umgekehrt , und
wenn man sich nicht sehr genau merkt , wo man hingehört , dann
verläuft man sich totsicher und landet im falschen Hafen .

Der gewaltige Ernst , die herbe Lieblichkeit der nordischen
Natur ist auch in dem Charakter des schwedischen Mädel zu
finden , die sie jedoch unter der bezaubernden Heiterkeit ver¬
birgt . Wir brauchen hier nur an Karin Göring zu denken , die

Was gibt es Neues in der Mode ? richtung ankündend . Denn mit Schoßblusen, tief herabreichenden
Von Charlotte Till - Borchardt

Jedes Jahr , wenn die Mode sich vorgestellt hat , wird die
Frage laut : was es denn nun tatsächlich Neues gäbe ? Ob man
dies oder jenes noch tragen könne , oder ob vielleicht alles , was
im Kleiderschrank hinge , umzuändern wäre ? Und jedesmal kann
diese Frage nicht mit einem kurzen Ja oder Nein beantwortet
werden denn eine neue Mode ist immer vielgestaltiger und
reicher als man zuerst glauben mag .

-

Betrachtet man das neue Modebild , fallen kurz und in Stich¬
worten gesagt folgende neue Linien auf , die zu werten , festzu¬
stellen und zu befolgen sind : die Röcke für den Tag und Nach¬
mittag sind kürzer geworden : 32 bis 35 Zentimeter von der
Erde , viel länger dürfen sie nicht sein . Die Aermel haben
dafür ihr allzu riesigen Ausmaße verloren , die hochgepufften
und übermäßig gebauschten Keulen sind verschwunden , man gab
den Frauen wieder Aermel , die sich der natürlichen Form zu¬
neigen ; hin und wieder sind sie gerafft , mit Schluppen verziert ,
aber oft genügen waagerechte Abnäher , um die Schultern zu ver¬
breitern . Die Brusttäschchen hingegen auf Blusen und Kleidern
find vergnügt in die Höhe gerutscht , manchmal sizen sie wie
Nester unter dem Dach gleich unterhalb der Schultern .

Die Vorderteile der Kleider sind überhaupt in Blickfänge
verwandelt , der Busen wird durch ausgeklügelte Querfalten
und Raffungen und Biesen betont , und die Miederröcke ,
die sehr in Mode kommen , helfen mit dazu , diese neue Linie
ins rechte Licht zu rücken . Das Gegenstück zu den hochhinauf¬
reichenden Miederröcken sind die neuen Schoßblusen , die
hemdblusenartig geknöpft sind und besonders gern aus bunt¬
farierten Wollen sind . Aber auch aus kostbaren Brokaten und
Lamés sind Schoßblüschen gearbeitet , hier oft bis zu langen
Rasats umgedichtet " und so wieder eine ganz neue Mode =

Kasaks und vor allem den neuen , vom sonstigen Material des
Kleides abweichenden Mittelteilen , die wie zu breite Gürtel
von der Mitte der Büste bis zu den Hüften reichen , bereiten
langsam auf eine neue auf die tiefe Taille vor .-

Auch die allerneuesten Abendkleider zeigen uns , daß
die Taille wahrscheinlich tief sizen wird ; die Weite des Rockes
ist oftmals an die Hüften angesetzt , und außerdem soll die Auf¬
merksamkeit auf den Rock und vor allem auf die Hüften gelenkt
werden ; kleine Roßhaarkissen wagen , die Hüfte ganz leicht in
den Vordergrund zu schieben (seltsamerweise macht das nicht
dick , weil der Körper oben und unten nun schlanker wird ) ,
und auf den weiten und engen Röcken , die beide hin und wieder
noch durch hochgehende Schlie auffallen , werden Raffungen
und Garnierungen in großer Menge angebracht .

Taschen stehen ab an Kleidern und Mänteln , die reinsten
Känguruhtaschen - so sehen sie aus und Knöpfe werden

-

in vielen Reihen an Kleidern und Mänteln , auf Taschen und
Aermel aufgesett . Und eine der hübschesten und lustigsten
Modelaunen ist die neue Vorliebe für Felle aus Wolle ;
nachgemachte Pelze also , die meist aus Krefeld stammen ,
werden zu besonders tragbaren Kostümchen verarbeitet , zu
dickeren Tagesjackenkleidern und dünneren Nachmittagskostümen ,
je nach dem Pelz , der nachempfunden wurde ; Persianer ist dicker ,
Breitschwanz dünn .

Die Hüte ragen in lustiger Art aus dem Gesicht heraus ,
so hochtrabend haben sich die Krempen wohl noch nie gebärdet ,
sich noch nie so hoch aus der Stirn herausgewagt als wollten
sie , wenn sie sich zum Beispiel schräg vorwärts in die Luft
strecken , die Frauen vor Unbill schüßen . Sie sind in allen den
Farben , die in Mode sind und die von früh bis spät getragen
werden , zu sehen : Bordeauxrot und Gobelingrün voran , Schwarz
mehr denn je , mattes Blau und lichtes Grau und , auch als neue
Abendfarbe , Braun .

Amtliches Organ der ostfriesischen NS . -Frauenfchaften

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Heringe auf den Tisch

Heringsauflauf

Zwei bis drei Pfund abgezogene in Scheiben geschnittene
Bellfartoffeln mit etwas Zwiebeln in Fett leicht anbraten .
Vier gut gewässerte entgrätete Salzheringe würfeln und mit
den Kartoffeln in eine Auflaufform schichtweise legen . Dann
folgende Tunke darüber : Ein Eklöffel Mehl rührt man an mit

3/4 Liter Milch , schlägt ein Ei darunter . Mit geriebener Semmel
und Butterſtückchen belegen und 34 Stunde im Ofen backen .

Apfelhering

Borgerichtete entgrätete Heringe werden in gleichmäßige
Streifen geschnitten , man schichtet sie mit leicht gerösteten
Zwiebelscheiben und ganz dünnen Apfelscheiben in eine tiefe
Schüssel . Saure Sahne , Del , Tomatenbrei , Senf . Zitronensaft
und Zucker werden zusammengerührt und über die Heringe
gegossen . Sie müssen einen Tag durchziehen , bevor man sie
anrichtet .

Garnierte Rollmöpse

Die vorbereiteten Heringshälften , das heißt die gut gewässer¬
ten , gehäuteten und entgräteten Heringe werden mit Senf be¬
strichen , um ein saures Gurkenstückchen gerollt , mit einem Holz¬
stäbchen zusammengehalten und in einem Tontopf in eine Ma¬
rinade gelegt . Nach ein paar Tagen legt man die Rollmöpse
auf eine längliche oder runde Schüssel , garniert mit Zwiebel ,
Gurken und Zitronenscheiben .

Hering in Sauerkraut

Fertiges gedünftetes Sauerkraut in eine Auflaufform oder
auch Küchenwunder legen , darauf enthäutete und entgrätete
Heringsstücke und mit gebräunter Specktunke übergießen , dann
ca . eine Viertelstunde backen .

Traubenrezepte
Gelee von Weintrauben

Man verwendet dazu nur gut ausgereifte Trauben . Die
gesäuberten entstielten Beeren läßt man in einem Topf
fnapp mit Wasser bedeckt so lange kochen , bis die Trauben
plazen und der Saft ausfließt . Dann gießt man die Flüssigs
keit durch ein Haarsieb , ohne jedoch die Beeren zu drücken
und wiegt den erhaltenen Saft . Auf 1 Kilogramm Saft
rechnet man 1 Kilogramm Zucker und 2 Liter Wasser . Der
Zucker wird in dem Wasser zu dickem Syrup gekocht , dann
gibt man den Saft hinzu und kocht ihn auf kleinem Feuer . bis
Das Gelee in Tropfen vom Löffel fällt . Das Gelee füllt man
in vorbereitete Gläser und schließt diese vorschriftsmäßig nach
Erfalten .

Weintraubenstrudel ohne Eier

Folgende Zutaten werden miteinander vermischt : 250
Gramm gesiebtes , mit 4 Backpulver vermengtes Mehl , 250
Gramm durchgerührter , recht trockener Quarg , ein Päckchen
Vanillezucker und etwas Fett . Der gut durchgearbeitete , recht
geschmeidige Teig wird mehrmals ausgerollt , wieder zusam¬
mengeschlagen und zum Schluß zu einer dünnen Platte aus¬
gerollt . Man belegt den Strudel mit Weintrauben , die mit
Zucker und Zimt bestreut wurden , rollt ihn zusammen und
bäckt ihn auf ungefettetem Blech bei mäßiger Hize Der
Strudel fann kalt und warm gegessen werden . Nach Geschmac
noch mit Zucker und Zimt bestreuen .

Süßspeise von Traubenmost

Vier Eklöffel Haferflocken werden mit 1/4 Liter Traubens
most übergossen und ein - bis anderthalb Stunden stehen ges
lassen . Dann mischt man 125 Gramm entstielte , gesäuberte
Weintrauben darunter , sowie 50 Gramm geriebene Nüsse . Die
Speise wird in einer Glasschale angerichtet , mit Weintrauben
verziert . Man kann sowohl Milch als auch Schaumquarg dazu
reichen .

Punsch von Traubenmost

3 Teelöffel Tee werden mit 3/4 Liter kochendem Wasser übers
brüht , man läßt den Tee 10 Minuten ziehen und gießt ihn
dann durch ein Sieb , 250 Gramm Zucker läßt man zu Karamel
bräunen , gießt den durchgeseihten Tee dazu , läßt einmal aufs
wallen und vermischt mit dem in heißem Wasser erwärmten
Traubensaft . Nach Geschmack etwas Zitronensaft hinzufügen ,
gut durchziehen lassen und recht heiß zu Tisch geben .

eine vollendete Vertreterin ihres Landes war . Der tiefe Ernst
ihres Wesens , ihre hellseherische Veranlagung und ihr Frohs
sinn machte sie den Menschen , die sie kannten , unentbehrlich und
unvergeßlich . So wollen wir , wenn wir von Schweden und
seinen Mädeln sprechen , auch dieser Frau gedenken , die ihr Herz¬
blut für Deutschland gab , ein Vorbild allen Mädchen .

Zu alledem kommen die neuen kurzen weiten Mäntel ,
Form : Paletots mit glodigen , faltenwerfenden Rücken , die als
Gegenfaz den langen , eng anschließenden Mantel haben . Und
soviel Pelz auch an Mänteln und Jacken verwandt wird
gibt keine Pelzmanschette mehr , wenn auch sonst , bis zu ganzen
Fellärmeln , fast überall der Pelz in jeder Art und Farbe ſizen
darf .

Papier muß gesammelt werden

es

Wir wissen , daß Holz als einer der bedeutendsten Rohstoff
pfeiler der deutschen Wirtschaft nicht nur zur Herstellung von
Papier gebraucht wird ; darum soll dieser nicht unnötig belastet ,
sondern für wertvollere Zwecke freigemacht werden . Das ge =
schieht durch die Altpapiersammlung . Zeitungen und Zeit¬
schriften sammeln die meisten Hausfrauen schon seit längerer
Zeit . Geglättetes , noch sauberes Einwickelpapier kommt zu den
Zeitungen . Für Knüllpapier und Pappreste stellt man besten
neben dem Mülleimer einen Pappkarton oder einen anderen
Behälter auf . Auch alte Schulhefte , Reklamezettel , Kalender¬
blätter , alte Ansichtskarten usw . gehören hier hinein . Da jetzt
in jedem Hause eine Sammelstelle für Papier geschaffen wird ,
muß jede Hausfrau sofort mit der Aufbewahrung
von Papier beginnen . Keinesfalls darf Papier vers
brannt werden .

Bei allen Einkäufen sollte niemand unnötige Forderungen
an die Verpackung stellen . Für Lebensmittel , wie Marmelade ,
Zuckerrübensaft , Quark und Sauerkraut sind Gefäße mitzus
bringen . Es spart nicht nur Papier , sondern auch Nahrungss
mittel . Wieviel Marmelade bleibt an der Verpackung hängen !

Diese Ausführungen sollen eine kleine Anregung geben .
Entscheidend ist der Wille und die Ausdquer , das Vorhandene
zum Wohle der deutschen Versorgungswirtschaft zu nugen .



De Fahrt na ' t Zoggsloot / Joh. Fr.Dirks
Wat gahn de Buren van Dage tau Kehr !
Wat sünd se ant raupen un reren !
„ Un tiert he sück krant , dat helpt hum neet mehr !
Wi halen hum rut ut de Feren !"

Klaas Jochums , de junge , en Keerl as ' n Boom ,
Lett sien Fuust up de Tafel fallen :

Se hett mi bedrogen , mien Vader , mien Ohm
Dat fall he mi düür betalen !"

, ,3d riew hum mit disse Sannen tau Stoff ,
So wahr , as dree un veer söven ! "
Hans Iwerg is start , Hans Iwerg is groff ,
Un dat Woord , wat he seggt , is tau löven !

Korl Brechters , de sachste in ' t heele Rebeet ,
Dei floppt mit sien Stod up de Deele :
, Hollt an ! Hört up ! Versünnigt ju neet !
De Düwel dei haalt noch jun Seele ! "

. . Saha hoho de Düwel dei mutt
Dit Warf uns gewähren laten !
Wi stoppen lebennigen Liews hum futt
In een van der Waterfaten !"

Se störmen na buten , se halen ut ' t Huus
Buurmester Aito van Ennen .
Un treckt he ' t Gesichte vör Pien noch so fruus ,
Se lachen over sien Stennen .

Ge brengen hum vör de Ollersmann .
Dei spredt : „, , De Dood is di seker !
Klaas Jochums , Hans Iwerg , ii alle , padt an !
In ' t Water mit de Verbreker !"

Bad an till up ! Un rin in dat Fatt ! "
Un dat Fatt dat fummt up de Wagen .
De Decksel darup - un dann willn se ratt
Darmit na dat Toggsloot jagen .

., Erst nehm wi noch een ! . . . Up gaude Fracht ,
Buurmester Aito van Ennen !"
Klaas Jochums lacht , un Sans Iwerg lacht ,
Un dau lachen ook all hör Betännen .

Van

Un se drinken een Glas un dann immer noch een .
Wat sünd se alle so dösteg !
Un se reren un supen heste neet sehn !
Un de Stemmen worren hör rösteg .

-

Buurmester Aiko van Ennen dei sitt
Inwiels in de Tünne tau stennen .
De Sweet hum over ' t Gesichte gütt ;
He kann süd neet dreihen un wennen .

„ Id foom hier umme ! " röppt he benaut ,
Un flöckt mit grieselke Woorden .
Mit sien Fuusten he an de Tünne haut :
" Helpt mi , se willn mi vermoorden !"

En Handwarksburß , en Timmergesell ,
Dei hört hum raupen un reren
Un löppt van de Wegg na de Wagen fell :
" Hehe - wat fall hier geböhren ? "

„ O help mi help mi , mien gaude Fründ ,
Help mi un redd mien Läwen !
3d will oot , wenn wi tausamen sünd ,
Fief blanke Daler di gewen ! “

Fief blanke Daler is völ , völ Geld !
Un he grippt na Beitel un Hamer .
De Decksel flüggt up . „ Koom rin in de Welt
Un rut ut dien enge Kamer !"

Nu Sand in de Tünne de Dedsel weer tau .
De Baudel is moi in de Punen ! .
Buurmester Aito van Ennen , loop gau ,
Dar tomen de Buren , de dunen !

Na ' t Toggsloot geiht dat mit Hü un mit Hott .
Un as dat Fatt is versunken ,
Dau hett in ' t Weertshuus dat heele Kumplott
Luut lachend noch eene drunten .

De Handwarksburg löppt dör dat Kuntrai

Un lacht süd eene in 't Fiene
Un singt en Liedje : „ Heidideldumbei ,

Fief blanke Daler sünd miene ! "

Der Trank des Vergessens
Naturgeheimnisse , die man bisher nicht enträtseln konnte

Jahrzehntelang hat Prof . Dr . Reco , Botaniker an der
Universität von Meriko - City , die Steppen Mittel - und Süd¬
amerikas durchstreift , um die verschiedenen , der modernen
Forschung zum Teil noch völlig unbekannten Pflanzen =
gifte der Eingeborenen zu studieren . Ein besonderes Augen¬
merf wandte er dabei den sogenannten „, magischen Giften " zu ,
an deren Existenz vielfach gezweifelt wurde . Man fann sich
jedoch im Museum der Indianergifte " , das Prof . Reco als
Ergebnis seiner Studien nun erstmals zusammengestellt hat ,
davon überzeugen , daß die Eingeborenen in der Tat heute noch
Tränke zu bereiten verstehen , die die absonderlichsten und
geheimnisvollsten Wirkungen haben .

es

Eines der furchtbarsten Gifte wird aus der Gelsenium¬
wurzel gewonnen . Die südamerikanischen Eingeborenen nennen

Xomi Xihiute " , der Toxikologe hat dafür die Bezeichnung
„ Gläserner Sarg " geprägt . Dieses Gift bewirkt bei dem , der
es einnimmt , den Scheintod . Der Vergiftete erstarrt bei
vollem Bewußtsein er sieht alles , was um ihn vorgeht , hört
jedes gesprochene Wort , ist jedoch nicht imstande , auch nur ein
Glied zu bewegen . Er erleidet unter dem Gedanken , daß ihn
feine Mitwelt jetzt für tot hält , die furchtbarsten Qualen , er
möchte schreien , aber sein Mund bleibt stumm . Tagelang fann
dieser Zustand dauern , und erst eine sehr starke Dosis dieses
Giftes führt tatsächlich den Tod herbei .

Ein anderes , ,magisches " Mittel , das in Meriko beheimatet
ift , lernen wir in der Sinicuichi - Pflanze kennen , deren Gaft ,
wenn man ihn genießt , das Gedächtnis auslöscht . Hier
ist die sagenhafte „ Lehte -Quelle " der Antike , deren Genuß alles

Die Werfthäuser
von Rodewarden
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Sie gaben sich die Hand , sehr freundschaftlich , wünschten ein¬
ander für den kommenden Tag Glück und trennten sich . Ju¬
liane ging zum Werfthause , in dem schon die Lampen ange¬
zündet waren . Frank schritt langsam zu seinem Boot hinunter ,
um heimzurudern .

Er war noch nicht unten am Ufer , als er wieder stehenblieb .
Durfte er so heimkommen ? Hatte er nicht zugesagt , daß er
Caspar Seeberg selbst sprechen würde ? Er war unschlüssig .
Und als er noch stand und überlegte , fiel ihm das Tick - tack ein ,
das er eben gehört hatte , und eine heftige Lust ergriff ihn , dies
Ticken noch einmal zu hören . Er hatte ihn neugierig gemacht ,
dieser Klang ; so tickte nämlich keine Uhr !

Er kehrte um ; er gab sich Mühe , leise zu gehen und nir¬
gends anzustoßen . Als er wieder vor Rümkoffs Schuppen an¬
langte , hielt er an . Er lauschte eine Weile . Von einem Tick¬

tad war nichts mehr zu hören . Das Uhrwerk ging also nicht
mehr ; es mochte inzwischen stehengeblieben oder angehalten wor¬
den sein .

Frank ärgerte sich über sich selbst . Totenstille lag über der
Werft . Nicht einmal der Wachhund rührte sich vor seiner Hütte
drüben ; er mochte sich gemerkt haben , daß dieser Mann , der
jezt vor Rümfoffs Schuppen stand und lauschte , vorhin mit
Juliane gekommen war und also nicht verbellt werden durfte .

Sollte ich mich verhört haben ? dachte Frant , es scheint ja
fast fo . . . Er wollte sich eben zum Gehen wenden , als die
Schuppentür geöffnet wurde . Jemand trat heraus , ein riesiger ,
breiter Mann : William King Rümtoff . Er trug den weißen
Strohhut in der Hand .

Bevor er den Schlüssel ins Schloß steckte und abschloß ,

fragte er :
Wer ist denn da ? "

Frant nannte seinen Namen .

„ Herr Frantsen ?" flüsterte der Meistersknecht erstaunt .
Was machen Sie denn hier ? . . . Wenn man fragen darf ."

,Ich war mit Fräulein Juliane auf dem Wasser und habe
fie heimbegleitet ."

Ach so. Und dann wollten Sie noch einen Blick auf unser
Schiff werfen , vermutlich ? "

Er hatte abgeschlossen und kam zu Frank herüber . Sein

großer Bart war in der lezten Helle zu erkennen . Er segte

vergessen läßt , Wirklichkeit geworden . Die Wirkungen dieses
Zaubertrantes werden so beschrieben , daß er alle Geschehnisse
der jüngsten Vergangenheit aus dem Gedächtnis löscht , dafür
aber die seltsamen , weit zurückliegenden Bilder , oft aus der

Kindheit des Vergifteten , herbeizaubert . Nicht nur sind alle
Sorgen und Kümmernisse des Augenblicks vergessen , wer
Sinicuichi trinkt , vergißt auch seinen Namen und seine Her¬
funft , er lebt wie im Traume , und erst nach Tagen weicht der
merkwürdige Dämmerzustand .

Als ein hypnotisches Gift " wird die mexikanische

Ololiuqui -Pflanze bezeichnet , aus deren Wurzeln man einen
Trank herstellt , der den Menschen seines Willens beraubt .

Wie in der Hypnose antwortet derjenige , der den Zaubertrank
eingenommen hat , auf alle Fragen , widerstandslos läßt er alles
mit sich geschehen , jede Energie , jede Willensäußerung ist röllig
gelähmt .
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Der Haut - Creme

für jeden Zweck

den Strohhut auf und räusperte sich. Da Frank nicht ant¬

wortete , fragte er :
„ Haben Sie vorhin an die Schuppentür geklopft ? "
Frank verneinte .
"Go" , sagte Rümtoff . „Und unser Schiff

darüber ? "
, , Ihr Schiff interessiert mich sehr , Herr

Frank . „ Es ist ein Meisterwerf . "

,,Aus Holz " , fügte Rümkoff hinzu .

was denken ste

Rümfoff " , sagte

Frank fühlte sich unbehaglich ; er wäre am liebsten gegangen .

Rümtoff würde nun gewiß von ihm erwarten , daß er ihm ver¬
sicherte , auch Holzschiffe hätten noch ihre Berechtigung und so
meiter . Zweifellos hatten sie ihre Berechtigung , nach seiner
Ansicht ; er hätte also mit gutem Gewissen dem Rühmkoff die
Freude machen können . Aber er tat es nicht . Es war ihm
nicht wohl in der Nähe dieses Mannes , den er son Anfang

an für einen Abenteurer gehalten hatte ; eine seltsame Unruhe

ging von seiner Riesengestalt aus , so gelassen und weich sie
äußerlich auch wirkte . Das hatte er immer gefühlt , so cft er

in den beiden letzten Jahren mit ihm zusammengekommen war ;

auch heute spürte er es wieder . Wie um diesem Druck zu ente

gehen , fragte er plötzlich :

,,Sie fonstruieren da etwas in Ihrem Schuppen ? "
„ Konstruieren ? Ja , so allerhand .

„ Ich hörte vorhin eine Uhr ticken ."

" Eine Uhr ?" wunderte sich Rümfoff . Bei mir im Schuppen ?

Da haben Sie sich geirrt . Ich habe keine Uhr im Schuppen . "

Uebrigens höre ich sie jetzt nicht mehr " , erklärte Frank .

„ Vielleicht haben Sie eine Erfindung gemacht und wollen es

nur nicht sagen . Ich könnte das durchaus verstehen ."

William King Rümfoff mußte lachen . „ Da haben Sie recht ,

Herr Franksen , davon würde man wohl besser nicht sprechen
und vor allem nicht vor seinem Konkurrenten . . . Aber , im

Ernst : Sie irren sich in diesem Punkte , in puncto Erfindungen
bin ich ein regelrechter Waisenknabe . Nun , ich bin froh , daß

ich Sie endlich mal wieder sprechen kann . Wir sehen uns viel

zu selten . Ich bedauere das . Im Ernst , wir sollten uns

häufiger treffen . Das wäre doch sehr gut , nicht wahr ?"

„ Ich meine nicht " , versetzte Frant . „Wozu auch ? Der Name

Franksen wird Ihnen nicht gerade angenehm im Ohr flingen ."

Wieso ? Weil ihr Eisenschiffe baut ? ""
Nicht das . Sie wissen es so gut wie ich . "

Rümtoff trat auf Frank zu und rührte mit der großen

weichen Hand an seine Schulter . Er sagte in gurmütigem Ton :

Daß unsere beiden Großväter einmal Teilhaber waren ?

Daß eure Werft einmal den Namen Franksen u . Rümtoff
führte ? Oh , mein Lieber , daran denke ich nicht mehr . Das ist

vergeben und vergessen ! ! "
Frank erwiderte :

3u vergeben ist da wohl nichts gewesen , Herr Rümkoff ,
denn , soviel ich weiß , gehen die Dinge , die sich damals ereig
neten und die zum Bruch führten , ganz allein zu Lasten Ihres
Großvaters . Sie werden begreifen . daß ich das klarstellen muß ."

, Gut . . . gut !" wehrte Rümkoff ab . „ Lassen wir aber die

ellen Kamellen ! Wir sind ja eine neue Generation . Sehen
"

Eisbären belagerten das

Forscherschiff
3um 100 . Geburtstag von Kapitän Koldewey

In diesem Monat jährt sich der Geburtstag eines der besten

deutschen Seefahrer , des ersten deutschen Polarforschers und

späteren Abteilungsleiters der Seewarte in Hamburg , Carl

Koldewey , zum 100 . Male .

Schon früh vertauschte Koldewey das Gymnasium mit der

harten Schule der See . Als neunundzwanzigjähriger Ober¬
steuermann begann er dann in den Hörsälen der Technischen
Hochschule Hannover und der Universität Göttingen Astronomie ,

Mathematik , Physik und anderes zu studieren . Diese Verbin

dung von Seefahrer und Forscher brachte ihm die

Berufung zur Leitung der 1. Deutschen Nordpolerpedition 1868 .

Der Gedanke zu dieser Fahrt war aufgetaucht , als im November
1867 in Kassel über die Verwendung von 106 000 Gulden

beraten wurde , die vor der Gründung einer deutschen Marine
Dasfür den Bau deutscher Kriegsschiffe gesammelt waren .

Geld wurde zwar dann leider anders verwendet , aber die
Polarfahrt erfolgte doch .

Bismard warnte

Mit dem Segelfchiff „Germania " wurden anter Kolde¬
wens Führung bei Ostgrönland . Jan Mayen und Spizbergen
mertnolle , umfassende Beobachtungen gesammelt . Am 15. Junt
1869 schon verließ Koldewey Deutschland mit dem 143 -Tonnen¬
Dampfer „ Germania " und dem Begleitschoner Sansa " zu

einem neuen Vorstoß in das Polarmeer . Der preußische König
war bei der Ausreise anwesend . Bismarck ließ sich die ja ohne

alle Erfahrungen hergestellte Pelzbekleidung zeigen und er =
flärte sie aus seinen Erfahrungen bei russischen Bärenjagden
für untauglich . Er behielt recht damit . Es mußte später an

Bord alles umgeändert werden . Am 15 . Juli wurden die
beiden Erpeditionsschiffe auf fast 75 Grad Nord an der Eis¬

fante im Nebel durch ein falsch verstandenes Flaggensignal für
immer getrennt . Die „ Sansa " wurde vom Eis nach Süden
entführt und am 19 . Oktober an der Küste Grönlands im Eis

zerdrückt . Die sechs Monate lange Irrfahrt der Besakung auf
einer treibenden Scholle durch das winterliche Bolarmeer über
eine Strecke von 2300 Kilometer gehört zu den größten Aben
teuern der Polarforschung überhaupt Ein gütiges Geschic

ließ die Männer an der Südostspizze Grönlands landen .

Gefährliche Schneestürme

Die „ Germania " unter Koldemen bezog an der Grönland
füfte inzwischen eine Winterstation . Die hier gemachten
Messungen haben unter anderen später Alfred Wegener zu der
Annahme einer Westverschiebung ganz Grönlands im Sinne
der bekannten Kontinentalverschiebungstheorie gebracht . Weite
Schlittenreisen wurden von hieraus gemacht und gaben wert :
volle Erfahrungen für die späteren Reisen von Bayers , der
auch jetzt schon dabei war . Schneestürme und Eisbären brachten
Gefahren . Selbst das Erveditionsschiff wurde einmal regelrecht
unter Blockade gefekt . Die Männer der Expedition entkamen
ihren Angriffen mehrfach nur mit knapper Not , und aufregende
Kämpfe mit den Raubtieren der Arktis wurden geführt . Zum
Schluß der Fahrt , als das Schiff wieder in Fahrt war , wurde
noch der größte Fiord Grönlands , der Kaiser - Josefs - ford , ent¬
deckt und 140 Kilometer ins Innere verfolgt . Mir zerbrochener
Maschine , aber nach damaliaem englischen Urteil mit den

bisher reichsten Ergebnissen aller Polarerpeditionen fehrte die
Germania " zurück . Erst hier in Deutschland erfuhr ihre

Mannschaft vom Ausbruch und der glücklichen Führung des
deutsch -französischen Krieges .

Anerkennung kommt aus England

Der beste Beweis für die Erfolge der Erpedition was das
Anerbieten des englischen Polarforschers und Physikers General
Sabine , eine dritte deutsche Expedition mit beträchtlichen
Mitteln zu unterstügen , mit der doppelten Summe jedoch , wenn
Kapitän Koldewey die Führung anvertraut würde .

Zunächst an der Norddeutschen Seewarte , dann an der

Deutschen Seewarte in Hamburg fand Koldewen dann
einen Arbeitsplay , an dem er die reichen Erfahrungen als
Seemann und Forscher verwerten konnte . Die Deutsche See¬

warte ehrt ihn eben jetzt in einem Koldewen - Heft des „ See¬
wart " in dem Dr . Georgi ihn als Expeditionsmann schildert ,
und zu dem hervorragende Gelehrte , Mitarbeiter der Seewarte
und Nautiker wertvolle weitere Beiträge geliefert haben .

wir die Sache vernünftig an . Sagen wir einfach , die beiden
Alten haben sich damals verkracht und damit bästa ! Weshalb
sollten wir zwei nicht trotzdem gut miteinander auskommen ?
Habe ich recht ? "

, ,Von meiner Seite liegt nichts vor , was dem entgegen¬
stände " , erklärte Frank .

,,Ausgezeichnet ! Und nun passen Sie mal auf , und hören
Sie meinen Vorschlag an . Sie gehen ieht mit mir zusammen
zu Caspar Seeberg hinauf , und wir machen Frieden mit ihm !
Warum sollen die Frantser und die Seebergs Krieg mitein¬
ander haben , weil der eine in Eisen und der andre in Holz
baut ? Das ist doch ein hanebüchener Unsinn , nicht wahr ?
Kommen Sie also !"

Wieder berührte er Franks Schulter . Frank trat zurück .
Er überlegte kurz . War es im Sinne seines Vaters , wenn er
Rümtoffs Vermittlung annahm ? Noch zögerte er . Plötzlich
fiel ihm die Uhr wieder ein , das Tiden von vorhin , und das
Uhrgeticke war es , das sein Mißtrauen von neuem und auf das
stärkste wachrief .

Diesem Manne möchte ich nie etwas zu verdanken haben ,
dachte er voll Unbehagen . Und er sagte : „Fräulein Juliane
hat mir abgeraten , zum Baas zu gehen , und so will ich es
heute lieber lassen . "

, ,Wie Sie wollen " , murmelte der Meistersknecht . „ Sie sollen
aber wissen , daß ich es bedaure . . den Streit alles . Ich
liebe nicht Streit , müssen Sie wissen . Oder soll ich selbst
mit dem Baas sprechen ? Haben Sie das Vertrauen zu mir ,
daß ich es in Ordnung bringe ? "

Doch Frank war jetzt ganz im Schneckenhause und wollte
nicht . Er wandte sich zum Gehen . Rümkoff streckte ihm die
Hand entgegen . Frank nahm sie . Der Händedruck , den er
empfing , war ihm unangenehm . Als er in sein Boot stieg , tauchte
er die Hand ins Wasser , als wäre da etwas abzuwaschen .

2. Die Nacht vorher

William King Rümkoff ging zum Werfthause hinüber und
stieg die Treppe zum ersten Stock hinauf . Die Stufen fnarrten
unter der schweren Last seiner zwei Zentner . Als er oben am
,,Großen Zimmer " vorüberging , verlangsamte er hen Schritt ,
um wie zu lauschen ; dann erreichte er seine Zimmertür und
trat ein .

Drinnen brannte die Petroleumlampe . Im Sofa saß ein
etwa dreißig Jahre alter , bildschöner , elegant gekleideter
Mann mit glattgescheiteltem schwarzen Haar und einem
Schnurrbärtchen . In seinem Knopfloch steckte eine Goldlack¬
blüte . Er schaute Rümtoff mit einem gezierten Lächeln ent =
gegen und sagte auf englisch :

, ,Da staunst du , was "
" Du bist schon wieder da ? " fragte Rümtoff unwillig , ebens

falls auf englisch . „ Wie kommst du so plötzlich herüber ? "
Nun , vermutlich mit dem Postwagen " , lachte der im Sofa .

„ Weil ihr hierzulande noch nicht mal eine Eisenbahn fertigs
gebracht habt . Schauderhafter Erdteil !"

„ Das hättest du nicht tun sollen , Jonny " , brummte Rümfoff
und trat an seinen Waschtisch .

( Fortsegung folgt . )



Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen

In das Handelsregister A Nr . 607 ist heute bei der Firma
Conr . Kellner , Bremen , Zweigniederlassung Emden , eingetragen :

Stellen -Angebote

Wegen Ertrantung meines
jetzigen suche ich auf lofort ein !
anderes nettes , junges

An Frau Theone Charlotte Kellner geb. Hoffmann in Bremen Mädchen
ist Profura erteilt .

Amtsgericht Emden , 15 . Oktober 1937 .

3u verkaufen ein gutes

Zuverkaufen Sengitfüllen
Zwangsversteigerung
Am Donnerstag , d . 21 . Oft . ,

versteigere ich öffentlich meistb .
gegen bar :
In Egtum : 1 Läuferschwein ,

100 Pd . schwer , Käufervers .

Abstammung „ Edelstein "

Tönjes 3 . de Bries ,

Simonswolde .

Zwei schwere , acht Mon . alte

10 Uhr Riefmoor -Brüde; Kalbbullen
in Moordorf : 2 Läuferschweine ,

etwa 80 Pfd . schwer , Käufer¬
Ders . 10 . 30 Uhr Km . 7,1 ;

in Wiegboldbur : 1 Hengstfohlen ,
1/2 Jahr alt , Käuferversamm
lung 11 Uhr Gastw . Uphoff .

Ferner am Freitag , d . 22 . Oft . ,
um 10 Uhr , in Aurich , im Ver¬

mit sehr guten Formen und
Leistungen abzugeben .
Gebr . Janßen ,
Forliz - Blaukirchen .

Zu verkaufen mehrere

steigerungslokal Hotel WeißesWeißesJunghennen
Saus " : 1 Sobelbant , 1 Uhr
( antik ) , 1 Rollwagen , 1 Kla
pier , 1 Büfett , 1 Vitrine und
1 Standuhr .

Schlawahti ,
Gerichtsvollzieher in Aurich .

Zwangsversteigerung

und ein Jahr alte ,

Zum 1. Nov . oder später

junger Gehilfe
gesucht . Nur schriftliche An¬
gebote an

C. E. Popken , Norden .
Baubeschläge , Hausrat ,
Defen , Herde .

für meinen Geschäftshaushalt. Friseur -Gehilfe
Frau M. Stöhr , Wybelsum ,

Fernruf Loquard 47 . auf sofort oder zum 1. No¬
vember gesucht .

Karl Hesenius ,

Harlingerland

Elektrizitätsgenossenschaft Reepsholt

Zu unserer
e . G. m . u . S .

am 27. Oktober d . d . , nachmittags 5 Uhr ,
in der Ww . Meenenschen Gastwirtschaft in Abidkhafe

stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
Solides Vormittags Friseur-Salons , Parfümerie, laden wir hiermit unsere Mitglieder freundlichst ein.
mädchen

gesucht , nicht unter 18 Jah¬

Leer , am Bahnhof .

ren . Vorzustellen zwischen Stelle als Kraftfahrer
17 und 19 Uhr .

Frau Kathose , Emden ,
Dollartfischerei .

Gesucht zum 1. November ds . J .

einige

Suche auf sofort oder später

Führerschein 2 und 3 .

Schriftl . Angebote u . 794
an die OTZ . , Emden .

Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht .
2. Revisionsbericht .
3. Genehmigung des Jahresabschlusses

und Entlastung des Vorstandes , des
Aufsichtsrats u . des Geschäftsführers .

4. Verteilung des Reingewinns .
5. Statutenmäßige Wahlen .

Der Jahresabschluß liegt vom Tage der Bekanntmachung ab
Gesucht zum 1. November ein acht Tage zur Einsicht der Mitglieder aus .tüchtiger

fire Sausgehilfinnen Bäckergeselle
(möglichst im Alter von 25 - 35

Jahren ) gegen ortsüblichen Lohn .

Großherzogin Elisabeth . Heil

teils ftätte , Wildeshausen i . D .

flott am legen , das Stück zu
4,00 - 5,50 RM .

Sielmann , Geflügelzucht ,
Neermoor ( Ostfriesland ) .

Einige

Am Freitag, dem 22. Ott. 1. u . 2-Familien¬vorm . 10 Uhr , wird in Witt¬
mund ( Versteigerungslokal Gast¬
wirtschaft Onnen )

1 Büfett
gegen sof . Barzahlung zwangs
weise versteigert .

häuser
und mehrere

Baupläke
Wittmund , d. 19. Oft . 1937 . am Eidebuscherweg in Aurich

Vollstreckungsstelle
des Finanzamts Wittmund .

Zwangsversteigerung

zu verkaufen .

Zu erfragen bei der OT3 . in
Aurich .

Am Freitag , dem 22 . Okt . , Gut erhaltener
nachm . 1 Uhr , wird in Wies :

moor (Versteigerungslokal Gast Kinderwagen
wirtschaft Hermanns )

1 Nähmaschine
abzugeben .

gegen sof. Barzahlung zwangs - Ludwig Sendemer , Plaggenburg .
weise versteigert .

Wittmund, d. 19. Okt. 1937. BMM - Motorrad
Bollstreckungsstelle

des Finanzamts Wittmund .

Ein braunes

Sengitfüllen
zu verkaufen . 30

suJoh . Vehnekamp , Fehnhusen .

Zu verkaufen

500 ccm , in tadellos . Zustand ,
Preis 160 RM . , zu verkaufen . |

Zu erfragen bei der OT3 . ,
Leer .

Radio -Gerät
( Telefunken ) verkauft billig

Aurich , Egelser Str . 109 .

2 Füllen u . 1 Enterfüllen Fast neuer moderner
davon 1 Hengst, sämtlich ein Kinderwagengetragen . Farbe schwarz mit
w . Hinterf . u . Stern .

Georg Mennenga ,
Groß - Midlum Meede .

Zugfestes

Arbeitspferd

billig zu verkaufen . .
Wo , sagt die OTZ . Aurich .

Erfahrene

Sausgehilfin
auf ganz für sofort od . 1. 11 .
gesucht .

Schriftl . Angebote u . E 793
an die OTZ . , Emden .

Gesucht auf sofort eine

Saushälterin
in mittl . Jahren für kleinen
Haushalt ohne Kinder .

Schriftl . Angebote u . 2898
an die OT3 . , Leer .

Zum baldig . Eintritt werden
fleißige , fachkundige

Verkäuferinnen
von einem erstklass . Lebens¬

dauerndemittelgeschäft in
Stellung gesucht .

Reepsholt , den 18 . Oktober 1937 .

nicht unter 22 Jahren , für Wir berufen hierdurch eine
meinen städtischen Betrieb .

Jat . Buß , Hooksiel .
Fernsprecher Nr . 226 .

Jungen

Der Vorstand .

außerordent. Generalversammlung
ein auf Freitag , den 29 . Ottober 1937 , abends 8 Uhr ,

Schlachtergesellen nach dem „Deutschen Haus" (Robert König) in Esens.
stellt ein

A. Theuerkauf , Leer ,
Neue Straße .

Lehrling
zu Ostern gesucht .

Ludwig Pauw , Malermeister ,
Emden , Gr . Osterstr . 54 .
Fernspr . 3295 .

Stellen -Gesuche

2 junge 17 und 22 jährige

Mädels

Tagesordnung : Beschlußfassung über die Uebertragung des Orts =

netzes an die Stromversorgungs A. G. Oldenburg¬
Ostfriesland in Oldenburg .

Esens , den 19. Oktober 1937 .

Der Vorstand der Elektrizitätsgenossenschaft

für Elens und Umgebung e. 6. m. b. 6.
A. F. Lange . C. H. Bernhardt . H. Bremer . M. Bangert .

H. Meents .

Aurich

Zwecks Besandung wird der westliche Seitenweg am Nordgeorgs =

fehntanal von der Kanalbrücke bei Spols bis zur Kanalbrücke bet

Neudorf voraussichtlich ab Anfang November d . Js . bis auf weiteres

Aurich den 19. Oktober 1937 .
möchten gerne in Ostfriesland gesperrt .

in Privathaushalt . Familien¬
anschluß und Gehalt .

Wilhelmshaven bevorzugt .

Angebote an D. N. 240 Hannover
A 34946 an d . OT3 ., Emden . Hauptpostlagernd ).

Gut empfohlene Bewerberin¬
nen wollen Lebenslauf und

Zeugnisabschr . einreichen unt .

Wir suchen 3. 1. Nov. einenHaustochter
landw . Gehilfen

Gebr . Janßen ,
Forlig - Blaukirchen .

Wegen Einberufung des jetzigen
luchen zum 1. Novbr . einen

landwirtschaftl. Gehilfen
Gebrüder Hippen
Bangstede .

Wegen Einberufung meines
jetzigen suche zum 1. Nov . d . J
einen jüngeren , zuverlässigen

30j . , geb. Mäoel , sucht Stelle
zur Vervollkommnung im Haus¬
halt gegen Taschengeld . Selbiges
tann sich gut anpassen .

Gefl . Angeb . unter 797 an

die „ OT3 . " . Emden .

Junges Mädchen ( 19 Jahre )
sucht auf sof . Stellung als

Saustochter
bei Familienanschluß u . Ge¬
halt . Emden bevorzugt .

Schriftl . Angebote u . N 948
an die OT3 . , Norden .

Zu kaufen gesucht landwirtschaftl. Gebilfen Junges Mädchen
zu verkaufen oder gegen leich - Altes Silber
teres zu vertauschen .

G. Gathen , Lammertsfehn .

Ein schwerer , Anfang Dezem
ber geborener

Kalbbulle

(Silbergeld ) kautt stets

GEORG KITTEL
UHREN TIK

Aurico , Markt 21 .

Vater : Angeldsbulle Felix" Kaufe Haare !
Mutter : „ Jodler " - Tochter ,
sowie ein schweres , im April
geborenes

Hengstfohlen
zu verkaufen .

Joh . Harms , Forlig .

Sengitfüllen
zu verkaufen .
Röttgers ,
Wybelsumer - Hammrich .

Ferkel verkäuflich
Lübbe Fleßner Ww . ,
Moorlage .

Georg de Vries , Emden ,
Damensalon u . Puppenklinit ,

Wilhelm Fischbeck ,
Boitwarden über Brake i . D.

Gesucht wegen Einberujung
zum November

landwirtschaftl. Gebilfe
Joh . Eden ,
Gän eweg bei Jever .

Suche sofort oder z . 1 Nov .
für meine Landwirtsch . einen

Kleine Brüdstraße 34, I. jungen Mann
Suche hochtragende , mittel¬
jährige

Abmelkfühe
mit viel Euter . Telephonische
Angebote erbittet

Fr . Breithaupt , Emden .

Fernsprecher 3287 .

der alle Arbeiten mitverrich¬
tet und gut mit Pferden um =

29 Jahre alt , sucht Beschäfti¬
gung in Küche oder Land¬
wirtschaft . Stelle dieser Art

Der Kulturbaubeamte

Achtung Aurich und Umgebung !
Von Mittwoch , den 20 . bis Freitag , den 22 . Okt . , täglich

um 3 , 5 und 8 Uhr zeigen wir im » Goldenen Adler » den selbst¬

schneidernden Hausfrauen von Aurich u . Umgebung , denen das
Zuschneiden !

noch Schwierigkeiten macht , wie das neue Maßwunder ,

der , , Goldene Schnitt " es ihnen ermöglicht , binnen weniger

Minuten sich spielend leicht die mod . Kleidung und Wäsche
aller Art schneidern zu können .
Umarbeiten unmod . Kleidung ! Auch Kinderkleidung

rassend auch für stärkere Figuren .

Einmaliger Besuch genügt und für die ganze Familie kann alles
passend gearbeitet werden ! Kein Kursus ! Kein Apparat , auch
keine Zuschneideuhr ! Auch das Ausrädeln ist vorbei !

Brillen mitbringen !Unkostenbeitrag 0 . 20
Leitung R . Gerloff .

Fahre am Sonntag , dem 24 . , und Sonntag , dem 31 . Oktober ,
mit meinem neuen Gesellschaftswagen

zum Bremer Freimarkt
Abfahrt Aurich Marktplat
Rückfahrt ab Bremen

6 . 30 Uhr
24 . 00 Uhr

Tagesfahrt 4,50 RM . einschließlich Steuer
Wochenfahrt 8, - RM . einschließlich Steuer

an einem Krankenhaus be- Meldungen
vorzugt , ab . nicht Bedingung .

Schriftl . Angebote u . P 100
an die OT3 . , Papenburg .

Landwirtstochter , 27 3. alt ,
sucht z. . 1. 11 . 37 in gr . frauen¬
los . landw . Betr . Stell . als

Wirtschafterin
Zeugnisse sind vorhanden .
Schriftl . Angebote u . A 207
an die OT3 . , Aurich .

gehen kann, bei Fam. -Anschl. 24jähr . Bäckergeselleund Gehalt .

E . Hinrichs , Uftenhausen ,
bei Tettens ( Jeverland ) .

Suche wegen Einberufung

jungen Mann oder

Habe Verwendung für mittel- landw . Arbeiter
jährige , flotte

bochtragendes MindRühe
November falbend .

Fr . Ihenga , Beer
bei Engerhafe . .

3wei schwere

hochtrag . Rinder
zu verkaufen .
H. Schoolmann , Engerhafe .

lomie für

schwere , zeitmilche
und fahre Kühe

6. Veterien . Elfingbulen .

Unter meiner Nachweisung steht das

Wohnhaus Georgstraße 57

mit Garten ( 12 Ar )
zum sofortigen Antritt zum Verkauf .

Gebote erbeten . Besichtigung durch Unterzeichneten .
Pape , Preußischer Auktionator .Aurich .

Fr . Lohe , Seedeich
bei Sande .

Wegen Einberufung zum RAD
ist die Stelle des

Gemeindedieners
frei .Bewerber wollen sich bei dem
unterzeichneten Bürgermeister
bis zum 25 . ds . Mts . melden

Wiesede , den 19. Ott . 1937 .
Gellermann .

Jüngerer

Arendts Kraftverkehr , Aurich .
bei Wiemers , Norderstr ., Fernr . 335, schnellstens erb .
NS . - Gemeinichajt

SeatDurd Freude KleidsameFrauen-Hü e
Puri Kappenund Mützen

3um

Bremer Freimarkt . Engelhardt
am Sonntag , 24 . Ditbr . und

am Donnerstag , 28 . Ottober

mit guten Konditoreifennt - Anmeldungen in der Kreisdienst¬
nissen sucht Stellung . Meister - stelle und bei Janssens Kraft¬
brief vorhanden . verkehr Aurich , Esenserstraße 1
Schriftl . Angebote u . 796
an die OT3 . , Emden .

Zu vermieten

Zu vermieten

3räum . Wohnung
mit Garten . Besicht . nachm .
D. Neeland , Emden ,
Außer dem Herrentor .

Verloren

Aurich Osterstraße 14

Werdet Mitglied
Der NSV .

Norden

MORDERLICHTSPIELE
Fernrut 2761
Spielzeit ab Freitag , 22 . bis einschl . Montag , 25. Okt .

„Das schöne Sräulein Schragg "
mit O. to Gebühr Paul Bildt Hansi Knoteck

Elsa Wagner Hilde Schneider
Beiprogramm :

-

Die Feuerprobe / Das Paradies der Pferde / Ufa - Wochenschau
Goldene Armbanduhr

verloren . Geg . Belohn . abz. Bu festlichen Anlässen
B. Kaune , Emden ,
An der Bonnesse 7 .

Hochbautechniker Goldene Kette
oder auch Bauzeichner zu
zeichnerischen Arbeiten für den
Innenausbau und Abrechnunas :
aufstellungen ür o or gesucht

Angebote an S . Part , Architett ,
Papenburg , Kirchstraße 70 .

( Erbstück ) verloren , Strede
Middels -Osterloog - Speken¬
dorf . Finder wird gebeten ,
dieselbe gegen Belohnung
abzugeben .
Joh . Busker , M. - Osterloog .

empfehle in größ er Auswahl Räucherschränke
bet mäßigen Preisen CE. Popken. Norden Fernruf 2701

Rum - u. Arrak -Verschnitte , Wein¬
brand erster Firmen . Genever .
Branntwein , Liköre . gut gelagerte
Weiß- und Rotweine. Früchte in Für Arbeitsdienst
Dosen für Bowie , Zigarren und
Zigaretten . und Militärdienst

Card Wilen . Norden die vorschriftsm Ausrüstung
Fernsprecher 2035

empfiehlt F . Seiger ,
Norden , Hindenburgstr . 94 .



Saben Sie das schon gewußt ?
Von Herbert Trüding

Ein Florentiner Ingenieur hat eine sonderbare Wederuhr
erfunden . Zehn Minuten vor dem Wecksignal setzt sich auto¬
matisch ein Kocher in Betrieb und präsentiert so dem erwachen¬
den Schläfer bereits den dampfenden Kaffee .

In England treffen jezt zahlreiche Briefe aus Südamerika
ein , die stark nach Kaffee duften . Es handelt sich um Reklame¬
schreiben von Kaffeeplantagen , die den Duft zur Ansicht "
schicken .

Vier männliche „ Mannequins " hat jetzt ein Londoner Haus
für Herrenkleidung engagiert . Sie haben den Kunden Anzüge
und Mäntel vorzuführen .

Die Einteilung des Jahres in zwölf Monate und die des
Tages in zweimal zwölf Stunden geht auf das Zählsystem der
Babylonier zurück , die übrigens auch schon den Kreis in 360
Grade geteilt haben .

Das menschliche Herz schlägt in der Stunde etwa 50 000 mal .
Rechnet man ein Jahr mit 365 Tagen und die durchschnitt¬
liche Lebensdauer eines Menschen mit sechzig Jahren , so ergibt
sich , daß der Herzmuskel 2 629 800 000mal schlägt .

In ein Prager Krankenhaus wurde ein Mann gebracht ,
dessen Körper im fortgeschrittenen Zustand der Versteinerung
sich befindet . Die Gliedmaßen und der Brustkorb des Patienten
sind bereits steinhart und unbeweglich , der Kopf kann nur noch
wenig und mit vieler Mühe bewegt werden . Der Kranke ist
bereits von mehreren Aerzten behandelt worden , die jedoch
den Gang der unheilbaren Krankheit nicht aufzuhalten ver¬
mögen .

Europa verbraucht täglich vier Milliarden Zündhölzchen . Das
bedeutet : 800 000 Rubikmeter Holz und 420 000 Kilogramm
Phosphor .

Eine bekannte chinesische Folterart war , daß man die Opfer
so lange an den Fußsohlen figelte , bis sie vor Lachen starben .

In Kalifornien geht eines der gewaltigsten technischen
Meisterwerke unseres Jahrhunderts der Vollendung entgegen .
Es ist dies ein 1300 Kilometer langer Fluß ( davon laufen
140 Kilometer in Tunnels ) , der vom Koloradostrom abgezapft
wird und zur Bewässerung der riesigen Delländer Kalifor¬
niens dient . Die Herstellungskosten belaufen sich auf 600 Mil¬
lionen Dollar .

England schreibt die meisten Briefe . Dort kommen auf den

Kopf 78 Briefe im Jahr . Dann folgen USA . mit 67 , Neusee¬
land ( !) mit 66 , die Schweiz mit 54 , Deutschland mit 53 und
Dänemark mit 41 Briefen .

Der Meeresboden bringt eine Unzahl von Pflanzen mit
allen möglichen Nährstoffen hervor , um die sich bisher niemand

gekümmert hat . Manche Wasserpflanzen geben ein vortreffliches
Gemüse ab . Andere sind wertvolle Heilgewächse und wieder
andere eignen sich zur Papierfabrikation . In Japan geht man
jegt daran , diese Pflanzen nugbringend zu verarbeiten .

In Amerika gibt es einen höchst sonderbaren Klub , Poſt
mortem genannt . Bei dem muß sich jedes Mitglied verpflich =
ten , sein Sfelett nach dem Tode dem Klub zu vermachen . Jedes
neue Mitglied wird nur in Gegenwart des Skeletts eines ver¬
storbenen Mitgliedes aufgenommen .

Kleiner Sportdianft
Norwegens Fußballelf steht

Zum 10 . Länderkampf gegen Deutschland am kommenden
Sonntag im Berliner Olympia - Stadion hat Norwegen nach

Sie bringtsorgfältiger Wahl seine Mannschaft aufgestellt .
teinerlei Ueberraschungen und seht sich bis auf Jörgen Juve ,
der inzwischen von der aktiven Sportbühne abgetreten ist , und
Johansen , aus den gleichen Spielern zusammen , die uns am
7. August durch einen 2 :0 - Sieg aller deutschen Hoffnungen auf
einen großen Erfolg im olympischen Fußball -Turnier beraubten .
Am Sonntag spielen : Soerre Nordby ; Rolf Johannsen , Devind
Holmsen ; Fridjof Ulleberg , Nils Eriksen , Rolf Holmberg ;
Odd Franken , Reidar Kvammen , Alf Martinsen , Magnar
Isdffen , Arne Brustad .

ויזי

Schon der Duft
zeigt Jhnen ,was in Astra und

Märzen steckt ,jedoch erst recht
der Gaumen . Und jedem be¬
kommen diese beiden Biere .

Bavaria - und St . Pauli -Brauerei
Braustätten in Hamburg , Harburg , Oldenburg , Jever

Neue und gebrauchte Geldschränke
für Behörden , Kaufleute und Landwirte zu äußer¬
sten Preisen vermittelt (günstige Bedingungen )
K . Wever , Leer , Am Pulverturm 10 .

Neue u . gebrauchte Schreibmaschinen . D. O

NSU

Mod .

D
Vie geschmackvolle

Familien - Drucksache

201 ZDB liefert Ihnen preiswert

die OTZ-Druckerei

Denke an dieandie
1/81

IX , 2

Spenden
Karte

WEW
10

Spendenkarte

Do you speak
English ?

Haben Sie einige Vorkenntnisse in der englischen oder fran¬
zösischen Sprache ? Dann lassen Sie sich doch einmal umsonst
und unverbindlich » Paustians Lustige Sprachzeitschrift << einen
Monat zur Probe senden . Viele Tausende sind begeistert , weil
man durch sie aut frisch - fröhliche Weise überraschend leicht die

englische und französische Sprache beherrschen lernt . Alle
10 Tage ein Heft enthaltend beide Weltsprachen , für nur 30 Pt .
Schreiben Sie noch heute !

PAUSTIANS
Lustige Sprachzeitschrift

Hamburg 1 , Chilehaus 141
Einzelhefte (30 Pfg . ) und Abonnements auch durch den Buchhandel .

Ihren Bruch
empfinden Sie läftig ? Warum tragen Sie dann noch nicht
mein feit Jahrzehnt bewährtes Reform - Kugelgelenk - Bruch¬
band ? Wie eine Muskel schließt die weiche , flache Belotte
bequem von unten nach oben . Rein Nachgeben bei Bücken ,

Strecken , Husten oder Heben . Ohne Feder , Gummi oder Schenkelriemen
Rein Scheuern , da freitragend , äußerst preiswert . Nur Maßanfertigung .
Viertes Patent ang . Ueber zeugen Sie sich von den vielen Vorteilen und
bestätigten Anerkennungen unverbindlich in
Wittmund , Hotel Deutsches Haus , Donnerstag , 21. Oktober , 9 - 1 Uhr
Aurich , Hotel Biqueurhof , Donnerstag , 21 . Oktober , 3 - 7 Uhr
Norden , Hotel Deutsches Haus , Freitag , 22 . Oktober , 9 - 1 Uhr
Norderney , Hotel Bruns , Sonnabend , 23 . Oktober , 9 - 5 Uhr
Emden , Bahnhofs - Hotel , Dienstag , 26 . Oktober , 1 - 7 Uhr
Borkum , Hotel Inselhalle , Montag , 25 . Oktober , 10 - 7 Uhr

Leer , Hotel 3um Erbgroßherzog . Mittwoch , 27. Oktober , 9 - 1 Uhr .

P . Fleischer , Spezial - Bandagen , Freisbach ( Pfalz ) .

Familiennachrichten

Statt Karten !

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Stammhalters zeigen hocherfreut an

Heinz von der Weltern undFrau
Ilse , geb . Stange

Oldersum , den 18. Oktober 1937

3. Zt . Kreiskrankenhaus Leer

Wir geben unsere Verlobung bekannt

Paula Russ

Bernhard Alpers

Timmel
3. 3t . Leer

Ihre Verlobung geben bekannt

Antje Meyer

Johann Leerhoff

Oktober 1937
Schwerinsdorf

Jenna Wienekamp
Siebo Wienekamp

Süd -Victorbur
3. Zt . Uthwerdum

Verlobte

Ottober 1937 .
Süd -Victorbur

Die

Statt Karten !

Verlobung ihrer
Tochter Berta mit dem
Wehrbezirksfeldwebel Herrn
Friz Rose beehren sich
anzuzeigen .

Bezirks - Schornsteinfeger¬
meister M. Schmidt und Frau

Verlobte

Berta Schmidt

Friß Rose
Aurich , Oktober 1937

Gerhard Campen
Marie Campen , geb. Borgers

Vermählte

Leer , den 16. Oktober 1937 .

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten

Groothusen , den 19. Oktober 1937 .

In dieser Nacht um 12 Uhr entschlief nach längerem
Leiden unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Johanna Akkermann
im 86. Lebensjahre .

geb . Veer

Sie folgte unserem Vater nach sieben Wochen in
die Ewigkeit .

Die trauernden Kinder

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 22 . Oktober ,
nachmittags 2 Uhr , statt .

Emden , den 19. Oktober 1937 .

Statt besonderer Anzeige .
Heute verschied nach kurzer Krankheit unser lieber

Vater , Schwiegervater und Großvater , der

Hauptlehrer i. R.

Etteus Dinkela
im Alter von 88 Jahren .

In tiefer Trauer

Berthold Dinkela

Margarete Lohmann , geb. Dinkela
Heinrich Dinkela

Johanne Kühne , geb. Dinkela
Hermine Dinkela

Annie Dinkela . geb. Morkel
Bernhard Lohmann

Martha Dinkela , geb . Breuer
und 5 Enkelkinder

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 22 . Oktober .
nachmittags um 2 Uhr vom Trauerhause , Philosophen¬
weg 25 , aus statt .

200 ccm 7 PS Blockmotor

4 - Ganggetriebe (4. Gang als
Schongang , der Benzin spart und
den Motor schont ) 50 Watt Licht
und elektr . Horn . 3 Liter Vers
brauch aut 100 km Fahrt . Stecks
achse

Vermischtes

Am Montag bei der Firma
Silomon , Aurich , ein

Drehgas Stoßdämpfer amenfahrradund Steuerungsdämpfer usw . , kurz
mit allen Schikanen !

545 . - RM .

Lassen Sie sich dieses Modell
unverbindlich vorführen in

Aurico mermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Emden Hilmarsum : D. Weber
Esens : Hans Janssen
Friedeburg : A . Meyer
Neermoor : Bleß & Buß

Norden : Joh . C . Janssen
Oldersum : W . Tack

Papenburg : Rob . Teutenberg
Pewsum : Hinr . Lohlker

Marke „ Hilmania "

vertauscht .
Bitte um umgeh . Rückgabe .
Frau A. Friesenborg ,
Moordorf .

35 Stüd 34 cbm
Muldenkipper

Norden
Adolf - Hitler -Straße 30

Esens
Schafmarkt 46

im Oktober 1937

Als Verlobte grüßen :

Tini Schoone

Heinrich Steffen

Warsingsfehn , den 18. Oktober 1937 .

Heute morgen 4 Uhr beendete ein sanfter Tod das

arbeitsreiche Leben meines lieben Mannes , unseres

guten Vaters , Großvaters , Urgroßvaters und Onkels , des

Altschiffers

Peter Jakobs Neeland
Er starb im 88. Lebensjahre im festen Glauben an

seinen Erlöser .

Spetzerfehn Leer In tiefer Trauer

3. 3t . Hannover , 16 . Oftober 1937

für Lotomotivbetrieb, ſowie Zu dumm . . . !1 Diesellokomotive
sofort ab Standort in Ost¬
friesland preisw . zu verm .
Interess . w . sich schr . meld . |
u . E 795 an d . OT3 . , Emden . ]

Wie konnte ich Kufeke nur vergessen ! Nie hatten die
anderen Kinder Verdauungsstörungen wenn sie Kufeke
bekamen . Also schnell wieder

Rūfaku

im Namen aller Angehörigen
Engeline Neeland , geb. Bruser

Die Beerdigung findet statt am Freitag , dem 22 .
Oktober , nachmittags 1 Uhr .
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